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De2

Inhalt
Zum Lesen dieser Anleitung
! Vielen Dank, dass Sie sich für dieses Pioneer DJ-Produkt entschie-

den haben.
 Bitte lesen Sie sowohl diese Anleitung als auch die der Einheit 

beiliegenden “Bedienungsanweisungen (Schnellstartanleitung)”. 
Beide Dokumente enthalten wichtige Informationen, die Sie vor der 
Verwendung dieses Produkts verstehen sollten.

! In dieser Anleitung werden die Namen von am Produkt und auf 
dem Computerbildschirm angezeigten Menüs sowie die Namen von 
Tasten und Buchsen usw. am Produkt in Klammern angegeben. (z. 
B.: [Datei], [CUE]-Taste und [PHONES]-Ausgangsbuchsen)

! Bitte beachten Sie, dass die Bildschirme und Spezifikationen der 
in dieser Anleitung beschriebenen Software ebenso wie die äußere 
Erscheinung und die Spezifikationen der Hardware aktuell in der 
Entwicklung sind und sich von den endgültigen Spezifikationen 
unterscheiden können.

! Bitte beachten Sie, dass je nach der Version des Betriebssystems, 
den Webbrowser-Einstellungen usw. die Bedienung sich von den 
in dieser Anleitung beschriebenen Verfahren leicht unterscheiden 
kann.

Dieses Handbuch beschreibt überwiegend die Hardwarefunktionen 
dieses Geräts. Entnehmen Sie detaillierte Anleitungen zur Bedienung 
der rekordbox-Software der rekordbox-Bedienungsanleitung.
! Die Bedienungsanleitung von rekordbox kann von der rekord-

box-Website heruntergeladen werden. Für Details siehe Ansehen 
der Bedienungsanleitung von rekordbox (S.  5 ).
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Vor der Inbetriebnahme

Merkmale
Diese Einheit ist ein speziell für rekordbox dj konzipierter All-In-One DJ 
Controller. Seine Benutzeroberfläche umfasst diverse Steuerelemente 
wie zum Beispiel “DISPLAY”, “BIGJOG”, “PERFORMANCE PADS” und 
4-Kanal-Mixer, die mit ausreichend Platz für Ihre ganz persönlichen 
DJ-Auftritte mit rekordbox dj angeordnet sind.
Die Einheit verfügt auch über “SOUND COLOR FX”- und “OSC 
SAMPLER”-Funktionen, mit denen Originalarrangements zur gerade 
spielenden Musik hinzugefügt werden können.
Zudem unterstützen zahlreiche Ein- und Ausgangsbuchsen eine Vielzahl 
an DJ-Stilen. Für die Oberseite kommt Aluminium zum Einsatz, das dem 
gesamten Gerät ein edles und hochwertiges Aussehen verleiht und sich 
damit für viele Auftrittsorte wie Nachtclubs, private Partys usw. eignet.

DISPLAY

In jeden Deck- und in den Mischpultbereich wurde jeweils ein großer 
7-Zoll-LCD-Bildschirm integriert. Dies ermöglicht einen intuitiveren 
DJ-Auftritt, da nicht nur detaillierte Wellenformen sondern auch 
Informationen zu den Effekten und für den Auftritt erforderliche PAD-
Modi angezeigt und mit einem Blick überprüft werden können.

BIG JOG und ON JOG DISPLAY

Wir haben die kürzest mögliche Zeit in der gesamten Branche erzielt, 
die von der Jog-Bedienung bis zur Übertragung des Steuersignals an die 
Software benötigt wird. Zudem ermöglicht “BIG JOG”, eine große, rei-
bungslos bedienbare Jog-Scheibe, dem DJ das Scratchen genau nach 
seinen Wünschen.
Auf der Mitte der Jog-Scheibe zeigt das “ON JOG DISPLAY” den 
Wiedergabestatus der Musik und die aktuelle Wiedergabeposition 
an, um dem DJ ein genaueres Scratchen zu ermöglichen. Das Gerät 
ist ebenfalls mit der populären Funktion “JOG FEELING ADJUST” der 
CDJ-Serie ausgestattet. Die Betriebsauslastung und die kontinuierliche 
Backspin-Dauer kann gemäß den individuellen Wünschen während der 
Scratch-Wiedergabe angepasst werden.

MEHRFARBIGE PERFORMANCE-PADS

“MEHRFARBIGE PERFORMANCE-PADS”, große Gummifelder zum 
Betätigen von Funktionen wie HOT CUE, PAD FX und SAMPLER, sind 
vorne an der Einheit angebracht.
Musik kann durch dynamische Aktionen wie zum Beispiel Schlagen und 
Rollen arrangiert werden, und die Lautstärke des Samplers kann abhän-
gig von der Stärke des Schlags erhöht oder verringert werden.
Jedes Pad ist zudem mit einer integrierten mehrfarbigen Beleuchtung 
ausgestattet, so dass Sie die für Ihre Performance benötigten 
Informationen sofort anhand der Farbe und des Beleuchtungszustand 
des Pads verstehen können.

SAMPLER SEQUENCER

Dieses Gerät ist mit einer “SEQUENCER”-Funktion ausgestattet, die 
es dem DJ erlaubt, simple Phrasen durch die Aufnahme und die 
Wiedergabe von “SAMPLER”-Betriebsmustern zu erstellen. Durch die 
spezielle Bedienoberfläche ist eine intuitive Bedienung möglich.
Zudem kann eine erstellte Phrase durch Drücken der 
[SEQUENCE LOAD]-Taste in ein Deck geladen werden. Durch das Laden 
einer Phrase in ein Deck können der Musik anhand verschiedener 
Funktionen des Decks, wie Scratching und Rücklauf, Arrangements 
hinzugefügt werden – für eine noch kreativere Musik-Performance.

4-KANAL-MIXER

Das Gerät umfasst einen “4-KANAL-MIXER”, mit dem der DJ auf vier 
Decks spielende Musik unabhängig voneinander bedienen kann. Die 
vier Titel können für einen äußerst kreativen DJ-Mix gemischt werden.
In der Nähe der Mastereinheit und der Bedienungsoberfläche jedes 
Kanals befinden sich Pegelmesser zur sofortigen Anzeige der Ein- und 
Ausgangspegel.
Dieses Gerät nutzt das gleiche Bedienpult-Layout der Pioneer DJM-Serie 
– dem Weltstandard bei DJ-Mixern.
Das einfache und intuitive Bedienpult-Layout erleichtert nicht nur 
DJ-Auftritte sondern erlaubt es DJs, dieses Gerät bereits sofort beim ers-
ten Mal ohne Zögern zu bedienen, so dass es problemlos als permanent 
im Club installierter Mixer eingesetzt werden kann.

OSC SAMPLER

Die Einheit ist mit der “OSC SAMPLER”-Funktion zum Erzeugen von vier 
Tonarten (NOISE, SINE, SIREN, und HORN) ausgestattet. Die Bedienung 
ist einfach. Drücken Sie einfach die Taste der Tonart, die Sie ausgeben 
möchten. Sie können Musik auf ein neues Niveau bringen, indem Sie 
Oszillatorton über die Musik, die Sie abspielen, legen oder den musika-
lischen Höhepunkt weiter betonen. Sie können auch durch einfaches 
Drehen des [OSC SAMPLER PARAMETER]-Reglers den Ton ändern 
und so einen an die Musik angepassten Oszillatorton erzeugen. Des 
Weiteren können Sie im OSC SAMPLER unter “rekordbox dj” gespei-
cherte Sample-Töne verwenden.

SOUND COLOR FX

Das Gerät verfügt über 6 Effektarten (SPACE, DUB ECHO, 
CRUSH, JET, PITCH und FILTER). Der DJ kann durch Drehen 
der [COLOR]-Regler Tracks für die gewünschte Klangqualität 
anpassen und Improvisationsauftritte erleichtern. Durch das 
Einstellen des [PRAMETER]-Reglers können abwechslungsreichere 
Ausdrucksmöglichkeiten erreicht werden.
Kreative Effektperformances sind ebenfalls durch die Zuteilung Ihres 
bevorzugten in “rekordbox dj” enthaltenen SOUND COLOR FX möglich.

ZWEI PLUG-AND-PLAY USB-BUCHSEN

Zwei mitgelieferte USB-Soundkarten ermöglichen den gleichzeitigen 
Anschluss von zwei Computern an dieses Gerät.
Die Soundkarten der Einheit sowie alle Tasten und Regler sind bereits 
so eingestellt, dass sie mit “rekordbox dj” verknüpft sind, so dass der DJ 
“rekordbox dj” sofort für Performances verwenden kann, ohne lästige 
Einstellungen vornehmen zu müssen.
Mit einer einfachen Bedienung des USB-Auswahlschalters oben am 
Gerät kann zwischen den zwei Soundkarten umgeschaltet werden. Diese 
Funktion ermöglicht einen nahtlosen Übergang zwischen zwei DJs, da 
ohne Tonunterbrechung zwischen zwei Computern gewechselt werden 
kann.

FLEXIBLE KONNEKTIVITÄT

Zum Anschluss eines CD-Players oder analogen Plattenspielers stehen 
vier externe Eingangssysteme und zwei MIC-Eingangssysteme zur 
Verfügung.
Das Mischen wird dadurch auch ohne Computer möglich, womit das 
Gerät als einzelner DJ-Mixer genutzt werden kann.
Darüber hinaus bieten zwei MASTER OUT-Systeme und ein BOOTH OUT-
System Anschlussmöglichkeiten für professionelle PA-Geräteausgänge.
Das Gerät eignet sich für verschiedene Auftrittsorte und DJ-Stile.
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DURABLE FADER

Der Crossfader und die Kanalfader verwenden eine Schiebestruktur, 
wobei die Faderknöpfe durch zwei Metallschäfte gestützt werden.
Diese bietet eine reibungslose Bedienung ohne Wackeln und große 
Haltbarkeit.
Außerdem begrenzt diese Konstruktion das Eindringen von Flüssigkeiten 
oder Staub in die Fader auf ein Minimum.
Zur Unterstützung der Scratch-Wiedergabe ist der Crossfader mit einem 
unabhängig entwickelten FADER ausgestattet, der große Haltbarkeit von 
über 10 000 000 Bedienvorgängen und präzise Bedienbarkeit bietet.

HOHE KLANGQUALITÄT

Das Gerät nutzt die Audio-Schaltungen der Audiogeräte für Clubs von 
Pioneer DJ für einen kraftvollen Klang, der den Originalsound treu wie-
dergibt. Durch den Einsatz eines hochleistungsfähigen D/A-Wandlers 
(96 kHz/32-Bit) und eines von Asahi Kasei hergestellten jitterarmen 
Taktgebers wird ein klarer, kräftiger und originalgetreuer Clubsound 
erzeugt. Das Gerät kann darüber hinaus auch leise Töne wahrheitsge-
treu wiedergeben, da es 92 kHz/24-Bit unterstützt.

DESIGN VON PROFI-QUALITÄT

Für die Oberseite kommt Aluminium zum Einsatz, das dem gesamten 
Gerät ein edles und hochwertiges Aussehen verleiht.
Das Gerät ist ein grundlegendes Werkzeug für DJ-Auftritte in Clubs und 
bei eigenen Partys.

SLIP-MODUS

Diese Einheit ist mit einer SLIP MODE-Funktion ausgestattet, um die 
fortgesetzte Tonwiedergabe im Hintergrund zu ermöglichen, während 
Bedienvorgänge wie Looping, Scratching und Hot Cueing ausgeführt 
werden. Das bedeutet, dass Bedienvorgänge wie Looping, Scratching 
und Hot Cueing ausgeführt werden können, ohne die ursprüngliche 
Komposition des Tracks zu ändern.

NEEDLE SEARCH

Der DJ kann mit einem Finger ganz einfach eine Wellenform auf dem 
Touchscreen (Deckbereich) berühren, um sofort nach dem berührten 
Punkt zu suchen. Dies erlaubt eine intuitive, schnelle Suche mit dem 
Gefühl, die Musik direkt zu berühren.

Lieferumfang
! Netzkabel
! USB-Kabel1

! Garantie (nur für bestimmte Regionen)2

! Bedienungsanleitung (Kurzanleitung)
! Hinweis zur Software-Lizenz
! rekordbox dj-Lizenzschlüsselkarte
! rekordbox dvs-Lizenzschlüsselkarte
! rekordbox video-Lizenzschlüsselkarte
1 Nur ein USB-Kabel ist im Lieferumfang dieses Geräts enthalten.
 Um zwei Geräte anzuschließen, muss ein Kabel gemäß des 

Standards USB 2.0 verwendet werden.
2 Nur Produkte für Europa. (Die entsprechenden Informationen 

finden Sie auf der Rückseite der “Bedienungsanweisungen 
(Schnellstartanleitung)” für Japan und auf der letzten Seite der eng-
lischen und französischen Versionen der “Bedienungsanweisungen 
(Schnellstartanleitung)” für Nordamerika.)

Vorsichtshinweise
Der Lizenzschlüssel kann nicht erneut ausgestellt werden. Achten Sie 
darauf, ihn nicht zu verlieren.

Über rekordbox
! rekordbox
 rekordbox ist eine Verbundsoftware für DJ-Auftritte auf die 

Verwaltung von Tracks.
! rekordbox dj
 Die Funktion für den DJ-Auftritt von rekordbox heißt rekordbox dj. 

Geben Sie den Lizenzschlüssel ein, der auf der diesem Produkt 
beiliegenden rekordbox dj-Lizenzschlüselkarte aufgedruckt ist, um 
rekordbox dj zu benutzen.

! rekordbox dvs
 Die DVS-Funktion, eine Funktion, die zu rekordbox dj hinzugefügt 

werden kann, um das Deck mithilfe von Steuersignalen mit CDJ 
oder einem Plattenspieler zu betreiben, heißt rekordbox dvs. Durch 
Eingabe des Lizenzschlüssels auf der Lizenzschlüsselkarte, die die-
sem Produkt beiliegt, kann die Funktion zu rekordbox dj hinzugefügt 
werden.

! rekordbox video
 Dies ist eine Videofunktion mit dem Namen rekordbox video, die 

zu rekordbox dj hinzugefügt werden kann, und die Wiedergabe 
von Video oder Bilddateien sowie Performance ermöglicht. Durch 
Eingabe des Lizenzschlüssels auf der Lizenzschlüsselkarte, die 
diesem Produkt beiliegt, kann rekordbox dj zu dieser Funktion hinzu-
gefügt werden.

Minimale Betriebsumgebung
Unterstützte 
Betriebssysteme

CPU und erforderlicher Arbeitsspeicher

Mac OS X: 
10.11/10.10/10.9 (neues-
tes Update)

Intel® Processor Core™ i5 2,5 GHz oder schneller

Mindestens 8 GB RAM

Windows: Windows 10, 
Windows 8.1, Windows 
8.1 Pro (neuestes 
Service Pack), Windows 
7 Home Premium, 
Professional, Ultimate 
(neuestes Service Pack)

Intel® Processor Core™ i5 2,5 GHz oder schneller

Mindestens 8 GB RAM

Sonstiges

USB-Anschluss
Ein USB 2.0-Port ist zum Anschluss des Computers an 
dieses Gerät erforderlich.

Display-Auflösung Auflösung von 1280 x 768 oder höher

Internet-Verbindung
Eine Internetverbindung ist für die Registrierung des 
rekordbox-Benutzerkontos und zum Herunterladen der 
Software erforderlich.

! rekordbox ist nur kompatibel mit 64-Bit Betriebssystemen (Windows/Mac).
! Informationen zu den neuesten Systemanforderungen, zur Kompatibilität und 

zu unterstützten Betriebssystemen für rekordbox finden Sie unter [System 
Requirements] auf der rekordbox.com-Website unten.

 http://rekordbox.com/
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! Die richtige Funktion kann nicht auf allen Computern garantiert werden, auch 
wenn diese mit den hier beschriebenen Betriebsbedingungen übereinstimmen.

! Je nach den Energieeinstellungen des Computers, usw. kann die CPU und 
Festplatten nicht ausreichende Verarbeitungs-Kapazität bieten. Besonders bei 
Notebook-Computern müssen Sie sicherstellen, dass der Computer im richtigen 
Zustand ist, um konstante hohe Leistung zu bieten (zum Beispiel indem die 
Netzstromversorgung angeschlossen bleibt), wenn Sie rekordbox verwenden.

! Die Verwendung des Internets erfordert einen separaten Vertrag mit einem 
Internet-Provider und Bezahlung der Provider-Gebühren.

! Verwenden Sie die neueste Version/das neueste Service Pack des 
Betriebssystems.

Ansehen der Bedienungsanleitung 
von rekordbox

1 Starten Sie einen Webbrowser auf dem 
Computer und gehen Sie zu der unten angegebenen 
rekordbox-Produktwebsite.
http://rekordbox.com/

2 Klicken Sie auf [Support].

3 Klicken Sie auf [Manual].

4 Klicken Sie auf die erforderliche Sprache der 
Anleitung.
! Diese Bedienungsanleitungen von rekordbox dvs und rekordbox 

video können von der rekordbox-Produktwebsite heruntergeladen 
werden. Laden Sie sie bei Bedarf herunter und lesen Sie sie.

Installieren Sie rekordbox

Vor dem Installieren von rekordbox

Die rekordbox-Software ist nicht im Lieferumfang enthalten.
Gehen Sie zur rekordbox-Produktwebsite und laden Sie die Software 
herunter.
http://rekordbox.com/
! Der Benutzer ist für die Vorbereitung des Computers, 

Netzwerkgeräte und andere Elemente der 
Internetverwendungsumgebung verantwortlich, die für die 
Verbindung zum Internet erforderlich sind.

 � Herunterladen der rekordbox-Software

1 Gehen Sie zur rekordbox-Produktwebsite
https://rekordbox.com/en/store/
! Der Seiteninhalt kann ohne Ankündigung geändert werden.

2 Lesen Sie die Kurzanleitung und klicken Sie auf [Free 
To Download].

3 Lesen Sie die Software-
Endbenutzerlizenzvereinbarung sorgfältig durch und 
aktivieren Sie das Kontrollkästchen [Akzeptieren], wenn 
Sie einverstanden sind.
Wenn Sie das Kontrollkästchen aktivieren, können Sie [Download] 
anklicken.

4 Klicken Sie auf [Download].
Der Download von rekordbox beginnt.

Hinweise zum Installationsverfahren

Das Installationsverfahren hängt von dem Betriebssystem (OS) des 
verwendeten Computers ab.

 � Installationsverfahren (Mac OS X)

Verbinden Sie dieses Gerät und den Computer nicht, bevor die 
Installation abgeschlossen ist.

! Falls andere Programme auf dem Computer laufen, beenden Sie 
diese.

1 Entpacken Sie die heruntergeladene 
rekordbox-Softwaredatei.

2 Doppelklicken Sie auf die entpackte Softwaredatei, 
um den Installationsassistenten zu starten.

3 Lesen Sie die Bedingungen der Lizenzvereinbarung 
sorgfältig durch, und wenn Sie zustimmen, klicken auf 
[Akzeptieren].

! Wenn Sie den Bedingungen der Lizenzvereinbarung nicht zustim-
men, klicken Sie auf [Ablehnen], um die Installation zu beenden.

4 Wenn der Installationsabschlussbildschirm angezeigt 
wird, klicken Sie auf [Schließen], um den rekordbox-
Installer zu schließen.

 � Installationsverfahren (Windows)

Verbinden Sie dieses Gerät und den Computer nicht, bevor die 
Installation abgeschlossen ist.

! Melden Sie sich vor der Installation als der als Benutzer an, der als 
Administrator des Computers registriert war.

! Falls andere Programme auf dem Computer laufen, beenden Sie 
diese.

1 Entpacken Sie die heruntergeladene 
rekordbox-Softwaredatei.

2 Doppelklicken Sie auf die entpackte Softwaredatei, 
um den Installationsassistenten zu starten.
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3 Lesen Sie die Bedingungen der Lizenzvereinbarung 
sorgfältig durch, und wenn Sie zustimmen markieren Sie 
[Ich stimme zu] und klicken dann auf [Weiter].

! Wenn Sie den Bedingungen der Benutzungsvereinbarung nicht 
zustimmen, klicken Sie auf [Abbrechen], um die Installation 
abzubrechen.

 Nach der Angabe des Installationsorts beginnt die Installation.

 Die Meldung über die erfolgreiche Installation erscheint, wenn die 
Installation fertig gestellt ist.

4 Klicken Sie auf [Fertig stellen], um das 
Installationsprogramm rekordbox zu beenden.

Die Installation ist damit abgeschlossen.
! Um rekordbox dj, rekordbox dvs und rekordbox video zu benutzen, 

ist eine Aktivierung (Lizenz-Authentifizierung) erforderlich. Weitere 
Details finden Sie in den Bedienungsanleitungen von rekordbox, 
rekordbox dvs oder rekordbox video.

 https://rekordbox.com/ja/support/manual.php
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Bezeichnungen von Anschlüssen und Teilen

Anschlüsse
! Schließen Sie das Netzkabel an, nachdem alle Anschlüsse zwischen den Geräten vorgenommen wurden.
 Schalten Sie die Stromversorgung aus und ziehen Sie das Netzkabel aus der Netzsteckdose, bevor Sie Geräte anschließen oder die Anschlüsse 

ändern.
 Beachten Sie die Bedienungsanleitung der angeschlossenen Komponente.
! Verwenden Sie immer das mitgelieferte Netzkabel.
! Verwenden Sie unbedingt das im Lieferumfang dieses Produkts enthaltene USB-Kabel oder ein Kabel, das dem USB 2.0-Standard entspricht.

Bezeichnungen der Teile

 � Rückseite

4 42 d5 9 c6 7 6 71 a3 88 b

1 MASTER 1-Buchsen
Schließen Sie hier Aktivlautsprecher usw. an.
! Kompatibel mit symmetrischen Ausgängen des XLR-Typs.
! Stecken Sie hier keinen Stecker mit Phantomspeisung ein.

2 MASTER 2-Buchsen
Schließen Sie einen Endstufenverfstärker usw. an.
! Kompatibel mit unsymmetrischen als Cinch-Klinkenbuchsen 

ausgelegten Ausgängen.

3 BOOTH-Buchsen
Ausgangsklemmen für einen Kabinenmonitor, kompatibel 
mit symmetrischer oder unsymmetrischer Ausgabe für einen 
TRS-Anschluss.
Der Master-Kanal-Sound kann von den [BOOTH]-Ausgangsbuchsen 
ausgegeben werden, ungeachtet welcher Audiopegel für den 
Master-Kanal eingestellt ist.
Der Lautstärkepegel kann mit dem [BOOTH MONITOR]-Regler 
angepasst werden.
! Der Ton kann verzerrt sein, wenn der Pegel bei unsymmetrischen 

Ausgängen zu hoch angehoben wird.

4 SIGNAL GND-Buchse
Hier wird der Massedraht eines Plattenspielers angeschlossen. 
Dadurch wird Rauschen beim angeschlossenem Plattenspieler 
vermieden.

5 USB-B-Buchse
Schließen Sie einen Computer an.
! Schließen Sie dieses Gerät direkt über das im Lieferumfang 

dieses Produkts enthaltene USB-Kabel oder ein Kabel, das dem 
USB 2.0-Standard entspricht, an den Computer an.

! Ein USB-Hub kann nicht verwendet werden.

6 PHONO-Buchsen
Schließen Sie ein Ausgabegerät mit auf Phono-Ebene 
(MM-Tonabnehmer) an dieses Gerät an. Legen Sie nicht Line-Signale 
an.
! Der [LINE, PHONO, USB]-Wahlschalter vorn am Gerät muss 

vorab auf [PHONO] gestellt werden.

7 LINE-Buchsen
Schließen Sie einen DJ-Player oder ein anderes Gerät mit Line-Pegel 
an.
! Der [LINE, PHONO, USB]-Wahlschalter vorn am Gerät muss 

vorab auf [LINE] gestellt werden.

8 CD-Buchsen
Schließen Sie einen DJ-Player oder ein anderes Gerät mit Line-Pegel 
an.
! Der [CD, USB]-Wahlschalter vorn am Gerät muss vorab auf [CD] 

gestellt werden.

9 USB-A-Buchse
Schließen Sie einen Computer an.
! Schließen Sie dieses Gerät direkt über das im Lieferumfang 

dieses Produkts enthaltene USB-Kabel oder ein Kabel, das dem 
USB 2.0-Standard entspricht, an den Computer an.

! Ein USB-Hub kann nicht verwendet werden.

a MIC1/MIC2-Buchsen
Hier wird ein Mikrofon angeschlossen.
! Entweder ein XLR-Steckverbinder oder ein Klinkenstecker (Ø 6,3 

mm) kann verwendet werden.

b Kensington-Diebstahlsicherung

c AC IN-Buchse
Schließen Sie das Netzkabel an, nachdem alle Anschlüsse zwischen 
den Geräten vorgenommen wurden.
Verwenden Sie immer das mitgelieferte Netzkabel.

d u Schalter
Dies schaltet die Stromversorgung dieses Geräts zwischen ein und 
Standby um.
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 � Frontplatte

1

1 PHONES-Buchsen
Schließen Sie hier Kopfhörer an.
Sowohl Stereo-Klinkenstecker (Ø 6,3 mm) als auch Stereo-
Miniklinkenstecker (Ø 3,5 mm) können verwendet werden.

! Es gibt zwei Eingangsbuchsen (eine Stereo-Klinkenbuchse 
und eine Mini-Klinkenbuchse) aber verwenden Sie nicht beide 
Buchsen gleichzeitig. Wenn eine angeschlossen oder abgetrennt 
wird, während die andere verwendet wird, kann die Lautstärke an 
der anderen plötzlich zunehmen oder abnehmen.

Anschließen an die Eingangs-/Ausgangsbuchsen

 � Anschließen der Eingangsbuchsen

Rückseite

AUDIO OUT

R L

CONT

R L RL RL

RL RL

R L

DJ-PlayerDJ-PlayerDJ-Player

DJ-PlayerComputer

Plattenspieler

Mikrofon
Plattenspieler

Tragbares 

Audiogerät

Tragbares 

Audiogerät

Netzkabel
 (mitgeliefert)

Zur Netzsteckdose
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 � Anschließen der Ausgangsbuchsen

Rückseite

R L

Komponenten, Verstärker,

aktive Lautsprecher usw.

Endstufenverstärker,

aktive Lautsprecher usw.1
Endstufenverstärker

(für einen Kabinenmonitor),

aktive Lautsprecher usw.

1 Stecken Sie keinen Stecker mit Phantomspeisung in die 
[MASTER 1]-Buchse ein.

Frontplatte

Kopfhörer
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Bezeichnungen und 
Funktionen der 
Komponenten

BPM DOWN BPM UP

1 Browser-Sektion

2 Deck-Sektion

3 Mixer-Sektion

4 Effekt-Sektion

5 Anzeige (Deck)

6 Anzeige (Mixer)

Browser-Sektion

1 5

32432

1 Drehregler
Drehen:
Bewegt den Auswahl-Cursor in der DSchwarz auf PinkJ-Applikation.
 
[SHIFT] + drehen:
Vergrößert oder verkleinert die vergrößerte Wellenformanzeige, die 
auf dem Anzeigebereich (Mischpult) angezeigt wird, wenn rekordbox 
dj angeschlossen ist.
Drehen nach rechts vergrößert das Wellenformdisplay und Drehen 
nach links verkleinert es.
 
Drücken Sie:
Dient zum Bewegen zwischen dem Tree View-Bereich und dem 
Track-Listen-Bereich von rekordbox dj.
[Tree View] l [Track]-Liste l [Tree View] l ...
! Wenn [Tag List], [Palette bank1] und [Related Tracks] ange-

zeigt werden, erfolgt die Bewegung auch zwischen diesen 
Bereichen.

 

2 BACK-Taste
Drücken Sie:
Dient zum Bewegen zwischen dem Tree View-Bereich und dem 
Track-Listen-Bereich von rekordbox dj.

[Tree View] l [Track]-Liste l [Tree View] l ...
! Wenn [Tag List], [Palette bank1] und [Related Tracks] ange-

zeigt werden, erfolgt die Bewegung auch zwischen diesen 
Bereichen.

 
[SHIFT] + drücken:
Wechselt die Anzeige des Navigationsbereichs von rekordbox dj.

3 TAG TRACK-Taste
Drücken Sie:
Registriert oder löscht den gewählten Track in [Tag List].
 
[SHIFT] + drücken:
Schaltet zwischen [Related Tracks] anzeigen und ausblenden um.
Kein Display l [Related Tracks] angezeigt l Kein Display l …
Wenn [Related Tracks] angezeigt wird, bewegt sich der Cursor 
zudem zum [Related Tracks]-Bereich.

4 LOAD-Taste
Drücken Sie:
Lädt den gewählten Track in das Deck.
 
Zweimal drücken:
Lädt den in das nicht bediente Deck geladenen Trackl in das Deck 
auf der Bedienseite.
Die Wiedergabeposition wird ebenfalls im selben Zustand geladen.
 
[SHIFT] + drücken:
Sortiert die Trackliste der Bibliothek.
! [SHIFT] + LOAD-Taste (DECK1): Sortiert nach BPM.
! [SHIFT] + LOAD-Taste (DECK2): Sortiert nach Tracktitel in alpha-

betischer Reihenfolge.
! [SHIFT] + LOAD-Taste (DECK3): Sortiert nach Tracknummer.
! [SHIFT] + LOAD-Taste (DECK4): Sortiert nach Interpret.

5 WAKE UP (UTILITY)-Taste
(während des normalen Betriebs)
Drücken Sie länger als 1 Sekunde:
Zeigt den Einstellprogramm-Bildschirm auf dem mittleren Display 
an.
 
(während des Standby-Betriebs)
Drücken Sie:
Der Standby-Modus wird aufgehoben.
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Deck-Sektion
Diese Sektion dient zum Steuern der vier Decks. Die Tasten und Regler 
zur Bedienung von Deck 1 und 3 befinden sich an der linken Seite des 
Controllers, und die zur Bedienung von Deck 2 und 4 befinden sich an 
der rechten Seite des Controllers.

u

v

z

A

y

w

t

x

1 Jog-Dial-Anzeige-Abschnitt
= Jog-Dial-Anzeige-Abschnitt (S. 13 )

2 Jog-Scheibe
Oberseite drehen, wenn VINYL-Modus eingeschaltet ist:
Führt die Scratch-Bedienung aus.
 
Außenbereich oder Oberseite drehen, wenn VINYL-Modus ausge-
schaltet ist:
Die Pitch-Bend-Bedienung (Anpassung der 
Wiedergabegeschwindigkeit) ist möglich.
 
[SHIFT] + Oberseite drehen:
Schnellvorlauf oder Schnellrücklauf.

3 JOG FEELING ADJUST Regler
Dies justiert die beim Wirbeln der Jog-Scheibe angelegte Last.
Die Last wird schwerer beim Drehen im Uhrzeigersinn und leichter 
beim Drehen gegen den Uhrzeigersinn.

4 VINYL SPEED ADJUST TOUCH/BRAKE-Regler
Passt die Geschwindigkeit an, mit der die Wiedergabe bis zum 
gestoppten Zustand verlangsamt wird, wenn während der 
Wiedergabe ein Stoppvorgang ausgeführt wird.

5 JOG MODE-Taste
Drücken Sie:
Schaltet den Vinyl-Modus ein und aus.

6 MASTER TEMPO-Taste
Drücken Sie:
Schaltet die Master Tempo-Funktion ein oder aus.
Wenn die Master Tempo-Funktion eingeschaltet ist, ändert sich die 
Tonart auch beim Ändern der Wiedergabegeschwindigkeit mit dem 
[TEMPO]-Schieber nicht.
 
[SHIFT] + drücken:
Der Einstellbereich des [TEMPO]-Schiebers schaltet bei jedem 
Tastendruck um.

±6% ±10% ±16% WIDE

7 TAKEOVER-Anzeige
Wenn beim Umschalten der Decks die Sync-Funktion aus ist 
oder der Master während der Synchronisierung umgeschaltet 
wird, stimmt die Position des [TEMPO]-Schiebers des Controllers 
möglicherweise nicht mit dem Tempo (Tonhöhe) der Software 
überein. Passen Sie die Takeover-Anzeige als Referenz an, um die 
Temporegelung vom Controller aus wiederherzustellen. Bewegen 
Sie den [TEMPO]-Schieber langsam in die Richtung, in der die 
Takeover-Anzeige leuchtet. Wenn er zur Position bewegt wird, an der 
die Takeover-Anzeige erlischt, stimmt er mit dem Tempo (Tonhöhe) 
der Software überein und das Tempo kann wieder mit dem [TEMPO]-
Schieber geregelt werden.

8 TEMPO RESET-Taste und TEMPO RESET-Anzeige
Drücken Sie:
Schaltet TEMPO RESET ein und aus.
Wenn TEMPO RESET eingeschaltet ist, wird der Track unabhängig 
von der Position des [TEMPO]-Schiebers in der ursprünglichen 
Geschwindigkeit abgespielt.
Wenn TEMPO RESET eingeschaltet ist, leuchtet die Anzeige.

9 TEMPO-Schieber
Verwenden Sie dies, um die Wiedergabegeschwindigkeit der Tracks 
anzupassen.

a AUTO BEAT LOOP-Taste
Drücken Sie:
Schaltet Manual Loop Und Auto Beat Loop ein oder aus.
 
[SHIFT] + drücken:
Das in [rekordbox] registrierte Loop kann als aktives Loop gesetzt 
werden.
 
Einstellen eines aktiven Loops
! Wenn die [SHIFT]- und [AUTO BEAT LOOP]-Tasten gedrückt wer-

den, ein Loop in rekordbox registriert ist und ein Track geladen 
wird, für den kein aktiver Loop eingestellt ist, kann der nächste 
im Uhrzeiger gelegene Loop als ein aktiver Loop eingestellt 
werden.

! Die Funktion ist unzulässig, wenn ein Track geladen wird, für den 
kein Loop registriert wird.

 
Abbrechen des eingestellten aktiven Loops
! Wenn die [SHIFT]- und [AUTO BEAT LOOP]-Tasten gedrückt wer-

den und ein Track geladen wird, für den ein aktiver Loop einge-
stellt ist, kann der eingestellte aktive Loop abgebrochen werden.

b LOOP 1/2X-Taste
Drücken Sie:
Wählen Sie den Auto Loop Beat.
Während der Loop-Wiedergabe wird die Länge der Loop-Wiedergabe 
bei jedem Drücken dieser Taste halbiert.
 
[SHIFT] + drücken:
Während der Loop-Wiedergabe wird der Loop um einen seiner Länge 
entsprechenden Betrag nach links bewegt. (Loop-Move)

c LOOP 2X-Taste
Drücken Sie:
Wählen Sie den Auto Loop Beat.
Während der Loop-Wiedergabe wird die Loop-Länge bei jedem 
Drücken dieser Taste verdoppelt.
 
[SHIFT] + drücken:
Während der Loop-Wiedergabe wird der Loop um einen seiner Länge 
entsprechenden Betrag nach rechts bewegt.  (Loop-Move)

d LOOP IN-Taste
Drücken Sie:
Loop In Point wird eingestellt.
Wenn diese Taste während der Loop-Wiedergabe gedrückt wird, 
kann der Loop-in-Punkt durch Verwendung der Jog-Scheibe fein 
eingestellt werden.
 
[SHIFT] + drücken:
Geht zum Loop-in-Punkt.
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Drücken Sie länger als 1 Sekunde:
Startet 4-Beat-Looping.

e LOOP OUT-Taste
Drücken Sie:
Der Loop-Out-Punkt wird automatisch eingestellt, und die Loop-
Wiedergabe beginnt.
Wenn diese Taste während der Loop-Wiedergabe gedrückt wird, 
kann der Loop-out-Punkt durch Verwendung der Jog-Scheibe fein 
eingestellt werden.
 
[SHIFT] + drücken:
Bricht die Loop-Wiedergabe ab. (Loop Exit)
Nachdem die Loop-Wiedergabe abgebrochen wurde, schaltet die 
Wiedergabe zum vorher eingestellten Loop-in-Punkt zurück, und die 
Wiedergabe wird fortgesetzt. (Reloop)

f PARAMETERc-Taste, PARAMETERd-Taste
Diese stellen die verschiedenen Parameter für die Verwendung der 
Auftritt-Pads ein.
= Verwendung der Auftritt-Pads (S. 24 )

g SEQUENCER START-Taste
Drücken Sie:
Startet die Wiederabgabe der aufgezeichneten Performance-
Informationen (Sequenz).
Wenn diese Taste während der Wiedergabe einer Sequenz nochmals 
gedrückt wird, wird die Wiedergabe pausiert. Wenn diese Taste 
während der Aufzeichnung einer Sequenz gedrückt wird, wird die 
neue Sequenz als Overdub in die Sequenz gemischt, die wiederge-
geben wird.
 
[SHIFT] + drücken:
Wählt und ruft eine gespeicherte Sequenz auf.

h SEQUENCER OVERDUB-Taste
Drücken Sie:
Schaltet die Overdub-Funktion ein.
Schaltet in den Standby-Zustand für die Aufzeichnung und startet 
die Aufzeichnung von Performance-Informationen, wenn ein Pad 
bedient wird.
 
[SHIFT] + drücken:
Speichert die aufgezeichneten Performance-Informationen im 
Sequencer.

i HOT CUE-Modus-Taste
Drücken Sie:
Stellt den Hot-Cue-Modus ein.
= Verwendung von Hot Cues (S. 24 )
 
[SHIFT] + drücken:
Stellt den Beat-Jump-Modus ein.
= Beat Jump verwenden (S. 24 )
 
Zweimal drücken:
Stellt den aktiven Sensor ein.
= Verwendung des Aktivsensors (S. 27 )

j PAD FX1-Modus-Taste
Drücken Sie:
Stellt den Pad FX1-Modus ein.
= Verwendung des Pad FX (S.  24 )
 
[SHIFT] + drücken:
Stellt den Pad FX2-Modus ein.
= Verwendung des Pad FX (S.  24 )

k SLICER-Modus-Taste
Drücken Sie:
Stellt den Slicer-Modus ein.
= Verwendung der Slicer-Funktion (S.  25 )
 
[SHIFT] + drücken:
Stellt den Slicer-Loop-Modus ein.
= Verwendung der Slicer-Funktion (S.  25 )

l SAMPLER-Modus-Taste
Drücken Sie:
Stellt den Sampler-Modus ein.
= Verwendung der Sampler-Funktion (S.  25 )
 
[SHIFT] + drücken:
Stellt den Velocity-Sampler-Modus ein.
= Verwendung des Velocity-Samplers (S. 26 )
 
Zweimal drücken:
Legt den Sequenz-Aufruf-Modus fest.
= Verwenden eines Sequenzaufrufs (S. 27 )

m CAPTURE-Taste
Drücken Sie:
Registriert das Loop, das wiedergegeben wird, im Sampler-Pad.
! Dies ist aktiviert, wenn Looping in einem eingeschalteten 

Zustand ist.
 
[SHIFT] + drücken:
Lädt die Abschnitte in den Zielbereich des Slicer oder Slicer-Loop, 
um die Sampler-Slots zu trennen.
! Dies ist im Slicer-Modus oder Slicer-Loop-Modus aktiviert.
! Einzelheiten zum Slicer und Slicer-Loop finden Sie im Handbuch 

der rekordbox-Software.

n Auftritt-Pads
Verschiedene Auftritte können mit den Pads erzielt werden.
= Verwendung der Auftritt-Pads (S. 24 )

o PLAY/PAUSE f-Taste
Drücken Sie:
Verwenden Sie dies, um Tracks auf Wiedergabe/Pause zu schalten.

p CUE-Taste
Drücken Sie:
Dient zum Einstellen, Spielen und Aufrufen von Cue-Punkten.
! Wenn die [CUE]-Taste im Pause-Zustand gedrückt wird, wird der 

Cue-Punkt gesetzt.
! Wenn die Taste [CUE] bei der Wiedergabe gedrückt wird, kehrt 

der Track zum Cue-Punk zurück und schaltet auf Pause. (Back 
Cue)

! Wenn die Taste [CUE] gedrückt gehalten wird, nachdem der 
Track zum Cue-Punkt zurückkehrt, wird die Wiedergabe fortge-
setzt, solange die Taste gedrückt wird. (Cue Sampler)

  
 [SHIFT] + drücken:
 Kehrt zum Anfang des Tracks zurück.

q QUANTIZE-Taste
Drücken Sie:
Schaltet die Quantisierungsfunktion ein.
Wenn beispielsweise die Quantisierungsfunktion eingeschaltet wird, 
wird der Punkt automatisch auf die nächste Beat-Position einge-
stellt, wenn ein Hot-Cue gesetzt wird.
! Die Auflösung des quantisierten Beats kann unter 

[Voreinstellungen] in rekordbox ausgewählt werden.
 
[SHIFT] + drücken:
Lädt die aktuelle wiedergegebene Sequenz als ein Track in das Deck.

r SYNC-Taste
Drücken Sie:
Schaltet die Synchronisierung mit dem Tempo des Master-Decks ein 
oder aus (SYNC ON/OFF).

s MASTER-Taste
Drücken Sie:
Verwenden Sie dies, um den in diesem Gerät geladenen Track als 
Master für die Beat-Sync-Funktion einzustellen.

t SHIFT-Taste
Wenn eine andere Taste gedrückt wird, während die Taste [SHIFT] 
gedrückt wird, wird eine andere Funktion aufgerufen.
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u SLIP-Taste
Drücken Sie:
Schaltet den Slip-Modus ein und aus.
= Verwendung des Slip-Modus (S. 28 )

v DECK 3-Taste
Schaltet auf Deck 3 als das zu bedienende Deck um.

w DECK 1-Taste
Schaltet auf Deck 1 als das zu bedienende Deck um.

x DIRECTION FWD REV-Schalter
Den Hebel nach vorn ziehen:
Schaltet die Reverse-Wiedergabe ein.
 
Den Hebel nach hinten drücken:
Schaltet die Reverse-Wiedergabe im Slip-Modus ein.
! Die Reverse-Wiedergabe ist bis zu 8 Beats lang. Die Reverse-

Wiedergabe wird nach Ablauf der 8 Beats automatisch abgebro-
chen und es wird zur normalen Wiedergabe zurückgekehrt.

 
Den Hebel in die Mitte stellen:
Schaltet die Reverse-Wiedergabe aus.

y REV-Anzeige
Diese Anzeige leuchtet bei Wiedergabe in Reverse-Richtung.

z GRID SLIDE-Taste
Drücken Sie:
Wenn die Jog-Scheibe gedreht wird, während die [GRID SLIDE]-Taste 
gedrückt wird, kann das gesamte Beatgrid nach links oder rechts 
verschoben werden.
 
[SHIFT] + drücken:
Verdoppelt das Intervall für Beatgrids.

A GRID ADJUST-Taste
Drücken Sie:
Wenn die Jog-Scheibe gedreht wird, während die [GRID ADJUST]-
Taste gedrückt wird, kann der Beatgrid-Intervall angepasst werden.
 
[SHIFT] + drücken:
Halbiert das Intervall für Beatgrids.

Jog-Dial-Anzeige-Abschnitt

1

2

3

4

1 Betriebsanzeige
Arbeitet synchron zur Drehanzeige des rekordbox dj-Decks.

2 Cue-Punkt Anzeige
Zeigt den Cue-Punkt an.
! Sie können in den Umgebungseinstellungen von rekordbox zwi-

schen der aktuellen Cue-Anzeige und der Hot Cue Countdown-
Anzeige umschalten.

3 Jog-Touch-Erkennungsanzeige
Die Anzeige leuchtet auf, wenn die Jog-Scheibe oben gedrückt wird 
und der VINYL-Modus eingeschaltet ist.

4 VINYL
Die Anzeige leuchtet auf, wenn der VINYL-Modus eingeschaltet ist.

Mixer-Sektion

BPM DOWN BPM UP

1 22 223 4 3 4

7

5

8

6

b

c

d

e

i

j

k

l

m

n

o

p

q

t

x

BO B B B

z

AN A A A

9

a

g

h

f

C C

D

E

w

r

F

G H

I J

u

v

u

v

u

v

u

v

t

y

x

z
w

y

CC

M

L

K

x

z
w

y

x

z
w

y

v

u

s

1 OFF, ON, TALK OVER-Wahlschalter
Schaltet das Mikrofon ein/aus.

2 USB-Anschlussanzeige
Zeigt den Verbindungsstatus zwischen der USB-A-Buchse und USB-
B-Buchse an.
Leuchtet: Wenn der Computer an die Buchse angeschlossen und 
der Treiber installiert ist
Blinkt: Wenn der Computer an die Buchse angeschlossen und der 
Treiber nicht installiert ist
Keine Anzeige: Wenn der Computer nicht an die Buchse ange-
schlossen ist

3 USB (A)-Taste
Wenn die Anzeige leuchtet, wird die USB-A-Buchse zur 
Kommunikation mit dem Computer verwendet.
! Die [USB (A)]- und [USB (B)]-Taste an der linken Seite dienen zur 

Steuerung der USB-Kommunikation für das Deck 1 oder 3. Die 
[USB (A)]- und [USB (B)]-Taste an der rechten Seite dienen zur 
Steuerung der USB-Kommunikation für das Deck 2 oder 4.

! Wenn die [USB (A)]- oder [USB (B)]-Taste an der linken Seite 
blinkt, bedeutet dies, dass das Deck 1 oder 3 on air ist. Das 
Blinken stoppt, wenn der Kanalfader von Deck 1 oder Deck 3 
auf die vorderste Position gestellt wird. Wenn die [USB (A)]- 
oder [USB (B)]-Taste an der rechten Seite blinkt, bedeutet dies, 
dass das Deck 2 oder 4 on air ist. Das Blinken stoppt, wenn der 
Kanalfader von Deck 2 oder Deck 4 auf die vorderste Position 
gestellt wird. (Beim Wechseln der USB-Buchse wird zeitgleich 
der Ton gewechselt. Achten Sie deshalb vor dem Wechseln der 
USB-Buchse bei blinkender Taste darauf, dass das Deck nicht 
von einem anderen Anwender verwendet wird.)

4 USB (B)-Taste
Wenn die Anzeige leuchtet, wird die USB-B-Buchse zur 
Kommunikation mit dem Computer verwendet.
! Die [USB (A)]- und [USB (B)]-Taste an der linken Seite dienen zur 

Steuerung der USB-Kommunikation für das Deck 1 oder 3. Die 
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[USB (A)]- und [USB (B)]-Taste an der rechten Seite dienen zur 
Steuerung der USB-Kommunikation für das Deck 2 oder 4.

! Wenn die [USB (A)]- oder [USB (B)]-Taste an der linken Seite 
blinkt, bedeutet dies, dass das Deck 1 oder 3 on air ist. Das 
Blinken stoppt, wenn der Kanalfader von Deck 1 oder Deck 3 
auf die vorderste Position gestellt wird. Wenn die [USB (A)]- 
oder [USB (B)]-Taste an der rechten Seite blinkt, bedeutet dies, 
dass das Deck 2 oder 4 on air ist. Das Blinken stoppt, wenn der 
Kanalfader von Deck 2 oder Deck 4 auf die vorderste Position 
gestellt wird. (Beim Wechseln der USB-Buchse wird zeitgleich 
der Ton gewechselt. Achten Sie deshalb vor dem Wechseln der 
USB-Buchse bei blinkender Taste darauf, dass das Deck nicht 
von einem anderen Anwender verwendet wird.)

5 MASTER LEVEL Regler
Stellt den Master-Soundpegelausgang ein.

6 MASTER BALANCE-Regler
Passt die Balance für den linken und rechten Sound des 
Masterausgangs an.

7 BOOTH MONITOR-Regler
Stellen Sie den Pegel der Audiosignale ein, die an der Buchse 
[BOOTH] ausgegeben werden.

8 Master-Pegelanzeige
Zeigt den Audiopegel des Master-Ausgangs an.

9 MASTER OUT COLOR-Regler
Ändert den SOUND COLOR FX-Parameter, der auf den Master-
Ausgang-Sound angelegt ist.

a MASTER CUE-Taste
Schaltet Mithören des Sounds vom Master-Ausgang ein und aus.

b OSC SAMPLER SELECT-Taste
Erzeugt Oszillatorton (NOISE, SINE, SIREN und HORN).
= Verwendung der Oszillator-Funktion (S. 32 )

c OSC SAMPLER VOLUME-Regler
Passt den Klangpegel des Oszillatortons an.

d OSC SAMPLER PARAMETER-Regler
Passt die quantitativen Parameter des Oszillatortons an.

e OSC SAMPLER SOURCE-Wahlschalter
Wählt die Oszillatortonquelle.

f EQ CURVE-Wahlschalter
Schaltet die Funktion der [EQ (HI, MID, LOW)]-Regler ein.

g CHANNEL FADER CURVE-Wahlschalter
Schaltet die Eigenschaften der Kanalfader-Kurve um.

h CROSS FADER CURVE-Wahlschalter
Dadurch werden die Crossfader-Curve-Eigenschaften umgeschaltet.

i HEADPHONES LEVEL Regler
Stellt den Audiopegelausgang von den Kopfhörern ein.

j HEADPHONES MIXING Regler
Passt die Balance der Mithörlautstärke zwischen dem Sound der 
Kanäle, für die die [CUE]-Kopfhörertaste gedrückt wird und dem 
Sound des Master-Kanals an.

k HEADPHONES MONO SPLIT / 
STEREO-Auswahlschalter

Schaltet um, wie der Mithörsoundausgang von den Kopfhörern 
verteilt wird.

l SOUND COLOR FX PARAMETER-Regler
Stellt den SOUND COLOR FX-Parameter ein.

m SOUND COLOR FX SELECT-Tasten
Diese schalten die SOUND COLOR FX-Effekte ein/aus.

n MIC FX PARAMETER-Regler
Ändert die MIC FX-Parameter.

o MIC FX SELECT-Taste
Schaltet MIC FX ein und aus.

p MIC EQ (HI, MID, LOW)-Reglers
Diese stellen die Klangqualität von den Kanälen [MIC1] und [MIC2] 
ein.

q MIC2-Regler
Stellt den Soundpegelausgang vom Kanal [MIC2] ein.

r MIC1-Regler
Stellt den Soundpegelausgang vom Kanal [MIC1] ein.

s CD, USB-Wahlschalter
Wählt die Eingangsquelle jedes Kanals unter den an dieses Gerät 
angeschlossenen Komponenten.
! [CD]: Wählen Sie dies, um ein Ausgabegerät mit Line-Pegel 

(DJ-Player usw.) zu wählen, das an die [CD]-Buchsen ange-
schlossen ist.

! [USB]: Wählen Sie dies, um den im rekordbox dj-Deck geladenen 
Track zu verwenden.

t LINE, PHONO, USB-Wahlschalter
Wählt die Eingangsquelle jedes Kanals unter den an dieses Gerät 
angeschlossenen Komponenten.
! [LINE]: Wählen Sie dies, um ein Ausgabegerät mit Line-Pegel 

(DJ-Player usw.) zu wählen, das an die [LINE]-Buchsen ange-
schlossen ist.

! [PHONO]: Wählen Sie dies, um eine Ausgabegerät mit Phono-
Pegel (für MM-Tonabnehmer) (Plattenspieler usw.) zu wählen, 
das an die [PHONO]-Eingangsbuchsen angeschlossen ist.

! [USB]: Wählen Sie dies, um den im rekordbox dj-Deck geladenen 
Track zu verwenden.

u FX 1-Zuweisungstaste
Schaltet die Effekteinheit FX1 für den betreffenden Kanal ein und 
aus.

v FX 2-Zuweisungstaste
Schaltet die Effekteinheit FX2 für den betreffenden Kanal ein und 
aus.

w Kanalpegelanzeige
Zeigt den Soundpegel der verschiedenen Kanäle ein, bevor Sie durch 
die Kanalfader gehen.

x TRIM Regler
Stellen Sie den Pegel der Audiosignale ein, die in jedem Kanal ange-
legt werden.

y ISO/EQ (HI, MID, LOW)-Regler
Steigert oder senkt Frequenzen für die verschiedenen Kanäle.

z COLOR-Regler
Dies ändert die Parameter von SOUND COLOR FX der verschiedenen 
Kanäle.

A CUE-Kopfhörertaste
Drücken Sie:
Der Sound der Kanäle, für die die [CUE]-Kopfhörertaste gedrückt ist, 
wird zu den Kopfhörern ausgegeben.
! Wenn die [CUE]-Kopfhörertaste erneut gedrückt wird, wird die 

Mithörfunktion aufgehoben.
 
[SHIFT] + drücken:
Das Tempo des Tracks kann durch Antippen der Taste eingestellt 
werden. (Antippen-Funktion)

B Kanalfader
Verschieben:
Stellt den Pegel der Audiosignale ein, die in jedem Kanal ausgege-
ben werden.
 
[SHIFT] + verschieben:
Verwenden Sie die Kanalfader-Start-Funktion.
= Verwendung der Kanalfader-Start-Funktion (S.  29 )
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C Crossfader-Zuweisung-Wahlschalter
Weist den Kanalausgang zum Crossfaders zu.
[A]: Weist zu [A] (links) des Crossfader zu.
[B]: Weist zu [B] (rechts) des Crossfader zu.
[THRU]: Wählt diese Option, wenn Sie den Crossfader nicht verwen-
den möchten. (Die Signale laufen nicht durch den Crossfader.)

D Crossfader
Gibt den mit dem Crossfader-Assign-Schalter zugewiesenen Sound 
aus.
 
[SHIFT] + verschieben:
Verwendet die Crossfader-Startfunktion.
= Verwendung der Crossfader-Start-Funktion (S. 29 )

E SAMPLER CH FX 1-Zuweisungstaste
Schaltet die Effekteinheit FX1 für den Samplerkanal ein und aus.

F SAMPLER CH FX 2-Zuweisungstaste
Schaltet die Effekteinheit FX2 für den Samplerkanal ein und aus.

G SAMPLER CH USB (A)-Taste
Wählt den Samplerkanal für rekordbox aus, das an die USB-A-
Buchse angeschlossen ist.

H SAMPLER CH USB (B)-Taste
Wählt den Samplerkanal für rekordbox aus, das an die USB-B-
Buchse angeschlossen ist.

I SAMPLER SYNC-Taste
Drücken Sie:
Schaltet die Synchronisierung des Sampler-Tons mit dem Tempo des 
Master-Decks ein oder aus (SYNC ON/OFF).
 
[SHIFT] + drücken:
Verringert den BPM-Wert des Sampler-Sounds.

J SAMPLER MASTER-Taste
Legt die Sampler-Tonquelle als Master für die Beat-Sync-Funktion 
fest.
 
[SHIFT] + drücken:
Erhöht den BPM-Wert des Sampler-Sounds.

K SAMPLER QUANTIZE-Taste
Schaltet die Quantisierungsfunktion für den Sampler-Sound ein und 
aus.

L SAMPLER GAIN-Regler
Stellt den Pegel des Toneingangs für den Sampler-Kanal ein.

M SAMPLER COLOR-Regler
Ändert den SOUND COLOR FX-Parameter des Sampler-Kanals.

N SAMPLER CUE-Taste
Drücken Sie:
Schaltet das Mithören des Sampler-Tons ein oder aus.
 
[SHIFT] + drücken:
Berechnet den als Basiswert für den Sampler verwendeten BPM-
Wert anhand des Intervalls, mit dem die Taste mit einem Finger 
angetippt wird. (Antippen-Funktion)

O SAMPLER VOLUME-Fader
Passt den Klangpegel des Samplers an.

Effekt-Sektion
Diese Sektion dient zur Steuerung der beiden Effekteinheiten (FX1 und 
FX2). Die Tasten und Regler zur Bedienung der FX1-Einheit befinden 
sich an der linken Seite des Controllers und die zur Bedienung der FX2-
Einheit befinden sich an der rechten Seite des Controllers. Die Kanäle, 
auf die die Effekte angewandt werden, werden mit den Effektzuweisung-
Tasten in der Mixer-Sektion festgelegt.

86541 2

3 7

1 FX MODE-Taste
Wechselt zum Beat-FX-Modus.

2 Effektparameter-Regler
Passt die Beat-FX-Parameter an.

3 Effektparameter-Tasten
Drücken Sie:
Schaltet Beat FX ein und aus oder schaltet die Parameter um.
 
[SHIFT] + drücken:
Schaltet den Effekttyp um.

4 RELEASE FX-Anzeige
Dies leuchtet, wenn RELEASE FX eingeschaltet ist. Der 
Beleuchtungszustand ändert sich je nach Position des 
[RELEASE FX]-Hebels.

5 RELEASE FX-Hebel
Verwenden Sie dies, um den RELEASE FX-Effekt einzustellen.

6 TIME-Regler
Passt die Beat FX-Zeit an.

7 BEATc-Taste, BEATd-Taste
BEATc-Taste
Drücken Sie:
Verkürzt das Beat-Intervall für die Anwendung von Beat FX.
 
BEATd-Taste
Drücken Sie:
Verlängert das Beat-Intervall für die Anwendung von Beat FX.

8 TAP-Taste
Drücken Sie:
Berechnet den als Basiswert für Beat FX verwendeten BPM-Wert 
anhand des Intervalls, mit dem die Taste mit einem Finger angetippt 
wird. (Antippen-Funktion)
 
[SHIFT] + drücken:
Stellt das Tempo von Beat FX wieder auf BPM des Decks ein.
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Anzeige (Deck)
Hierbei handelt es sich um einen Touchscreen auf der linken und rech-
ten Seite des Geräts.
Es zeigt Informationen zu den in die Decks geladenen Audio- oder 
Videotracks, zum Performance-Pad und zu den Effekten an.

1

3

2 5

4

6

1 VIEW (PAD INFO / DECK VIDEO)-Taste
Drücken Sie:
Zeigt die Informationen des Performance-Pads oder der Videotracks 
jedes Decks an.
Mit jedem Tastendruck wird zwischen der Anzeige der Informationen 
des Performance-Pads und des Videotracks gewechselt.
Die dem Performance-Pad-Modus entsprechenden 
Padinformationen werden angezeigt.
Für die Videotrackinformationen wird das Video jedes Decks vor dem 
Mischen angezeigt.
= PAD-INFO (S.  17 )
= Anzeigen von Videos auf dem Touchscreen (Deckbereich) 

(DECKVIDEO) (S.  34 )

2 TRACK INFO-Taste
Drücken Sie:
Zeigt Informationen zu dem in jedes Deck geladenen Track an.
Mit jedem Tastendruck wird zwischen den Trackinformationen für 
zwei Decks und den Trackinformationen für ein Deck gewechselt.
= TRACK-INFO (S.  18 )
 
Drücken Sie länger als 1 Sekunde:
Zeigt die Informationen des Memory Cue an.
= MEMORY CUE-INFO (S.  18 )

3 TIME MODE-Taste
Drücken Sie:
Wechselt die Anzeigemethode für die Wiedergabezeit (verbleibende 
Zeit oder verstrichene Zeit).
 
Drücken Sie länger als 1 Sekunde:
Schaltet die Auto Cue-Funktion ein und aus.

4 COMBO FX-Taste
Drücken Sie:
Wechselt zum COMBO FX-Bildschirm (Anzeige der X- und Y-Achse).
Die der X- und Y-Achse zugewiesenen Effekte können simultan auf 
dem Touchscreen bedient werden.
 
Zweimal drücken:
Wechselt zum Effektauswahlbildschirm. Die den X- und Y-Achsen 
zugewiesenen Effekte können ausgewählt werden.
= COMBO FX (S.  18 )

5 SAMPLER REPEAT-Taste
Drücken Sie:
Wechselt zum SAMPLER REPEAT-Bildschirm (Anzeige der X- und 
Y-Achse).
Die der Y-Achse zugewiesenen Effekte und das der X-Achse zugewie-
sene Beat-Intervall können simultan auf dem Touchscreen bedient 
werden.
= SAMPLER REPEAT (S.  19 )
 
Zweimal drücken:
Wechselt zum Effektauswahlbildschirm. Die der Y-Achse zugewiese-
nen Effekte können ausgewählt werden.

6 Touchscreen (Deck)
= Touchscreen (Deckbereich) (S.  17 )

Anzeige (Mixer)

1

2 4

3

5

1 VIEW (WAVEFORM / MASTER VIDEO)-Taste
Drücken Sie:
Zeigt die detaillierte Wellenform des derzeit auf jedem Deck abge-
spielten Tracks an oder die Videoausgabe nach dem Mischen.
Mit jedem Tastendruck wird zwischen dem detaillierten 
Wellenformbildschirm und dem Videoausgabebildschirm nach dem 
Mischen gewechselt.
= WELLENFORM (S.  19 )
= Anzeigen von Videos auf dem Touchscreen (Mischpultbereich) 

(MASTERVIDEO) (S.  34 )
 
Drücken Sie länger als 1 Sekunde:
Wechselt alle LCD-Bildschirme (Mitte, links und rechts) zur 
Videoinformationsanzeige.
 
Zweimal drücken:
Wechselt zu einem Bildschirm, der gleichzeitig die detaillierte 
Wellenform und das Video nach dem Mischen anzeigt.
= Anzeigen von Videos und Wellenformen (DUALES DISPLAY) 

(S.  35 )

2 2DECK/4DECK-Taste
Drücken Sie:
Wechselt zwischen der detaillierten Wellenformanzeige für zwei 
Decks und für vier Decks.
 
Drücken Sie länger als 1 Sekunde:
Wechselt zwischen der detaillierten vertikalen und horizontalen 
Wellenformanzeige.

3 SOUND COLOR FX SINGLE MODE-Taste
Drücken Sie:
Zeigt den Einstellbildschirm für den SINGLE-MODUS von SOUND 
COLOR FX ein.
Der SINGLE-MODUS ist ein Modus für die Verwendung der Option 
SOUND COLOR FX, die allen Kanälen zugewiesen ist.

4 SOUND COLOR FX MULTI MODE-Taste
Drücken Sie:
Zeigt den Einstellbildschirm für den MULTI-MODUS von SOUND 
COLOR FX ein.
Der MULTI-MODUS ist ein Modus für die Verwendung der Option 
SOUND COLOR FX, die jedem Kanal individuell zugewiesen ist.

5 Touchscreen (Mixer)
= Touchscreen (Mischpultbereich) (S.  19 )
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Touchscreen (Deckbereich)

PAD-INFO

Wenn die [VIEW (PAD INFO / DECK VIDEO)]-Taste gedrückt wird, wird 
der PAD-INFO-Bildschirm angezeigt.
Wenn die [VIEW (PAD INFO / DECK VIDEO)]-Taste bei angezeigtem 
PAD-INFO-Bildschirm gedrückt wird, wird der DECK-VIDEO-Bildschirm 
eingeblendet.
Der PAD-INFO-Bildschirm besteht aus den drei Bereichen FX, PAD und 
TRACK.

1

2

3

1 FX-Bereich

2 PAD-Bereich

3 TRACK-Bereich

FX-Bereich

Zeigt Informationen zu BEAT FX und RELEASE FX an.
Durch das Berühren von b kann ein Effekttyp und Parameter ausge-
wählt werden.

 � MULTI-MODUS

Ermöglicht die gleichzeitige Verwendung von bis zu drei Effekten.

 � SINGLE-MODUS

Ermöglicht die gleichzeitige Verwendung von bis zu drei Parametern für 
einen Effekt.

PAD-Bereich

Zeigt den Modusnamen des ausgewählten PAD-MODUS und den PAD-
Zustand in jedem PAD-MODUS an.

 � HOT-CUE-MODUS

Zeigt den Einstellungsstatus, den Kommentar und die Zeit des Hot-Cue/
Loop-in-Punkts jedes PADs an.
Durch das Berühren der [COLOR]-Taste kann zum FARBEN-
Einstellungsstatus des HOT CUE gewechselt werden. Durch das 
Berühren eines PADs im FARBEN-Einstellungsstatus kann die für die-
ses PAD ausgewählte Farbe geändert werden.

 � BEAT-JUMP-MODUS

Zeigt die Anzahl der Beatbewegungen der jedem PAD zugewiesenen 
Beat-Jumps an.

 � PAD FX1-MODUS / PAD FX2-MODUS

Zeigt den Namen des Effekt an, der jedem PAD zugewiesen ist, sowie 
den Pegel/Tiefe-Wert, den Parameterwert, den Halten-Zustand und den 
ReleaseFX-Einstellungszustand jedes entsprechenden PADs.
Durch das Berühren der [EDIT]-Taste kann zum PAD 
FX-Einstellungszustand gewechselt werden. Durch das Berühren eines 
PADs im PAD FX-Einstellungszustand kann der Effekttyp, der Parameter 
und der Pegel/Tiefe-Wert für dieses PAD geändert werden.

 � SLICER-MODUS / SLICER-LOOP-MODUS

Zeigt den Slicer-Bereich (SLICE-LÄNGE) und die Länge des Slicer-Loops 
(SLICE ROLL) an.
Die Wiedergabeposition des SLICERS kann durch Berühren der [<]- 
oder [>]-Schaltfläche geändert werden.

 � SAMPLER-MODUS / VELOCITY SAMPLER-MODUS

Zeigt den Einstellungszustand, den Namen, den Wiedergabezustand, 
den SYNC-Status und den Wiedergabemodus des jeden PADS zugewie-
senen SAMPLERS an.
Es werden zudem die BANK-Nummer, der BPM-Wert, der 
QUANTISIERUNGS-Einstellungszustand und der SYNC-
Einstellungszustand des angezeigten SAMPLERS eingeblendet.

 � SEQUENZ-AUFRUF-MODUS

Zeigt den Namen, den Wiedergabezustand, die BANK-Nummer und die 
Leistenposition des jeden PADS zugewiesenen Musters an.
Es werden zudem der QUANTISIERUNGS-, SYNC- und MASTER-
Einstellungszustand der angezeigten Sequenz eingeblendet.

 � AKTIVER SENSOR-MODUS

Zeigt die Namen und Parameterwerte der jedem PAD zugewiesenen 
Effekte an.
Darüber hinaus kann der angegebene Bereich bearbeitet und gelöscht 
werden sowie der AKTIVE SENSOR ein- oder ausgeschaltet werden.
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TRACK-Bereich

Zeigt Informationen zu dem in das derzeit bediente Deck geladenen 
Track an.

 � TRACK-Informationsanzeige

Die Informations- und Einstellungsinformationen des derzeit im bedien-
ten Deck abgespielten Tracks werden im TRACK-Bereich angezeigt.
Durch das Berühren des Wellenformbereichs wird ab dieser Position 
gespielt.

TRACK-INFO
Wenn die [TRACK INFO]-Taste gedrückt wird, wird der TRACK-INFO-
Bildschirm angezeigt. Der TRACK-INFO-Bildschirm zeigt detaillierte 
Informationen zu dem im Deck geladenen Track an.

1-Deck-Anzeige

Zeigt Informationen zum derzeit bedienten Deck an.

2-Deck-Anzeige

Zeigt Informationen des derzeit bedienten und des nicht bedienten 
Decks an.

MEMORY CUE-INFO
Wenn die [TRACK INFO]-Taste gedrückt gehalten wird, werden die 
MEMORY CUE-INFOS angezeigt. In den MEMORY CUE-INFOS werden 
Informationen zum Memory Cue des Tracks, der derzeit in das Deck 
geladen ist, angezeigt.

MEMORY CUE-INFO-Anzeige

Zeigt Informationen zum Memory Cue des Tracks an, der in das derzeit 
bediente Deck geladen ist.
Anstatt des PAD-Bereichs im PAD-INFO-Bildschirm werden die 
MEMORY CUE-INFOS angezeigt.

COMBO FX
Wenn die [COMBO FX]-Taste gedrückt wird, wird der COMBO 
FX-Bildschirm angezeigt. Auf dem COMBO FX-Bildschirm können zwei 
Effektarten simultan bedient werden.

COMBO FX-Bildschirm

BEAT FX ist der X-Achse und SOUND COLOR FX der Y-Achse der X- und 
Y-Koordinaten zugewiesen. Beide Funktionen lassen sich durch das 
Ziehen des Fingers auf dem Touchscreen gleichzeitig bedienen.
Wenn [COMBO FX] zwei Mal gedrückt wird, wird zum Effekt-
Einstellungsbildschirm gewechselt. Im Effekt-Einstellungsbildschirm 
kann der Effekttyp gewechselt und eingestellt werden, ob der Effekt auch 
fortgesetzt wird, wenn der Finger vom COMBO FX-Bildschirm genom-
men wird.
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SAMPLER REPEAT
Wenn die [SAMPLER REPEAT]-Taste gedrückt wird, wird der SAMPLER 
REPEAT-Bildschirm angezeigt. Im SAMPLER REPEAT-Bildschirm kann 
die Soundquelle des SAMPLERS wiederholt und passend zum Beat 
abgespielt und gleichzeitig der Effekt bedient werden.

SAMPLER REPEAT-Bildschirm

BEAT ist der X-Achse und SOUND COLOR FX der Y-Achse der X- und 
Y-Koordinaten zugewiesen. Beide Funktionen lassen sich durch das 
Ziehen des Fingers auf dem Touchscreen gleichzeitig bedienen.
Wenn [SAMPLER REPEAT] zwei Mal gedrückt wird, wird zum Effekt-
Einstellungsbildschirm gewechselt. Im Effekt-Einstellungsbildschirm 
kann der Effekttyp gewechselt und eingestellt werden, ob der Effekt auch 
fortgesetzt wird, wenn der Finger vom SAMPLER REPEAT-Bildschirm 
genommen wird.

Touchscreen (Mischpultbereich)

WELLENFORM

Wenn die [VIEW (WAVEFORM / MASTER VIDEO)]-Taste gedrückt wird, 
wird der WELLENFORM-Bildschirm angezeigt.
Der WELLENFORM-Bildschirm zeigt die detaillierte Wellenform, die 
SYNC/MASTER-Einstellung und den On-Air-Zustand des in jedes Deck 
geladenen Tracks an.
Wenn die [2DECK/4DECK]-Taste gedrückt wird, kann zwischen der 
Anzeige der detaillierten Wellenformen für zwei Decks oder für vier 
Decks gewechselt werden.
Wenn die [2DECK/4DECK]-Taste gedrückt gehalten wird, kann zwischen 
der vertikalen und horizontalen detaillieren Wellenformanzeige gewech-
selt werden.
Der gleiche Track kann zudem in das andere Deck kopiert werden, wenn 
Sie zum detaillierten Wellenformbereich eines anderen Decks wechseln, 
während Sie die detaillierte Wellenform dieses Decks mit einem Finger 
berühren und dann den Finger vom Display nehmen.

 � WELLENFORM-Bildschirm (VERTIKAL)

 � WELLENFORM-Bildschirm (HORIZONTAL)

DURCHSUCHEN
Im DURCHSUCHEN-Bildschirm wird das Ergebnis der Bedienung des 
Durchsuchenbereichs angezeigt.
Der DURCHSUCHEN-Bildschirm kann mit rekordbox ein- und ausge-
schaltet werden.
Wählen Sie [Voreinstellungen] > [Controller] > [Others] in rekordbox 
(PERFORMANCE-Modus) und ändern Sie die Einstellung.

DURCHSUCHEN-Bildschirm
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Grundlegender Betrieb

Verbinden dieses Geräts mit dem 
Computer

1 Schließen Sie Kopfhörer an eine der Buchsen 
[PHONES] an.

2 Verbinden Sie Geräte wie Aktivboxen, 
Endstufenverstärker oder Komponenten mit den 
[MASTER 1]- oder [MASTER 2]-Ausgangsbuchsen.

Aktive Lautsprecher usw.

! Zur Ausgabe des Tons von den [BOOTH]-Ausgangsbuchsen 
schließen Sie Geräte wie z. B. Lautsprecher an die [BOOTH]-
Ausgangsbuchsen an.

! Einzelheiten zu den Verbindungen der Eingangs-/Ausgangsbuchsen 
siehe Anschlüsse (S. 7 ).

3 Schließen Sie dieses Gerät über ein USB-Kabel an 
Ihren Computer an.

USB-Kabel
(mitgeliefert)

Dieses Produkt erfüllt die Anforderungen für 

elektromagnetische Verträglichkeit bei Anschluss an 

andere Geräte über abgeschirmte Kabel und Stecker.

Verwenden Sie nur die als Zubehör mitgelieferten 

Verbindungskabel.
D44-8-2_A1_De

4 Schalten Sie den Computer ein.

5 Schließen Sie das Netzkabel an.

Netzkabel
 (mitgeliefert)

Zur Netzsteckdose

6 Drücken Sie den [u]-Schalter an der Rückseite dieses 
Geräts, um es einzuschalten.

Schalten Sie die Stromversorgung dieses Geräts ein.
! Für Windows-Anwender
 Die Meldung [Installieren von Gerätetreibersoftware] kann 

erscheinen, wenn Sie dieses Gerät zuerst an dem Computer 
anschließen oder wenn Sie die Verbindung zu einem anderen 
USB-Anschluss am Computer herstellen. Warten Sie kurz, bis 
die Meldung [Die Geräte können jetzt verwendet werden.] 
erscheint.

7 Schalten Sie die an die Ausgangsbuchsen 
angeschlossenen Geräte ein (Aktivlautsprecher, 
Endstufenverstärker, Komponenten usw.).
! Wenn ein Mikrofon, DJ-Player oder anderes externes Gerät an die 

Eingangsbuchsen angeschlossen ist, schaltet die Stromversorgung 
des betreffenden Geräts ebenfalls ein.
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Starten des Systems

Starten von rekordbox

Kontoregistrierung für KUVO und Aktivierung für rekordbox dj, rekordbox dvs und rekordbox video sind beim ersten Start erforderlich. Details zur jewei-
ligen Vorgehensweise finden Sie auf der nachstehenden rekordbox-Produktseite und in der Bedienungsanleitung von rekordbox, rekordbox dvs oder 
rekordbox dj unter [Support].
http://rekordbox.com/

Für Windows 10/8.1
Klicken Sie unter [Apps-Ansicht] auf das [rekordbox]-Symbol.

Bei Windows 7
Klicken Sie aus dem Windows [Start]-Menü auf das Icon [rekordbox] unter [Alle Programme] > [Pioneer] > [rekordbox X.X.X].

Für Mac OS X
Öffnen Sie im Finder [Anwendung]-Ordner und doppelklicken Sie dann auf das [rekordbox]-Symbol.

Je nach der auf Ihrem Computer verwendeten Schutzsoftware oder den Einstellungen des Betriebssystems kann möglicherweise keine Verbindung 
mit rekordbox video hergestellt werden.
In diesem Fall ist es erforderlich, Ihre Einstellungen für jegliche Programme und Kommunikationsports zu löschen, die blockiert sind.

Aktivieren Sie rekordbox dj.

Eine Kontoregistrierung für KUVO und eine Aktivierung für rekordbox dj sind beim ersten Start der rekordbox-Software erforderlich.

1 Bereiten Sie den Lizenzschlüssel vor.
Der rekordbox dj-Lizenzschlüssel wird mit dem Gerät mitgeliefert und ist für die Aktivierung von rekordbox dj erforderlich.
! Benutzer dieses Produkts müssen keinen separaten rekordbox dj-Lizenzschlüssel erwerben.

2 Aktivieren Sie rekordbox dj.
Weitere Details zur Aktivierungsmethode für rekordbox dj finden Sie in der Bedienungsanleitung von rekordbox.

rekordbox dj-Bildschirm auf dem Computer nach der Aktivierung
! Wenn dieser Bildschirm nicht angezeigt wird, wählen Sie [PERFORMANCE] aus dem Menü oben im Bildschirm.

A ABB

CC

DD

A Track-Deck-Bereich
Die Track-Informationen (der Name des geladenen Tracks, der 
Interpretenname, BPM usw.), die gesamte Wellenform und andere 
Informationen werden hier angezeigt.

B Vergrößerter Wellenformbereich
Die Wellenform des geladenen Tracks wird hier angezeigt.

C Durchsuchen-Sektion
Zeigt die Trackliste, die Baumansicht und die Spiellisten-Palette an.

D Global-Sektion
Zeigt den Status des Effekt-Felds und des Sampler-Felds und den 
Pegel des Master-Sounds usw. an.

  Hinweis
Für rekordbox dvs und rekordbox video sind zusätzliche Aktivierungsschritte erforderlich. Einzelheiten finden Sie in der jeweiligen 
Bedienungsanleitung.
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Hinzufügen von Musikdateien zu [Sammlung]

[Sammlung] ist ein Bildschirm zur Anzeige einer Liste von Musikdateien, die von rekordbox verwaltet werden.
Durch das Registrieren der Musikdateien auf dem Computer als Musiksammlung von rekordbox und das anschließende Analysieren können diese 
Tracks mit der rekordbox benutzt werden.

Baumansicht Track-Listea b

1 Klicken Sie auf [Sammlung] in der Baumansicht.
Eine Liste von Tracks, die in der [Sammlung] registriert wurden, wird angezeigt.

2 Öffnen Sie den Finder oder den Windows Explorer und ziehen Sie dann die Musikdateien oder die Ordner 
einschließlich der Musikdateien per Drag-and-Drop auf die Track-Liste.
Die Musikdateien werden zur [Sammlung] hinzugefügt, und die Tag-Informationen der Musikdateien werden gelesen und dann angezeigt.
Dieses Handbuch beschreibt überwiegend die Hardwarefunktionen dieses Geräts. Für detaillierte Anweisungen zur Bedienung von rekordbox dj lesen 
Sie die Anleitung für die rekordbox-Software.

Laden und Abspielen von Tracks

Das folgende Beispiel beschreibt das Verfahren zum Laden von Tracks 
in Deck 1.

BPM DOWN BPM UP

3

1 Drehregler

2 BACK-Taste

3 LOAD-Taste

1 Wählen Sie die [Sammlung], eine Playliste oder einen 
anderen Punkt, und drücken Sie dann den Drehregler, 
um zur Trackliste zu wechseln.

2 Drehen Sie den Drehregler, und wählen Sie den Track.

3 Drücken Sie die Taste [LOAD] zum Laden des 
gewählten Tracks in das Deck.

Abspielen von Tracks und Ausgabe des 
Sounds

Das folgende Beispiel beschreibt das Verfahren zum Ausgaben des 
Sounds von Kanal 1 als Beispiel.
! Stellen Sie die Lautstärke der Geräte (Endstufenverstärker, 

Aktivlautsprecher usw.), die an die [MASTER 1]- und 
[MASTER 2]-Ausgangsbuchsen angeschlossen sind, auf die geeig-
nete Stufe. Beachten Sie, dass der Sound sehr laut ist, wenn die 
Lautstärke zu hoch eingestellt ist.

BPM DOWN BPM UP

d
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BPM DOWN BPM UP

g

4 CD, USB-Wahlschalter

5 TRIM Regler

6 ISO/EQ (HI, MID, LOW)-Regler

7 CUE-Kopfhörertaste

8 Kanalfader

9 HEADPHONES MIXING Regler

a HEADPHONES LEVEL Regler

b Crossfader-Zuweisung-Wahlschalter

c Crossfader

d MASTER LEVEL Regler

e MASTER CUE-Taste

f BOOTH MONITOR-Regler

g CROSS FADER CURVE-Regler

1 Stellen Sie Die Positionen der Regler usw ein, wie 
unten gezeigt.

Bezeichnungen von Reglern usw. Position

MASTER LEVEL Regler
Voll gegen den Uhrzeigersinn 
gedreht

CD, USB-Wahlschalter [USB]-Position

TRIM Regler
Voll gegen den Uhrzeigersinn 
gedreht

ISO/EQ (HI, MID, LOW)-Regler Mitte

Kanalfader Vorwärts bewegen

Crossfader-Zuweisung-Wahlschalter [THRU]-Position

2 Drücken Sie die Taste [PLAY/PAUSEf] zum 
Abspielen des Tracks.

BPM DOWN BPM UP

3 Drehen Sie den Regler [TRIM].
Stellen Sie den [TRIM]-Regler so ein, dass die orangefarbene Anzeige an 
der Kanalpegel-Anzeige beim Spitzenpegel aufleuchtet.

4 Bewegen Sie den Kanal-Fader von Ihnen weg.

5 Drehen Sie Regler [MASTER LEVEL] zum Einstellen des 
Audiopegels der Lautsprecher.
Stellen Sie den Soundpegel-Ausgang von den Buchsen [MASTER 1] und 
[MASTER 2] auf einen geeigneten Pegel ein.

Mithören von Ton mit Kopfhörern

Stellen Sie Die Positionen der Regler usw ein, wie unten gezeigt.

Bezeichnungen von Reglern usw. Position

HEADPHONES MIXING Regler Mitte

HEADPHONES LEVEL Regler
Voll gegen den Uhrzeigersinn 
gedreht

1 Drücken Sie die [CUE]-Kopfhörertaste für den Kanal 1.

2 Drehen Sie den Regler [HEADPHONES LEVEL].
Stellen Sie den Soundpegel-Ausgang von den Kopfhörern auf einen 
geeigneten Pegel ein.

  Hinweis
Dieses Gerät und rekordbox dj bieten eine Vielzahl von Funktionen, 
die noch individuellere DJ-Auftritte ermöglichen. Entnehmen Sie 
Einzelheiten zu jeder Funktion der Bedienungsanleitung von rekordbox.
! Die Bedienungsanleitung von rekordbox kann von der rekord-

box-Website heruntergeladen werden. Für Details siehe Ansehen der 
Bedienungsanleitung von rekordbox (S.  5 ).

Beenden des Systems

1 Beenden Sie rekordbox.

2 Drücken Sie den [u]-Schalter an der Rückseite dieser 
Einheit, um sie auf Standby zu schalten.

3 Trennen Sie das USB-Kabel von Ihrem Computer ab.
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Erweiterte Bedienung

Verwendung der Auftritt-Pads
Verwenden Sie die Performance-Pads mit den Hot Cue-, Beat Jump, Pad 
FX-, Slicer-, Sampler- und Velocity-Sampler-Funktionen.
Die Funktion der Performance-Pads kann mit den Pad-Modustasten 
umgeschaltet werden.

Verwendung von Hot Cues

Mit dieser Funktion kann die Wiedergabe sofort von der Position gestar-
tet werden, bei der ein Hot Cue oder Hot Loop gesetzt ist.
! Bis zu acht Hot Cue- oder Hot Loop-Punkte können pro Track gesetzt 

und gespeichert werden.

1 Drücken Sie die [HOT CUE]-Modus-Taste.
Wechselt zum Hot-Cue-Modus.

2 Im Wiedergabe- oder Pause-Modus drücken Sie ein 
Aufritt-Pad, um den Hot-Cue-Punkt zu setzen.
Die Hot-Cue-Punkte werden den betreffenden Auftritt-Pads zugewiesen, 
wie unten gezeigt.

Hot Cue 1 Hot Cue 2 Hot Cue 3 Hot Cue 4

Hot Cue 5 Hot Cue 6 Hot Cue 7 Hot Cue 8

Ein Hot Loop kann einem Performance-Pad durch Drücken des Pads 
während der Loop-Wiedergabe zugeordnet werden.

3 Drücken Sie das Performance-Pad, bei dem der Hot 
Cue-Punkt oder Hot Loop-Punkt gesetzt wurde.
Die Wiedergabe startet ab dem Hot Cue-Punkt bzw. Hot Loop-Punkt.
! Eingestellte Hot-Cue-Punkte können gelöscht werden, indem ein 

Auftritt-Pad gedrückt wird, während die Taste [SHIFT] gedrückt wird.

Beat Jump verwenden

Die Wiedergabeposition kann sofort ohne Unterbrechung des Rhythmus 
des Tracks, der wiedergegeben wird, verschoben werden.

1 Drücken Sie die [HOT CUE]-Modus-Taste, während Sie 
die [SHIFT]-Taste drücken.
Der Modus schaltet auf den Beat Jump-Modus um.

2 Drücken Sie die Taste [PARAMETERc] oder 
[PARAMETERd].
Der Bewegungsbetrag (Anzahl der Beats oder Taktstriche) der dem 
Performance-Pad zugeordneten Wiedergabeposition ändert sich bei 
jedem Tastendruck.
Die folgenden neun Einstellungen können vorgenommen werden.

page1 FINE/1/8 Beat/1/4 Beat/1/2 Beat

page2 1/8 Beat/1/4 Beat/1/2 Beat/1 Beat

page3 1/4 Beat/1/2 Beat/1 Beat/2 Beats

page4 1/2 Beat/1 Beat/2 Beats/4 Beats

page5 1 Beat/2 Beats/4 Beats/8 Beats

page6 2 Beats/4 Beats/8 Beats/16 Beats

page7 4 Beats/8 Beats/16 Beats/8 Taktstriche

page8 8 Beats/16 Beats/8 Taktstriche/16 Taktstriche

page9 16 Beats/8 Taktstriche/16 Taktstriche/32 Taktstriche

Wenn zum Beispiel “1 Beat von 1/8 Beat” eingestellt ist, ist die Pad-
Einstellung wie unten dargestellt.

1/8 Beat

(rückwärts)

1/8 Beat

(vorwärts)

1/4 Beat

(rückwärts)

1/4 Beat

(vorwärts)

1/2 Beat

(rückwärts)
1/2 Beat

(vorwärts)

1 Beat

(rückwärts)

1 Beat

(vorwärts)

! Wenn eine Taste gedrückt wird, während [SHIFT] gedrückt wird, 
kann nur [page1], [page5] und [page9] gewählt werden.

3 Drücken Sie Pad 1, Pad 3, Pad 5 oder Pad 7.
Die Wiedergabeposition bewegt sich um die Anzahl der Beats oder 
Taktstriche, die dem Pad, das gedrückt wurde, zugeordnet sind, zurück.

4 Drücken Sie Pad 2, Pad 4, Pad 6 oder Pad 8.
Die Wiedergabeposition bewegt sich um die Anzahl der Beats oder 
Taktstriche, die dem Pad, das gedrückt wurde, zugeordnet sind, 
vorwärts.

Verwendung des Pad FX

Das einfache Drücken und Loslassen von Performance-Pads ermöglicht 
eine Vielzahl von Performanceeffekten.

1 Drücken Sie die [PAD FX1]-Modus-Taste.
Der Modus schaltet auf den Pad FX-Modus 1 um.
Den Performance-Pads sind in der Grundeinstellung die unten darge-
stellten Effekte zugeordnet.

Slip-Looping 
(1/8 Beat)

HallVerzögerung Filter LFO Release FX

Slip-Looping 
(1/4 Beat)

Slip-Looping 
(1/2 Beat)

Slip-Looping 
(1 Beat)

! Wenn die [PAD FX1]-Modustaste gedrückt wird, während die 
[SHIFT]-Taste gedrückt wird, schaltet der Modus auf Pad FX-Modus 2 
um.

 Den Performance-Pads sind in der Grundeinstellung die unten dar-
gestellten Effekte zugeordnet.

Trance
 (1/8 Beat)

Pitch Crash Noise Release FX

Trance
 (1/4 Beat)

Trance
 (1/2 Beat)

Trance
 (1 Beat)

! Die den Performance-Pads zugeordneten Effekte sind 
benutzerdefinierbar.

 Berühren Sie die [EDIT]-Schaltfläche auf dem Display dieses Geräts, 
um zum PAD FX-Einstellungszustand zu wechseln. Durch das 
Berühren eines Pads im PAD FX-Einstellungszustand kann der Typ, 
der Parameter und der Pegel bzw. die Tiefe des diesem Pad zugewie-
senen Effekts geändert werden.

! Der Pad 8 zugeordnete Typ von Release FX kann durch Drehen des 
[RELEASE FX]-Reglers der Einheit nicht geändert werden.

 Zum Ändern des Pad 8 zugeordneten Typs von Release FX müssen 
Sie die Änderung in rekordbox dj vornehmen. Details sind in der 
rekordbox-Softwareanleitung zu finden.
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2 Halten Sie eines der Auftritt-Pads gedrückt.
Der Effekt wird entsprechend der Einstellungen für den Effekt und die 
Anzahl der Beats, die dem Pad, das gedrückt wurde, zugeordnet wur-
den, eingeschaltet.

3 Drücken Sie die [PARAMETER c]-Taste oder 
[PARAMETER d]-Taste, während Sie das Performance-
Pad drücken.
Die Einstellung der Anzahl der Beats für den Effekt wird vorübergehend 
erhöht oder verringert.
! Abhängig vom Effekttyp ist das Ändern der Einstellung unter 

Umständen auch beim Drücken der Taste nicht möglich.

4 Nehmen Sie Ihren Finger vom Performance-Pad.
Der Effekt wird ausgeschaltet.

 � Verwendung des Release FX von Pad FX

1 Halten Sie eines der Performance-Pads 1 bis 7 
gedrückt.
Der Effekt wird entsprechend der Einstellungen für den Effekt und die 
Anzahl der Beats, die dem Pad, das gedrückt wurde, zugeordnet wur-
den, eingeschaltet.

2 Drücken Sie Performance-Pad 8.
Der bisher eingeschaltete Pad FX-Effekt wird ausgeschaltet und der 
Release FX-Effekt wird hinzugefügt.

Verwendung der Slicer-Funktion

Der festgelegte Bereich ist in acht gleiche Sektionen unterteilt, und 
diese acht geschnittenen Sektionen werden den betreffenden Auftritt-
Pads zugewiesen. Während eines der Auftritt-Pads gedrückt wird, wird 
der Sound für die diesem Pad zugewiesene Sektion in einem Loop 
gespielt.
Während der Loop-Wiedergabe des Pad-Sounds wird normale 
Wiedergabe mit dem originalen Rhythmus im Hintergrund fortgesetzt. 
Wenn das Pad losgelassen wird und die Loop-Wiedergabe des Sounds 
endet, wird die Wiedergabe von der erreichten Stelle aus fortgesetzt.
! Die Slicer-Funktion kann nicht für Tracks verwendet werden für die 

kein Beatgrid gesetzt ist. Einzelheiten zu Einstellen von Beatgrids 
siehe Anleitung für die rekordbox-Software.

! Beatgrids können auch mit den Tasten [GRID ADJUST] und 
[GRID SLIDE] dieser Einheit eingestellt werden. (S. 13 )

1 Drücken Sie die [SLICER]-Modus-Taste.
Wechselt zum Slicer-Modus.
! Wenn bei gedrückter [SHIFT]-Taste die [SLICER]-Modus-Taste 

gedrückt wird, wechselt der Modus in den Slicer-Loop-Modus.
! Einzelheiten siehe Über den Slicer-Modus und Slicer-Loop-Modus auf 

Seite  25 .

2 Drücken Sie die Taste [PARAMETERc] oder 
[PARAMETERd], während Sie die Taste [SHIFT] drücken.
Stellen Sie den Slicer-Bereich ein. Der Slicer-Bereich ändert sich bei 
jedem Tastendruck, während die [SHIFT]-Taste gedrückt wird.
Jede der aus dem Unterteilen des Slicer-Bereichs in acht Teilstücke 
resultierenden Sektionen wird dem entsprechenden Performance-Pad 
zugeordnet wie unten dargestellt.

Geschnittene Sektionen 1 bis 8

Domain

1 2 3 4 5 6 7 8

Sektion 1 Sektion 2 Sektion 3 Sektion 4

Sektion 5 Sektion 6 Sektion 7 Sektion 8

3 Drücken Sie die Taste [PARAMETERc] oder 
[PARAMETERd].
Stellen Sie die Loop-Wiedergabelänge für den Slicer ein. Der 
Einstellungswert für die Loop-Wiedergabelänge ändert sich bei jedem 
Drücken der Taste.
Die Länge der Loop-Wiedergabe, während ein Pad gedrückt wird, kann 
mit der Einstellung der Loop-Wiedergabelänge geändert werden. Wenn 
die Loop-Wiedergabelänge zum Beispiel auf “1” eingestellt ist, wird die 
gesamte dem Pad zugeordnete Sektion in einem Loop wiedergegeben, 
und wenn die Loop-Wiedergabelänge auf “1/2” eingestellt ist, wird 
nur die erste Hälfte der dem Pad zugeordneten Sektion in einem Loop 
wiedergegeben.

4 Halten Sie eines der Auftritt-Pads gedrückt.
Wenn das Pad gedrückt gehalten wird, wird der Sound in einem Loop 
abgespielt.
Wenn das Pad losgelassen wird, kehrt der Track zu der Spielposition im 
Hintergrund zurück.

 � Über den Slicer-Modus und Slicer-Loop-Modus

Slicer-Modus
Wenn die Wiedergabeposition zum Ende des in acht gleiche Teile 
geschnittenen Bereichs vorgeschoben wird, schaltet der in der Anzeige 
gezeigte Bereich auf die nächsten acht Sektionen weiter, und diese 
geschnittenen Sektionen werden den betreffenden Pads zugewiesen, 
wobei sie die vorher zugewiesenen Sektionen ersetzen.

1 2 3 4 5 6 7 81 12 23 4 5 6 7 8

Slicer-Loop-Modus
Wenn die Wiedergabeposition zum Ende des Bereichs vorgeht, der 
in acht gleiche Teile geteilt wurde, kehrt die Wiedergabeposition zum 
Anfang des in acht gleiche Teile geteilten Bereichs zurück.

1 2 3 4 5 6 7 8

Verwendung der Sampler-Funktion

Dieses Verfahren kann verwendet werden, um mit den Auftritt-Pads 
Tracks abzuspielen, die in den Sampler-Slots des Samplers geladen 
sind.

 � Laden Sie den Track im Sampler-Slot.

1 Drücken Sie die [SAMPLER]-Modus-Taste.
Wechselt zum Sampler-Modus.

2 Drücken Sie den Drehregler oder die [BACK]-Taste, 
um den Cursor zur Trackliste zu bewegen.

3 Drehen Sie den Drehregler.
Wählen Sie den Track, den Sie in den Sampler laden möchten.



De26

4 Drücken Sie auf das Performance-Pad bei gleichzeitig 
gedrückter [SHIFT]-Taste.
Der gewählte Track wird im Sample-Slot geladen.
! Das Laden durch Überschreiben eines bereits geladenen Sampler-

Slots ist abhängig von den Einstellungen von rekordbox unter 
Umständen nicht möglich.

 � Laden eines Loops in einem Sampler-Slot.

1 Drücken Sie die [AUTO BEAT LOOP]- oder [LOOP IN]-
Taste und drücken Sie dann die [LOOP OUT]-Taste.
Die Loop-Wiedergabe beginnt.

2 Drücken Sie ein Performance-Pad, während Sie die 
[CAPTURE]-Taste drücken.
Der Pad-Modus wird vorübergehend in den Sampler-Modus umgeschal-
tet und das Loop wird in einem Sampler-Slot geladen.
! Das Laden durch Überschreiben eines bereits geladenen Sampler-

Slots ist abhängig von den Einstellungen von rekordbox unter 
Umständen nicht möglich.

 � Laden des Slicer-Zielbereichs in Sampler-Slots

1 Drücken Sie die [SLICER]-Modus-Taste, während Sie 
die [SHIFT]-Taste drücken.
Der Modus schaltet in den Slicer-Modus um.
! Drücken Sie alternativ dazu die [SLICER]-Modus-Taste, um in den 

Slicer-Modus umzuschalten.

2 Drücken Sie die [CAPTURE]-Taste, während Sie die 
[SHIFT]-Taste drücken.
Jede Sektion des Slicer-Zielbereichs wird in einem separaten Sampler-
Slot geladen.
! Bei Verwendung der Grundeinstellung von rekordbox wird der Slicer-

Zielbereich in Sampler-Bank 4 geladen.
 Auch wenn nur ein Sampler-Slot bereits in Sampler-Bank 4 geladen 

ist, ist der Ladevorgang unter Umständen nicht möglich.

 � Verwendung der Performance-Pads zur 
Wiedergabe des Samplers

1 Drücken Sie die [SAMPLER]-Modus-Taste.
Wechselt zum Sampler-Modus.

2 Drücken Sie die Taste [PARAMETERc] oder 
[PARAMETERd].
Die Sampler-Bank wird umgeschaltet. Der Sampler hat vier Banken mit 
jeweils sechzehn Slots.

3 Drehen Sie den [SAMPLER VOLUME]-Regler im 
Uhrzeigersinn.

4 Drücken Sie ein Auftritt-Pad.
Der Sound für den dem gedrückten Pad zugewiesenen Slot wird 
abgespielt.
! Wenn der Pad-Modus von Deck 1 oder Deck 3 der Sampler-Modus 

ist (die Slots in Klammern sind diejenigen, wenn der Pad-Modus von 
Deck 2 oder Deck 4 der Sampler-Modus ist)

Slot 1 

(Slot 9)

Slot 2 

(Slot 10)

Slot 3 

(Slot 11)

Slot 4 

(Slot 12)

Slot 5 

(Slot 13)

Slot 6 

(Slot 14)

Slot 7 

(Slot 15)

Slot 8

(Slot 16)

5 Drücken Sie während der Wiedergabe ein 
Auftritt-Pad.
Die Wiedergabe wird fortgesetzt, indem zum Anfang zurückgekehrt wird.

6 Drücken Sie während der Wiedergabe ein 
Performance-Pad, während Sie die [SHIFT]-Taste 
drücken.
Der Ton des gegenwärtig spielenden Slots stoppt.

Verwendung des Velocity-Samplers

Im Velocity-Sampler-Modus ändert sich die Sample-Lautstärke entspre-
chend der zum Antippen der Performance-Pads verwendeten Kraft. Die 
Lautstärke erhöht sich, wenn die Performance-Pads kräftig angetippt 
werden, und verringert sich, wenn sie leicht angetippt werden.

 � Umschalten zum Velocity-Sampler-Modus 

Wenn die [SAMPLER]-Modus-Taste gedrückt wird, während die [SHIFT]-
Taste gedrückt wird, schaltet der Modus zum Velocity-Sampler-Modus 
um.
Wenn die [SAMPLER]-Modus-Taste gedrückt wird, schaltet der Modus 
zum normalen Sampler-Modus um.

Verwendung des Sequencers

Sampler-Performances können aufgezeichnet und wiedergegeben 
werden.
Mithilfe der Sequencer-Funktion lassen sich unterschiedliche 
Performances realisieren, zum Beispiel indem ein im Vorab vorberei-
tetes Rhythmus- oder Gesangs-Loop über den Track, der wiedergege-
ben wird, gelegt wird oder indem das Arrangement eines spontanen 
Fingertrommel-Solos durch Hinzufügen von Ton mithilfe der Overdub-
Aufnahmefunktion oder durch das Entfernen oder Hinzufügen von Ton 
mithilfe der Mute-Funktion geändert wird.

Nachfolgend werden die grundlegenden Bedienvorgänge für den 
Sequencer erläutert. Beispiele zur Sequencer-Applikation sind in der 
rekordbox-Softwareanleitung zu finden.

 � Vorbereiten den Verwendung des Sequencers

1 Anzeigen des Sampler-Felds auf dem rekordbox 
dj-Bildschirm
! Details sind in der rekordbox-Softwareanleitung zu finden.

2 Drücken Sie die [SAMPLER]-Modus-Taste.
Der Pad-Modus der Einheit schaltet in den Sampler-Modus um.

 � Aufzeichnen einer Sequenz

1 Drücken Sie die Taste [PARAMETERc] oder 
[PARAMETERd].
Wählen Sie die Bank des Samplers, die für die Performance verwendet 
werden soll.

2 Klicken Sie auf den als [1 Bar] angezeigten Teil des 
Sampler-Felds von rekordbox dj.
Wählen Sie im angezeigten Pulldown-Menü 1 bar, 2 bars oder 4 bars als 
Länge für die Aufzeichnung der Sequenz aus.

3 Drücken Sie die [SEQUENCER OVERDUB]-Taste.
Der Sequencer schaltet in den Aufnahme-Standby-Zustand um.

4 Kreieren Sie mithilfe der Performance-Pads eine 
Performance.
Die Aufzeichnung der Sequenz beginnt.
! Nur ein Sampler-Slot mit auf [One Shot] eingestelltem PLAY-Modus 

kann eine Sequenz aufzeichnen.
! Wenn [QUANTIZE] des Sampler-Felds eingeschaltet ist, wird 

das Timing der Bedienung quantisiert und die Sequenz wird 
aufgezeichnet.
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5 Drücken Sie die [SEQUENCER OVERDUB]-Taste, 
während Sie die [SHIFT]-Taste drücken.
Die aufgezeichnete Sequenz wird gespeichert.

 � Aufrufen und Wiedergabe einer gespeicherten 
Sequenz

1 Drücken Sie die [SEQUENCER START]-Taste, während 
Sie die [SHIFT]-Taste drücken.
Wählen Sie die Sequenz, die Sie aufrufen möchten.

2 Drücken Sie die [SEQUENCER START]-Taste.
Die Sequenz wird wiedergegeben.
! Die Sequenz stoppt beim nochmaligen Drücken der 

[SEQUENCER START]-Taste.

 � Verwendung des Sequence Mute-Modus

Im Sequence Mute-Modus können Sie die Stummschaltung für jeden 
Sampler-Slot mit einem Performance-Pad regeln.
Auf diese Weise können Sie einen Kick-, Snare- oder anderen 
Drumsound entfernen oder hinzufügen, um das Arrangement für ein mit 
dem Sequencer erstelltes Rhythmus-Loop zu ändern.

1 Rufen Sie eine Sequenz auf und spielen Sie sie ab.
Aufrufen und Wiedergabe einer gespeicherten Sequenz (S.  27 )

2 Halten Sie die [PARAMETERc]-Taste gedrückt.
rekordbox dj Bleibt im Sequence Mute-Modus, während die 
[PARAMETERc]-Taste gedrückt wird.
! Der Sequence Mute-Modus wird beim Loslassen der 

[PARAMETERc]-Taste beendet.

3 Drücken Sie ein Auftritt-Pad.
Der Ton des dem gedrückten Pad zugeordneten Slots wird 
stummgeschaltet.
! Beim nochmaligen Drücken desselben Pads wird die 

Stummschaltung beendet.

 � Verwendung des Sequence Erase-Modus

Im Sequence Erase-Modus können Sie Sequenzen auf Slot-Basis 
löschen.

1 Rufen Sie eine Sequenz auf und spielen Sie sie ab.
Aufrufen und Wiedergabe einer gespeicherten Sequenz (S.  27 )

2 Halten Sie die [PARAMETERd]-Taste gedrückt.
rekordbox dj Bleibt im Sequence Erase-Modus, während die 
[PARAMETERd]-Taste gedrückt wird.
! Der Sequence Erase-Modus wird beim Loslassen der 

[PARAMETERd]-Taste beendet.

3 Drücken Sie ein Auftritt-Pad.
Es wird nur die Sequenz des dem gedrückten Pad zugeordneten Slots 
gelöscht.

Verwenden eines Sequenzaufrufs

Bis zu acht gespeicherte Sequenzen können aufgerufen und direkt über 
ein Pad abgespielt werden.

1 Drücken Sie zwei Mal nacheinander auf [SAMPLER].
Der Modus schaltet in den Sequenz-Aufruf-Modus um.

2 Drücken Sie ein Auftritt-Pad.
Die im gedrückten Pad gespeicherte Sequenz wird abgespielt.
Für die linken und rechten Pads gelten die gleichen acht Sequenzen.
Weitere Details zum Speichern von Sequenzen finden Sie unter 
Aufzeichnen einer Sequenz auf Seite  26 .

3 Drücken Sie während der Wiedergabe ein 
Auftritt-Pad.
Die Wiedergabe wird fortgesetzt, indem zum Anfang der Sequenz 
zurückgekehrt wird.

4 Drücken Sie während der Wiedergabe ein 
Performance-Pad, während Sie die [SHIFT]-Taste 
drücken.
Die Wiedergabesequenz stoppt.

Verwendung des Aktivsensors

Einem festgelegten Trackbereich kann ein Effekt hinzugefügt werden. 
Wenn die Wiedergabeposition diesen festgelegten Bereich erreicht, wird 
der Effekt automatisch angewendet.

1 Drücken Sie zwei Mal nacheinander auf [HOT CUE].
Der Modus schaltet auf den Aktivsensormodus um.
Jedem Performance-Pad werden vier Effektarten und Bedienfunktionen, 
wie unten angezeigt, zugewiesen.

Reverse Roll Trance Echo Vinyl-Bremse

Startposition - 

sangabe-Taste

Endposition - 

sangabe-Taste

Taste zum 
Löschen des 
Angabebereichs

EIN/AUS-Taste 
für Aktivsensor

2 Drücken Sie Performance-Pad 5.
Die Startposition wird von der Wiedergabeposition festgelegt.

3 Drücken Sie Performance-Pad 6.
Die Endposition wird an der Wiedergabeposition festgelegt und der 
Einstellbereich wird bestätigt.

4 Drücken Sie Performance-Pad 1 bis Pad 4.
Es wird der Effekt ausgewählt, der während der Wiedergabe im festge-
legten Bereich angewendet werden soll. Wenn mehrere Bereiche festge-
legt wurden, wird der gleiche Effekt auf alle Bereiche angewendet.

5 Drücken Sie Performance-Pad 8.
Der Aktivsensor wird ein- oder ausgeschaltet.

6 Drücken Sie Performance-Pad 7.
Der festgelegte Bereich an der Wiedergabeposition wird gelöscht.

Aufrufen von Cue-Punkten 

Ein in rekordbox dj gespeicherter Cue-Punkt oder Loop-Punkt kann 
aufgerufen werden.

1 Drücken Sie die [HOT CUE]-Modus-Taste.

2 Drücken Sie die Taste [PARAMETERc] oder 
[PARAMETERd].
Drücken Sie zum Aufrufen eines vor der aktuellen Wiedergabeposition 
liegenden Cue-Punkts die [PARAMETER c]-Taste.
Drücken Sie zum Aufrufen eines nach der aktuellen Wiedergabeposition 
liegenden Cue-Punkts die [PARAMETER c]-Taste.
Der Track geht mit Cue zum aufgerufenen Punkt und schaltet auf Pause.
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Verwendung des Slip-Modus
Wenn der Slip-Modus aktiviert ist, wird die normale Wiedergabe mit 
dem Originalrhythmus im Hintergrund beim Scratchen, Looping und bei 
Hot-Cue-Wiedergabe fortgesetzt. Wenn die Scratching-, Looping- oder 
Hot-Cue-Wiedergabe abgebrochen wird, wird die normale Wiedergabe 
von der Position fortgesetzt, die im Hintergrund bei dem Punkt erreicht 
war, wo die Bedienung abgebrochen wurde.
Verschiedene Auftritte können erzielt werden, ohne den Rhythmus zu 
brechen.
! Die Taste [SLIP] leuchtet, wenn der Slip-Modus eingeschaltet wird 

und blinkt, während der Sound im Hintergrund gespielt wird.

Slip-Scratching

1 Drücken Sie die Taste [JOG MODE].
Die Einheit schaltet auf den VINYL-Modus um.

2 Während der Wiedergabe bedienen Sie die Oberseite 
der Jog-Scheibe zum Scratchen.
Die normale Wiedergabe wird auch bei Scratching im Hintergrund 
fortgesetzt.

3 Lassen Sie die Hand von der Oberseite der Jog-
Scheibe los.
Die Wiedergabe beginnt von der Position, die im Hintergrund erreicht 
war.
! Zum Abbrechen des Slip-Modus drücken Sie die Taste [SLIP] erneut.

Slip Hot Cue

1 Drücken Sie die [HOT CUE]-Modus-Taste.
Stellen Sie den Hot-Cue-Modus ein.

2 Setzen Sie den Hot Cue.
Drücken Sie ein Aufritt-Pad, um den Hot Cue zu setzen.

3 Drücken Sie die Taste [SLIP].
Der Modus schaltet auf den Slip-Modus um.

4 Halten Sie während der Wiedergabe ein Auftritt-Pad 
eingedrückt.
Die Wiedergabe beginnt an der Position, wo der Hot Cue gesetzt wurde. 
Die Wiedergabe wird fortgesetzt, solange das Auftritt-Pad gedrückt wird.
Die normale Wiedergabe wird im Hintergrund fortgesetzt, während der 
Hot Cue spielt.

5 Lassen Sie Ihren Finger vom Auftritt-Pad los.
Die Wiedergabe beginnt von der Position, die im Hintergrund erreicht 
war.
! Zum Abbrechen des Slip-Modus drücken Sie die Taste [SLIP] erneut.

Slip Braking

1 Stellen Sie den 
[VINYL SPEED ADJUST TOUCH/BRAKE]-Regler ein.
Die [VINYL SPEED ADJUST TOUCH/BRAKE]-Einstellung passt die 
Geschwindigkeit usw. an, mit der der Track aus dem Wiedergabemodus 
stoppt.

2 Drücken Sie die Taste [SLIP].
Der Modus schaltet auf den Slip-Modus um.

3 Während der Wiedergabe drücken Sie die Taste 
[PLAY/PAUSE f].
Die Wiedergabe stoppt langsam, während die Taste gedrückt wird. 
Normale Wiedergabe wird im Hintergrund fortgesetzt, während die 
Wiedergabe langsam gestoppt wird.

4 Drücken Sie die Taste [PLAY/PAUSE f] erneut.
Die Wiedergabe beginnt von der Position, die im Hintergrund erreicht war.
! Zum Abbrechen des Slip-Modus drücken Sie die Taste [SLIP] erneut.

Slip Auto Beat-Loop

1 Drücken Sie die Taste [SLIP].
Der Modus schaltet auf den Slip-Modus um.

2 Drücken Sie die Taste [LOOP 1/2X] oder [LOOP 2X].
Wählen Sie den Auto Loop Beat.

3 Drücken Sie die [AUTO BEAT LOOP]-Taste.
Ein Loop mit der festgelegten Anzahl der Beats wird eingestellt, und die 
Loop-Wiedergabe beginnt.
Die normale Wiedergabe wird auch bei Loop-Wiedergabe im 
Hintergrund fortgesetzt.

4 Drücken Sie nochmals die [AUTO BEAT LOOP]-Taste.
Looping wird abgebrochen, und die Wiedergabe beginnt von der 
Position, die im Hintergrund erreicht war.
! Zum Abbrechen des Slip-Modus drücken Sie die Taste [SLIP] erneut.

Manuelles Slip Looping

 � Erzeugen eines Loops und Slippen

1 Drücken Sie die Taste [SLIP].
Der Modus schaltet auf den Slip-Modus um.

2 Drücken Sie die Taste [LOOP IN], und drücken Sie 
dann die Taste [LOOP OUT].
Die Loop-Wiedergabe beginnt.
Die normale Wiedergabe wird auch bei Loop-Wiedergabe im 
Hintergrund fortgesetzt.

3 Drücken Sie die Taste [LOOP OUT], während Sie die 
Taste [SHIFT] drücken.
Looping wird abgebrochen, und die Wiedergabe beginnt von der 
Position, die im Hintergrund erreicht war.
! Zum Abbrechen des Slip-Modus drücken Sie die Taste [SLIP] erneut.

Verwendung des 
Doppel-Deck-Modus
Der Doppel-Deck-Modus ist eine Funktion, die es Ihnen erlaubt, beide 
Decks gleichzeitig zu steuern, wenn zwei verschiedene Tracks auf Deck 
1 und Deck 3 (oder auf Deck 2 und Deck 4) gemischt werden.

Die folgende Erklärung beschreibt ein Beispiel der Bedienung zum 
gleichzeitigen Steuern von Deck 1 und 3.

Einschalten des DOPPEL-DECK-Modus

Drücken Sie die [DECK 3]-Taste bei gehaltener 
[DECK 1]-Taste oder drücken Sie die [DECK 1]-Taste bei 
gehaltener [DECK 3]-Taste.
Der DUAL DECK-Modus wird eingeschaltet und die zuerst gedrückte 
[DECK]-Taste blinkt, während die später gedrückte [DECK]-Taste 
leuchtet.
 
Status-Anzeige im Doppel-Deck-Modus
! Bei aufgerufenem DUAL DECK-Modus wird der Deck-Status der 

zuerst gedrückten [DECK]-Taste angezeigt.

Ausschalten des DOPPEL-DECK-Modus

Drücken Sie die Taste [DECK 1] oder [DECK 3].
Der Doppel-Deck-Modus schaltet aus, und die Taste [DECK] leuchtet.
Der Controller wechselt zum Deck der gedrückten [DECK]-Taste.
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Funktionen, die im Doppel-Deck-Modus 
gesteuert werden können

Die unten beschriebenen Funktionen können im Doppel-Deck-Modus 
auf beiden Decks gleichzeitig gesteuert werden.

Bediente Taste 
bzw. Regler

Funktion

Jog-Scheibe
Pause, Wiedergabe fortsetzen, Scratch, Pitch Bend, 
Suchen, Slip Scratch

SLIP-Taste Slip-Modus ein/aus, VINYL-Modus ein/aus

MASTER 
TEMPO-Taste

Master Tempo ein/aus

AUTO BEAT 
LOOP-Taste

Auto Loop ein, aktives Loop ein/aus, Slip Auto-Loop

LOOP 1/2X-Taste Loop Beat-Auswahl, Loop halb, Loop Move

LOOP 2X-Taste Loop Beat-Auswahl, Loop doppelt, Loop Move

LOOP IN-Taste
Loop-in, Loop-in einstellen, Bewegung zum Loop-in-
Punkt, 4-Beat-Loop, manueller Slip Loop

LOOP OUT-Taste
Loop-out, Loop-out einstellen, Reloop/Auswerfen, manu-
eller Slip Loop

HOT CUE-Modus-Taste Hot Cue-Modus, Beat Jump-Modus

PAD FX1-Modus-Taste Pad FX-Modus 1, Pad FX-Modus 2

SLICER-Modus-Taste Slicer-Modus, Slicer-Loop-Modus

SAMPLER-Modus-Taste Sampler-Modus, Velocity Sampler-Modus

Auftritt-Pads
Hot Cue-Trigger, Hot Cue-Löschung, Slip Hot Cue, Slicer-
Trigger, Beat Jump-Trigger, Pad FX-Trigger1

PARAMETERc-Taste, 
PARAMETERd-Taste

Pad FX Beat-Auswahl, Slice Roll Beat-Auswahl, Slice-
Längenauswahl, Beat Jump-Bereichsumschaltung2

PLAY/PAUSE 
f-Taste

Wiedergabe starten, Pause

CUE-Taste
Aktuelle Cue-Einstellung, Cue back, Cue-Sampler, 
Bewegung zum Start des Tracks und Wiedergabe

SYNC-Taste Sync ein/aus

SLIP REVERSE-Taste Slip Reverse, Reverse Wiedergabe ein/aus

Touchscreen 
(Deckbereich)

Needle Search

QUANTIZE-Taste Quantisierung ein/aus

1 Außer wenn der Pad-Modus der Sampler-Modus oder Velocity Sampler-Modus 
ist.

2 Außer wenn der Pad-Modus der Hot Cue-Modus ist.

Funktionen, die auf den Doppel-Deck-Modus beschränkt 
sind
Für die folgenden Funktionen kann nur das angezeigte Deck bedient 
werden, wenn der Doppel-Deck-Modus aktiviert ist.

Bediente Taste 
bzw. Regler

Funktion

SHIFT- + MASTER 
TEMPO-Tasten

Tempobereich ändern

TEMPO-Schieber Tempo einstellen

MASTER-Taste Ziel-Deck auf Beat Sync Master einstellen

CAPTURE-Taste + Pad Loop des Ziel-Decks in Sampler-Slot laden

SHIFT- 
+ CAPTURE-Tasten

Slicer-Zielbereich des Ziel-Decks in Sampler-Slots laden

PARAMETER-Taste (im 
Hot Cue-Modus)

Cue-Punkt oder Loop des geladenen Tracks aufrufen

Deckstatus-Spiegelungsfunktion
Wenn die unten aufgeführten Zustände auf den betreffenden Decks 
unterschiedlich sind, werden sie automatisch auf die gleichen Zustände 
wie auf dem Deck gestellt, dessen [DECK]-Taste leuchtet.
! Vinyl-Modus-Status, Pad-Modus-Status, Slip-Modus-Status

Verwendung der 
Fader-Start-Funktion

Verwendung der 
Kanalfader-Start-Funktion

1 Setzen Sie den Cue.
Stellen Sie bei der Position auf Pause, wo die Wiedergabe gestartet wer-
den soll, und drücken Sie dann die Taste [CUE] für das betreffende Deck.
! Cues können auch gesetzt werden, indem der Kanalfader von der 

Hinten-Position zu der Ihnen am nächsten liegenden Position 
bewegt wird, während Sie die [SHIFT]-Taste im Pause-Modus 
drücken.

2 Während Sie die Taste [SHIFT] gedrückt halten, 
bewegen Sie den Kanalfader von der Ihnen am nächsten 
liegenden Position zu der Hinten-Position.
Die Wiedergabe des Tracks beginnt ab dem gesetzten Cue-Punkt.
! Wenn der Kanalfader zurück zu der Ihnen am nächsten liegenden 

Position bewegt wird, während Sie die Taste [SHIFT] während der 
Wiedergabe drücken, bewegt sich der Track sofort zum gesetzten 
Cue-Punkt, und der Pause-Modus wird eingestellt. (Back Cue)

 Wenn kein Cue gesetzt ist, beginnt die Wiedergabe vom Anfang des 
Tracks.

 Wenn der Kanalfader zurück zu der Ihnen am nächsten liegenden 
Position bewegt wird, während Sie die Taste [SHIFT] während des 
Standby bei einem Cue gedrückt wird, beginnt die Track-Wiedergabe 
mit dem gesetzten Cue.

Verwendung der 
Crossfader-Start-Funktion

Stellen Sie zur Verwendung der Crossfader-Start-Funktion den 
Crossfader-Assign-Wahlschalter des Kanals, den Sie verschieben möch-
ten, auf [A] oder [B].

1 Setzen Sie den Cue.
Stellen Sie bei der Position auf Pause, wo die Wiedergabe gestartet wer-
den soll, und drücken Sie dann die Taste [CUE] für das betreffende Deck.
! Cues können auch gesetzt werden, indem der Crossfader auf den lin-

ken oder rechten Rand bewegt wird, während Sie die [SHIFT]-Taste 
im Pause-Modus drücken.

2 Bewegen Sie den Crossfader auf den linken oder 
rechten Rand.
Stellen Sie auf die Randposition entgegengesetzt der Seite, auf der der 
Kanal, der mit der Fader-Startfunktion verwendet werden soll, eingestellt 
ist.

3 Halten Sie die [SHIFT]-Taste gedrückt und bewegen 
Sie den Crossfader in die entgegengesetzte Richtung 
vom linken oder rechten Rand.
Die Wiedergabe des Tracks beginnt ab dem gesetzten Cue-Punkt.
! Wenn der Crossfader in die Originalposition zurückgesetzt wird, 

während Sie die [SHIFT]-Taste während der Wiedergabe drücken, 
bewegt sich der Track sofort zum gesetzten Cue-Punkt, und der 
Pause-Modus wird eingestellt (Back Cue).

 Wenn kein Cue gesetzt ist, beginnt die Wiedergabe vom Anfang des 
Tracks.

 Wenn der Crossfader vom linken zum rechten Rand (oder vom 
rechten zum linken Rand) bewegt wird, während die [SHIFT]-Taste 
während des Standbys bei einem Cue gedrückt wird, beginnt die 
Track-Wiedergabe vom gesetzten Cue-Punkt.



De30

Verwenden von Effekten
Die Effektfunktionen von rekordbox dj lassen sich grob in drei Typen 
unterteilen: BEAT FX, SOUND COLOR FX und RELEASE FX.
Nachfolgend wird die Bedienung der drei Effektfunktionstypen BEAT FX, 
SOUND COLOR FX und RELEASE FX erläutert.
Details zu Pad FX für die Bedienung dieser Effekte mit den Performance-
Pads finden Sie unter Verwendung des Pad FX auf Seite  24 .

Verwendung der Beat FX-Funktion 
Beat FX kann einen dem Tempo (BPM) des im Deck geladenen Tracks 
angepassten Effekt anwenden.
Beat FX hat zwei Effekteinheiten FX1 und FX2 und das jeder dieser 
Einheiten zugeordnete Deck ist frei einstellbar.
Beat FX hat zudem zwei FX-Modi: Beat FX Single-Modus und Beat FX 
Multi-Modus.
Mit dem Beat FX Single-Modus können Sie einen Effekt wählen und bis 
zu drei Parameter für eine Effekteinheit verwenden.
Mit dem Beat FX Multi-Modus können Sie gleichzeitig bis zu drei Effekte 
für eine Effekteinheit verwenden.

Verwendung von Effekten im Beat FX 
Multi-Modus

Nachfolgend wird das Zuordnen einer Effekteinheit zu Kanal 1 
beschrieben.

1 Drücken Sie auf die [FX MODE]-Taste, um den FX-
Modus von rekordbox dj auf den Beat FX Multi-Modus 
umzuschalten.
Der Modus schaltet bei jeder Betätigung der Tasten zwischen dem Beat 
FX Multi-Modus und dem Beat FX Single-Modus um.

2 Drücken Sie die [FX1]- oder [FX2]-Taste des Kanals 1, 
um die zu verwendende Effekteinheit auszuwählen.

3 Drücken Sie die Effektparameter-1-Taste, während 
Sie die [SHIFT]-Taste gedrückt halten, um den ersten 
Effekttyp zu wählen.
Drücken Sie die Effektparameter-2-Taste, während Sie die [SHIFT]-Taste 
gedrückt halten, um den zweiten Effekttyp zu wählen.
Drücken Sie die Effektparameter-3-Taste, während Sie die [SHIFT]-Taste 
gedrückt halten, um den dritten Effekttyp zu wählen.

Der aktuell gewählte Effekttyp wird auf dem rekordbox dj-Bildschirm 
angezeigt.

4 Drücken Sie die Effektparameter-1-Taste, um den 
ersten Effekt einzuschalten.
Drücken Sie die Effektparameter-2-Taste, um den zweiten Effekt 
einzuschalten.
Drücken Sie die Effektparameter-3-Taste, um den dritten Effekt 
einzuschalten.

Die [ON]-Taste für den entsprechenden Effekt wird auf dem rekordbox 
dj-Bildschirm hervorgehoben.

5 Bedienen Sie den Effektparameter-1-Regler, um den 
Parameter des ersten Effekts zu justieren.
Bedienen Sie den Effektparameter-2-Regler, um den Parameter des 
zweiten Effekts zu justieren.
Bedienen Sie den Effektparameter-3-Regler, um den Parameter des 
dritten Effekts zu justieren.

Die Balance zwischen dem Originalsound und dem Effektsound ist 
einstellbar.

6 Drehen Sie den Regler [TIME].
Passt die Effekt-Zeit ein.

7 Drücken Sie die [BEAT c/d]-Taste.
Das Beat-Intervall für die Anwendung des Effekts ist einstellbar.

Verwendung eines Effekts im Beat FX 
Single-Modus

Nachfolgend wird das Zuordnen einer Effekteinheit zu Kanal 1 
beschrieben.

1 Drücken Sie auf die [FX MODE]-Taste, um den FX-
Modus von rekordbox dj auf den Beat FX Single-Modus 
umzuschalten.
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2 Drücken Sie die [FX1]- oder [FX2]-Taste des Kanals 1, 
um die zu verwendende Effekteinheit auszuwählen.

3 Drücken Sie eine der Effektparameter-Tasten, 
während Sie die [SHIFT]-Taste gedrückt halten, um den 
Effekttyp zu wählen.
Der gewählte Effekt wird auf dem rekordbox dj-Bildschirm angezeigt.

4 Drücken Sie die Effektparameter-1-Taste, um den 
Effekt einzuschalten.

Die [ON]-Taste für den Effekt wird auf dem rekordbox dj-Bildschirm 
hervorgehoben und der Effekt wird aktiviert.

5 Bedienen Sie die Effektparameter-2-Taste oder die 
Effektparameter-3-Taste, um den Parameter des Effekts 
umzuschalten.

! Die dem Effekt entsprechende Parameter-Taste wird auf dem rekord-
box dj hervorgehoben, der Parameter wird aktiviert und der Effekt 
des Effekts ändert sich.

6 Bedienen Sie den(die) Effektparameter-Regler, um 
den Parameter des Effekts zu justieren.

Die Parameter variieren abhängig vom Effekttyp.

7 Drehen Sie den Regler [TIME].
Passt die Effekt-Zeit ein.

8 Drücken Sie die [BEAT c/d]-Taste.
Das Beat-Intervall für die Anwendung des Effekts ist einstellbar.

Umschalten des Effekt-Tempo-Modus

Bei rekordbox dj-Effekten kann das Beat FX-Tempo auf zwei Arten einge-
stellt werden: mit “BPM Auto-Modus” und “BPM-Antipp-Modus”.
! Die Grundeinstellung ist der BPM Auto-Modus.

 � BPM Auto-Modus

Der BPM-Wert des Tracks wird als Basiswert das Tempo des Effekts 
verwendet.
Wenn die [TAP]-Taste gedrückt wird, während die [SHIFT]-Taste 
gedrückt wird, schaltet der Modus zum BPM Auto-Modus um.

 � BPM Antipp-Modus

Der als Basiswert für den Effekt verwendete BPM wird mit dem Intervall 
berechnet, mit dem die [TAP]-Taste mit einem Finger angetippt wird.

Verwendung des Release FX
Mit Release FX können Sie den bisher eingeschalteten Beat FX gleichzei-
tig mit dem Hinzufügen eines Effekts ausschalten.
Der laufende Track und der Effektsound können mit Release FX nahtlos 
verbunden werden.
Sowohl im Beat FX Multi-Modus als auch im Beat FX Single-Modus kann 
ein Release FX je Effekteinheit verwendet werden.
Nachfolgend wird das Zuordnen einer Effekteinheit zu Kanal 1 
beschrieben.

1 Drücken Sie die [FX1]- oder [FX2]-Taste des Kanals 1, 
um die zu verwendende Effekteinheit auszuwählen.

2 Wählen Sie den Release FX-Typ auf dem Touchscreen 
aus.
Der aktuell gewählte Effekttyp wird auf dem rekordbox dj-Bildschirm 
angezeigt.

3 Bewegen Sie [RELEASE FX]-Hebel zu Ihnen hin.
Der Effekt des ausgewählten FX ändert sich je nach Position des 
Hebels. Der in derselben Effekteinheit eingeschaltete Beat FX wird 
ausgeschaltet.

4 Lassen Sie den [RELEASE FX]-Regler los.
Release FX schaltet aus.

Verwendung der SOUND COLOR 
FX-Funktion
Dieser Effekt ändert sich im Zusammenhang mit den Reglern [COLOR] 
für die verschiedenen Kanäle.
Wenn die Einheit mit rekordbox dj verbunden ist, kann der in SOUND 
COLOR FX enthaltene rekordbox dj verwendet werden.
Dieses Gerät unterstützt den SINGLE- und MULTI-MODUS. Beim 
SINGLE-MODUS handelt es sich um einen Modus, bei dem ein FX-Typ 
für alle Kanäle eingestellt werden kann. Beim MULTI-MODUS handelt 
es sich um einen Modus, bei dem ein FX-Typ individuell für jeden Kanal 
eingestellt werden kann.
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Der in der Einheit enthaltene SOUND COLOR FX kann mit einer externen 
Eingabe verwendet werden.

1 Drücken Sie eine der Tasten 
[SOUND COLOR FX SELECT].
Dies wählt den Typ des Effekts.
Die Taste, die gedrückt wurde, blinkt.
! Auch wenn eine der [SOUND COLOR FX SELECT]-Tasten gewählt 

ist, wird beim Drücken einer anderen [SOUND COLOR FX SELECT]-
Taste diese zuletzt gedrückte Taste gewählt.

! Der gleiche Effekt wird für alle Kanäle übernommen.

2 Drehen Sie den Regler [COLOR].
Der Effekt wird auf den Kanal bzw. die Kanäle angelegt, für den (die) der 
(die) Regler gedreht wurde(n).
Der quantitative Parameter des Effekts kann durch Drehen des Reglers 
[PARAMETER] eingestellt werden.

Abbrechen des SOUND COLOR FX-Effekts

Drücken Sie die blinkende 
[SOUND COLOR FX SELECT]-Taste.
Der Effekt wird aufgehoben.

Typen von SOUND COLOR FX-Effekten

rekordbox dj enthält unterschiedliche SOUND COLOR FX.
Wenn die Software mit dem Gerät verbunden ist, werden standardmäßig 
SPACE, DUB ECHO, JET, CRUSH, FILTER und PITCH gewählt.
Andere Effekte als diese können durch Ändern der SOUND COLOR 
FX-Einstellungen in rekordbox dj verwendet werden.
Schalten Sie SOUND COLOR FX von rekordbox dj auf den [USER]-Modus 
um, um die SOUND COLOR FX-Einstellung zu ändern. Sie können jeden 
Effekt auf den gewünschten Effekt einstellen.

Effekt-
Name

Beschreibungen [COLOR] Regler [PRAMETER]-Regler

SPACE

Legt einen 
Nachhalleffekt auf 
den Originalsound 
an.

Gegen den 
Uhrzeigersinn 
drehen: Legt einen 
Nachhalleffekt auf 
die Mitten- und 
Tiefenbereiche an.
Im Uhrzeigersinn 
drehen: Legt einen 
Nachhalleffekt auf 
die Mitten- und 
Höhenbereiche an.

Durch Drehen des 
Reglers nach rechts 
erhöht sich die 
Rückkopplung.

DUB 
ECHO

Legt einen Echoeffekt 
an, wobei der 
Sound mehrmals 
leicht nach dem 
Originalsound 
Originalsound 
verzögert wiederholt 
und dabei allmählich 
gedämpft wird.

Gegen den 
Uhrzeigersinn 
drehen: Legt den 
Echoeffekt nur auf 
den Mittenbereich 
an.
Im Uhrzeigersinn 
drehen: Legt den 
Echoeffekt nur auf 
den Höhenbereich 
an.

Durch Drehen des 
Reglers nach rechts 
erhöht sich die 
Rückkopplung.

JET
Der Flangereffekt 
wird angelegt.

Entgegen der 
Uhrzeigerrichtung: 
Legt einen 
Flangereffekt an, 
der die tiefen Töne 
betont.
In Uhrzeigerrichtung: 
Legt einen 
Flangereffekt an, 
der die hohen Töne 
betont.

Durch Drehen des 
Reglers nach rechts 
erhöht sich die 
Rückkopplung.

Effekt-
Name

Beschreibungen [COLOR] Regler [PRAMETER]-Regler

CRUSH

Ändert den 
Kanalsound auf 
einen crush-ähnli-
chen Sound für die 
Ausgabe.

Gegen den 
Uhrzeigersinn 
drehen: Steigert 
die Verzerrung des 
Sounds.
Im Uhrzeigersinn 
drehen: Der Ton 
wird gecrusht und 
durchläuft dann den 
Hochpassfilter.

Je weiter der Regler 
im Uhrzeigersinn 
gedreht wird, desto 
mehr wird der Effekt 
betont.

FILTER
Gibt den Sound aus, 
der durch einen Filter 
geführt wurde.

Gegen den 
Uhrzeigersinn 
drehen: Senkt 
allmählich die 
Schwellenfrequenz 
des Tiefpassfilters.
Im Uhrzeigersinn 
drehen: Erhöht 
allmählich die 
Schwellenfrequenz 
des Tiefpassfilters.

Nach rechts drehen, 
um die Resonanz zu 
erhöhen.

PITCH Ändert die Tonhöhe.

Gegen den 
Uhrzeigersinn 
drehen: Die Tonhöhe 
fällt ab.
Im Uhrzeigersinn 
drehen: Die Tonhöhe 
steigt an.

Durch Drehen des 
Reglers nach rechts 
wird der Betrag der 
Tonlagenänderung 
erhöht.

Verwendung der Oszillator-Funktion
Eine integrierte Tonquelle kann zum Audio-Master-Ausgang hinzugefügt 
werden.
Wenn die Einheit mit rekordbox dj verbunden ist, können die Tonquellen 
von rekordbox dj und die in der Einheit enthaltenen Tonquellen verwen-
det werden.
Die in der Einheit enthaltenen Tonquellen können mit einer externen 
Eingabe verwendet werden.

1 Verwenden Sie den [OSC SAMPLER SOURCE]-Schalter, 
um den Kanal zu wählen, zu dem Sie Oszillatorton 
hinzufügen möchten.
! [USB-A]: Verwendet die Tonquellen von rekordbox dj, die auf dem an 

[USB-A] angeschlossenen PC installiert sind.
! [INT.]: Verwendet die Tonquellen der Steuereinheit.
! [USB-B]: Verwendet die Tonquellen von rekordbox dj, die auf dem an 

[USB-B] angeschlossenen PC installiert sind.

2 Drehen Sie den [OSC SAMPLER PARAMETER]-Regler.
Der Oszillatorton wird durch Drehen des Reglers in beide Richtungen 
eingestellt.

3 Drehen Sie den [OSC SAMPLER VOLUME]-Regler.
Passt den Klangpegel des Oszillatortons an.

4 Drücken Sie eine der [OSC SAMPLER SELECT]-Tasten.
Dies wählt den Typ des Oszillatortons.
Die Taste, die gedrückt wurde, blinkt.
! Sie können mehr als einen Oszillatorton wählen.
! Die Tonerzeugungsmethode variiert abhängig vom 

[OSC SAMPLER SOURCE]-Schalter.
! [INT.]: Ton wird weiter ausgegeben, während die Taste gedrückt 

wird.
! [USB-A]/[USB-B]: In der [Gate Mode]-Einstellung der angeschlosse-

nen rekordbox können Sie zwischen der Tonausgabe bei gedrückter 
Taste und der Wiedergabe bis zum Ende des Tracks beim Drücken 
der Taste umschalten.

 Details sind in der rekordbox-Softwareanleitung zu finden.
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Beenden der Oszillator-Funktion

Wenn Sie Ihren Finger von der [OSC SAMPLER SELECT]-Taste nehmen, 
blinkt diese Taste nicht länger sondern leuchtet und der Oszillatorton 
stoppt.

Oszillatortontypen

Wenn die Software mit der Einheit verbunden ist, werden standardmäßig 
die folgenden Tonquellen gewählt.
Der Oszillator von rekordbox dj kann auf die gewünschte Tonquelle abge-
ändert werden.
Anleitungen zum Ändern der Tonquelle des Oszillators finden Sie in der 
rekordbox-Softwareanleitung.

Effekt-Name Beschreibungen

OSC SAMPLER 
PARAMETER-Regler 
(bei Verwendung 
von in der Einheit 
enthaltenen 
Tonquellen)

NOISE Erzeugt weißes Rauschen.

Gegen den Uhrzeigersinn 
drehen: Die 
Schwellenfrequenz für den 
Filter, durch den das weiße 
Rauschen läuft, nimmt 
allmählich ab.
Im Uhrzeigersinn drehen: 
Die Schwellenfrequenz 
für den Filter, durch den 
das weiße Rauschen läuft, 
nimmt allmählich zu.

SINE Erzeugt Sinuswellen-Ton.

Gegen den Uhrzeigersinn 
drehen: Verringert die 
Frequenz der Sinuswelle.
Im Uhrzeigersinn drehen: 
Erhöht die Frequenz der 
Sinuswelle.

SIREN
Erzeugt einen sirenenähnli-
chen Klang.

Gegen den Uhrzeigersinn 
drehen: Verringert die 
Halldauer des Sirenentons.
Im Uhrzeigersinn drehen: 
Erhöht die Halldauer des 
Sirenentons.

HORN
Erzeugt einen hornähnli-
chen Klang.

Gegen den Uhrzeigersinn 
drehen: Verringert die 
Halldauer des Horntons.
Im Uhrzeigersinn drehen: 
Erhöht die Halldauer des 
Horntons.

! Bei Verwendung der in rekordbox dj enthaltenen Tonquellen kön-
nen Sie die Tonhöhe mit dem OSC SAMPLER PARAMETER-Regler 
regeln. Drehen nach links verringert die Tonhöhe und drehen nach 
rechts erhöht die Tonhöhe.

Verwendung eines Mikrofons

1 Schließen Sie ein Mikrofon an die Buchse [MIC1] oder 
[MIC2] an.

2 Stellen Sie den [OFF, ON, TALK OVER]-Wahlschalter 
auf [ON] oder [TALK OVER].

— [ON]: Die Anzeige leuchtet.
— [TALK OVER]: Die Anzeige blinkt.

! Bei Einstellung auf [TALK OVER] wird der Sound anderer Kanäle als 
der des [MIC1]-Kanals um –18 dB (Standard) gedämpft, wenn ein 
Sound von –10 dB oder mehr am Mikrofon anliegt.

! Der Tondämpfungspegel bei der Auswahl von [TALK OVER] kann 
im Einstellprogramm-Bildschirm geändert werden. Hinweise zum 
Ändern dieser Einstellung finden Sie unter Änderung des Talk-Over-
Funktionspegels auf Seite  40 .

! Der Talk-Over-Modus kann auf normalen Modus oder erweiterten 
Modus umgeschaltet werden. Anweisungen zur Änderung siehe 
Änderung der Talk-Over-Funktionseinstellung auf Seite  40 .

3 Drehen Sie den Regler [MIC1] oder [MIC2].
Stellen Sie den Pegel des Soundausgangs vom Kanal [MIC1] ein.
! Achten Sie darauf, dass bei Drehen auf die ganz rechte Position ein 

sehr lauter Ton kommt.

4 Geben Sie Audiosignale zum Mikrofon ein.

Abstimmen der Tonqualität

Drehen Sie die [EQ (HI, MID und LOW)]-Regler.
— [HI]: –12 dB bis +12 dB (10 kHz)
— [MID]: -12 dB bis +12 dB (2,5 kHz)
— [LOW]: –12 dB bis +12 dB (100 Hz)

Verwenden von MIC FX

1 Drücken Sie eine der [MIC FX SELECT]-Tasten.
Dies wählt den Typ des Effekts. Die Taste, die gedrückt wurde, blinkt.
! Auch wenn eine der [MIC FX SELECT]-Tasten gewählt ist, wird 

beim Drücken einer anderen [MIC FX SELECT]-Taste diese zuletzt 
gedrückte Taste gewählt.

2 Drehen Sie den [MIC FX PARAMETER]-Regler.
Der Effekt wird auf den Kanal bzw. die Kanäle angelegt, für den (die) der 
(die) Regler gedreht wurde(n).

Beenden Sie MIC FX

Drücken Sie die blinkende [MIC FX SELECT]-Taste.
Der Effekt wird aufgehoben.

MIC FX-Typen

Effekt-
Name

Beschreibungen [PRAMETER]-Regler

ECHO

Legt einen Echoeffekt an, 
wobei der Sound mehrmals 
leicht nach dem Originalsound 
Originalsound verzögert wie-
derholt und dabei allmählich 
gedämpft wird.

Entgegen der Uhrzeigerrichtung: 
Die Verzögerungszeit des Echos 
wird zunehmend länger.
In Uhrzeigerrichtung: Die 
Verzögerungszeit des Echos wird 
zunehmend kürzer.

REVERB
Legt einen Nachhalleffekt auf 
den Originalsound an.

Gegen den Uhrzeigersinn drehen: 
Der Nachhalleffekt eines kleinen 
Raums wird nachgeahmt.
Im Uhrzeigersinn drehen: Der 
Nachhalleffekt eines großen Raums 
wird nachgeahmt.

PITCH Ändert die Tonhöhe.

Gegen den Uhrzeigersinn drehen: 
Die Tonhöhe fällt ab.
Im Uhrzeigersinn drehen: Die 
Tonhöhe steigt an.

V TUNE
Korrigiert die Tonhöhe 
automatisch.

Gegen den Uhrzeigersinn 
drehen: Die Tonhöhe wird in 
Halbtonschritten verringert.
Im Uhrzeigersinn drehen: Die 
Tonhöhe wird in Halbtonschritten 
erhöht.
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Verwendung externer Eingänge
Diese Einheit ist mit vier Sätzen externer Eingänge zum Anschließen 
von CD-Playern, Plattenspielern usw. ausgestattet. Der 4-Kanal-Mixer 
dieser Einheit kann verwendet werden, um externen Eingabesound zu 
mischen, ohne ihn durch einen Computer laufen zu lassen. Die unten 
beschriebenen Mixer-Funktionen können verwendet werden, ohne dass 
ein Computer angeschlossen ist.

  Hinweise
! Einzelheiten über die betreffenden Elemente siehe Anschlüsse 

(S. 7 ) und Bezeichnungen und Funktionen der Komponenten 
(S. 10 ).

! Die Funktionen von rekordbox dj haben auf keine Wirkung auf die 
externe Eingabe.

! Die mit den diversen Reglern von rekordbox dj eingestellten Werte 
unterscheiden sich von den Werten, die mit den diversen Reglern für 
die externe Eingabe eingestellt werden.

Mischen des Sounds von einem DJ-Player 
usw.

1 Schließen Sie den DJ-Player oder ein anderes Line-
Ausgabegerät an die Buchsen [CD] oder [LINE] an.

2 Stellen Sie den [LINE, PHONO, USB]- oder [CD, USB]-
Wahlschalter auf [LINE] oder [CD].

3 Bedienen Sie den [TRIM]-Regler und Kanalfader, um 
die Tonpegelausgabe jedes Kanals anzupassen.

Mischen des Sounds von einem 
Plattenspieler usw.

1 Schließen Sie den Plattenspieler oder ein anderes 
Ausgabegerät auf Phono-Ebene (MM-Tonabnehmer) an 
die [PHONO]-Buchsen an.

2 Stellen Sie den [LINE, PHONO, USB]-Wahlschalter auf 
[PHONO].

3 Bedienen Sie den Regler [TRIM] und die Kanalfader 
zum Einstellen der Audiopegelausgabe von den 
betreffenden Decks.

Verwendung von SOUND COLOR FX mit 
externer Eingabe

Die sechs in der Einheit enthaltenen SOUND COLOR FX SELECT-Typen 
können mit einer externen Eingabe verwendet werden.
Anleitungen zur Bedienung von SOUND COLOR FX SELECT finden Sie 
unter Verwendung der SOUND COLOR FX-Funktion auf Seite  31 .

Verwendung der Oszillator-Funktion mit 
externer Eingabe

Die vier in der Einheit enthaltenen Oszillator-Typen können mit einer 
externen Eingabe verwendet werden.
Anleitungen zur Bedienung des Oszillators finden Sie unter Verwendung 
der Oszillator-Funktion auf Seite  32 .

Verwendung der Videofunktion
Die Funktionen von rekordbox video können auf den Bildschirmen ange-
zeigt und gesteuert werden.
Es können unter anderem folgende Bedienschritte ausgeführt werden: 
Anzeigen eines Videos, Auswählen und Bedienen der Effekttypen beim 
Mischen von Bildern auf jedem Deck, Ein-/Ausschalten des Effekts, der 
einem Bild nach dem Mischen hinzugefügt werden soll, Starten/Stoppen 
einer Diaschau, Ein-/Ausblenden der Textfunktion, Ein-/Ausblenden der 
Kamerabilder und Vergrößern der Videobilder. Effekte lassen sich dar-
über hinaus bei eingeschalteten Videoeffekten durch das Verschieben 
eines Fingers auf dem Bildschirm bedienen.

  Hinweis
Um rekordbox video verwenden zu können, muss rekordbox video akti-
viert werden. Details zur Vorgehensweise bei der Aktivierung von rekord-
box video finden Sie auf der nachstehenden rekordbox-Produktseite und 
in der Bedienungsanleitung von rekordbox video unter [Support].
http://rekordbox.com/

Anzeigen von Videos

Wenn die [VIEW]-Taste gedrückt wird, während rekordbox mit rekordbox 
video aktiviert und die Kamera angeschlossen ist, werden Videos in 
rekordbox auf den Bildschirmen dieses Geräts angezeigt.

 � Anzeigen von Videos auf dem Touchscreen 
(Deckbereich) (DECKVIDEO)

Drücken Sie auf die [VIEW]-Taste am Deckbereich, um Videos auf dem 
Bildschirm eines Deckbereichs anzuzeigen.

 � Anzeigen von Videos auf dem Touchscreen 
(Mischpultbereich) (MASTERVIDEO)

Drücken Sie auf die [VIEW]-Taste am Mischpultbereich, um Videos auf 
dem Bildschirm des Mischpultbereichs anzuzeigen.

! Wenn rekordbox video nicht aktiviert wurde, erfolgt dieser Wechsel 
selbst beim Drücken der [VIEW]-Taste nicht.

! Zum Abbrechen der Videoanzeige drücken Sie die [VIEW]-Taste 
erneut.

 � Gleichzeitiges Anzeigen von Videos auf 
dem Touchscreen (Deckbereiche) und dem 
Touchscreen (Mischpultbereich)

Wenn für länger als 1 Sekunde auf die [VIEW]-Taste im 
Mischpultbereich gedrückt wird, wechselt die Videoanzeige auf alle 
Bildschirme dieses Geräts.
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 � Vergrößerte Bildanzeige

Durch Drücken auf   auf dem LCD-Bildschirm können Videos vergrö-
ßert angezeigt werden.

! Um die vergrößerte Videoanzeige abzubrechen, drücken Sie auf dem 
LCD-Bildschirm auf .

 � Anzeigen von Videos und Wellenformen 
(DUALES DISPLAY)

Durch zweimaliges Drücken auf die [VIEW]-Taste können Videos und 
Wellenformen gleichzeitig angezeigt werden.

! Zum Abbrechen der Anzeige von Videos und Wellenformen drücken 
Sie die [VIEW]-Taste erneut.

Videos mit Effekten versehen

Die Effektfunktionen von rekordbox video lassen sich grob in zwei Typen 
unterteilen: TOUCH FX und TRANSITION FX.
Nachfolgend wird erklärt, wie sich die zwei Effektfunktionen, TOUCH FX 
und TRANSITION FX, bedienen lassen.

 � Verwenden von TOUCH FX

Im DECKVIDEO und MASTERVIDEO-Bildschirm kann ein Effekt 
eingestellt werden. Darüber hinaus lässt sich ein Effekt durch das 
Verschieben eines Fingers auf dem Anzeigebildschirm bedienen.

1 Drücken Sie die TOUCH FX-Auswahltaste.
Wählen Sie einen Effekt aus dem Effektlistenbildschirm.

2 Um diesen Effekt einzuschalten, drücken Sie unter 
TOUCH FX auf [ON].
Auf dem gerade bedienten LCD-Bildschirm werden Rasterlinien 
angezeigt.

3 Schieben Sie einen Finger in den Bildbereich des 
LCD-Bildschirms.
Ein Effekt lässt sich durch das Verschieben eines Fingers auf dem 
Bildschirm bedienen.

4 Drücken Sie unter TOUCH FX auf die [ON]-Taste.
Die Rasterlinien werden nicht länger auf dem LCD-Bildschirm angezeigt 
und der Effekt deaktiviert.

Umschalten der HALTEN-Einstellung
Diese Einstellung kann durch Drücken der [HOLD]-Taste auf dem 
Bildschirm geändert werden.

HALTEN: Behält den Effekt selbst dann bei, wenn Sie Ihren Finger wäh-
rend der Bedienung des Effekts loslassen.
NICHT HALTEN: Bricht den Effekt ab, wenn Sie Ihren Finger während der 
Bedienung des Effekts loslassen.

  Hinweis
Weitere Details zu auswählbaren Effektmöglichkeiten finden Sie in der 
rekordbox video-Bedienungsanleitung.
Rufen Sie die rekordbox-Produktwebsite auf und lesen Sie die 
Bedienungsanleitung von rekordbox video unter [Support].
http://rekordbox.com/

 � Verwenden von TRANSITION FX

Für das Wechseln des Video Cross Fader kann ein Effekt festgelegt 
werden.
! Diese Einstellung kann auf dem MASTERVIDEO-Bildschirm geändert 

werden.

Ein Effekt kann anhand einer der folgenden Methoden eingestellt werden.

Direktes Auswählen eines Effekts
Drücken Sie auf die TRANSITION FX-Auswahltaste und wählen Sie eine 
Option aus der Effektliste.
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Wechseln und Auswählen der Effekte entsprechend 
ihrer Reihenfolge
Drücken Sie auf die [d]-Taste, um zwischen den Auswahlmöglichkeiten 
entsprechend ihrer Reihenfolge zu wechseln und einen Effekt 
auszuwählen.

Zufälliges Wechseln und Auswählen der Effekte
Drücken Sie auf die Taste, um zufällig zwischen den 
Auswahlmöglichkeiten zu wechseln und einen Effekt auszuwählen.

Einen unter FAVORITEN registrierten Effekt auswählen
Wählen Sie 1 von 5 unter rekordbox registrierten Effekt aus.

 
Wenn ein Effekt mit einer dieser Methoden ausgewählt wurde, wechselt 
die Anzeige des Effektnamens.

  Hinweis
Weitere Details zu auswählbaren Effektmöglichkeiten und 
zur Registrierung von FAVORITEN finden Sie in der rekordbox 
video-Bedienungsanleitung.
Rufen Sie die rekordbox-Produktwebsite auf und lesen Sie die 
Bedienungsanleitung von rekordbox video unter [Support].
http://rekordbox.com/

Starten einer Diaschau

Auf dem LCD-Bildschirm dieses Geräts kann eine unter rekordbox video 
eingestellte Diaschau gestartet und gestoppt werden.
! Eine Diaschau lässt sich auf dem MASTERDECK-Bildschirm 

bedienen.

1 Stellen Sie die gewünschte Diaschau unter rekordbox 
video ein.

2 Drücken Sie die Taste [f].
Die Wiedergabe der Diaschau wird gestartet.
! Die Diaschau kann durch erneutes Drücken der [f]-Taste ange-

halten werden.

3 Drücken Sie die [g]-Taste.
Die Diaschau wird abgebrochen.

  Hinweis
Weitere Details zur Einstellung einer Diaschau finden Sie in der rekord-
box video-Bedienungsanleitung.
Rufen Sie die rekordbox-Produktwebsite auf und lesen Sie die 
Bedienungsanleitung von rekordbox video unter [Support].
http://rekordbox.com/

Anzeigen von Text

In rekordbox video eingestellte Textinformationen können auf dem 
MASTERVIDEO-Bildschirm angezeigt werden.
! Die Textanzeige lässt sich auf dem MASTERDECK-Bildschirm 

bedienen.

Ausgabe an das Ausgabefenster von rekordbox video
1 Stellen Sie den gewünschten Anzeigetext unter rekordbox video ein.
2 Drücken Sie die [ON]-Taste.
 Der Text wird im Ausgabevideo von rekordbox video angezeigt.

— Durch erneutes Drücken der [ON]-Taste wird der Text 
ausgeblendet.

Anzeigen einer Vorschau
Die Textanzeige kann nur auf dem MASTERVIDEO-Bildschirm dieses 
Geräts durch Drücken auf die [PREVIEW]-Taste geprüft werden.
! Der Text wird nicht im Ausgabevideo von rekordbox video angezeigt.

  Hinweis
Weitere Details zur Einstellung der Textanzeige finden Sie in der rekord-
box video-Bedienungsanleitung.
Rufen Sie die rekordbox-Produktwebsite auf und lesen Sie die 
Bedienungsanleitung von rekordbox video unter [Support].
http://rekordbox.com/

Anzeigen einer Fotos

Ein in rekordbox video angegebenes Foto kann auf dem MASTERVIDEO-
Bildschirm angezeigt werden.
! Die Fotoanzeige lässt sich auf dem MASTERDECK-Bildschirm 

bedienen.

Ausgabe an das Ausgabefenster von rekordbox video
1 Geben Sie das anzuzeigende Foto unter rekordbox video an.
2 Drücken Sie die [ON]-Taste.
 Das Foto wird im Ausgabevideo von rekordbox video angezeigt.

— Durch erneutes Drücken der [ON]-Taste wird der Text 

ausgeblendet.
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Anzeigen einer Vorschau
Die Fotoanzeige kann nur auf dem MASTERVIDEO-Bildschirm dieses 
Geräts durch Drücken auf die [PREVIEW]-Taste geprüft werden.
! Der Text wird nicht im Ausgabevideo von rekordbox video angezeigt.

  Hinweis
Weitere Details zur Einstellung der Fotoanzeige finden Sie in der rekord-
box video-Bedienungsanleitung.
Rufen Sie die rekordbox-Produktwebsite auf und lesen Sie die 
Bedienungsanleitung von rekordbox video unter [Support].
http://rekordbox.com/

Anzeigen von Kamerabildern

Die Bilder, die mit einer unter rekordbox video eingestellten Kamera 
aufgenommen werden, können auf dem MASTERVIDEO-Bildschirm 
angezeigt werden.
! Die Kamerabildanzeige lässt sich auf dem MASTERDECK-

Bildschirm bedienen.

Ausgabe an das Ausgabefenster von rekordbox video
1 Stellen Sie die zu verwendende Kamera unter rekordbox video ein.
2 Drücken Sie die [ON]-Taste.
 Die Bilder der Kamera werden im Ausgabevideo von rekordbox video 

angezeigt.
 Die Bilder der eingestellten Kamera werden auf dem MASTERVIDEO-

Bildschirm angezeigt.
— Durch erneutes Drücken der [ON]-Taste wird der Text 

ausgeblendet.

Anzeigen einer Vorschau
Die Anzeige von Bildern einer Kamera kann nur auf dem 
MASTERVIDEO-Bildschirm dieses Geräts durch Drücken auf die 
[PREVIEW]-Taste geprüft werden.
! Der Text wird nicht im Ausgabevideo von rekordbox video angezeigt.

  Hinweis
Weitere Details zur Einstellung der Kamera finden Sie in der rekordbox 
video-Bedienungsanleitung.
Rufen Sie die rekordbox-Produktwebsite auf und lesen Sie die 
Bedienungsanleitung von rekordbox video unter [Support].
http://rekordbox.com/

Andere Einstellungen

 � Auswählen eines angeschlossenen Computers

Wenn zwei Computer, auf denen rekordbox installiert ist, an diesem 
Gerät angeschlossen sind, können Sie die Bilder des Computers aus-
wählen, die auf dem Anzeigebildschirm dieses Geräts angezeigt werden 
sollen.
! Wenn die [SHIFT]- und [2DECK/4DECK]-Tasten gleichzeitig gedrückt 

werden, wird die Auswahl gewechselt.

 � Ändern der Einstellungen von AV SYNC

Es kann eingestellt werden, ob der Betrieb des Video Cross Fader mit 
dem Betrieb des Crossfaders dieses Geräts abgestimmt werden soll.
! Diese Einstellung kann auf dem MASTERDECK-Bildschirm geändert 

werden.

AV SYNC EIN: Der Betrieb des Video Cross Fader ist mit dem Betrieb des 
Crossfaders dieses Geräts verknüpft.
AV SYNC AUS: Selbst wenn der Crossfader dieses Geräts bedient wird, 
ist der Video Cross Fader nicht verknüpft.
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Verwendung des DVS-Systems
Digitale Musikdateien auf einem Computer können abgespielt werden, indem der Computer 1 und ein Plattenspieler (oder DJ-Player) mit diesem Gerät 
verbunden wird und dann die Control-Disc 2 mit dem Plattenspieler (oder DJ-Player) gespielt wird.
1 Installieren Sie rekordbox dj vorab auf Ihrem Computer.
2 Eine spezielle CD oder Aufzeichnung mit den für die Verwendung der digitalen Musikdateien erforderlichen Signalen.

Über die Einstellungen von rekordbox dj
Weitere Details zu den Einstellungen von rekordbox zur DVS-Verwendung finden Sie unter “rekordbox dvs Setup Guide” auf der unten stehenden 
Website.
https://rekordbox.com/ja/support/manual.php

Einstellen der Steuersignale
Stellen Sie die Steuersignale entsprechend Ihres Geräts ein, d. h. für einen Plattenspieler oder einen DJ-Player.
Stellen Sie die Steuersignale wie nachfolgend beschrieben ein.

1 Schließen Sie dieses Gerät über ein USB-Kabel an einen Computer an.

2 Starten von rekordbox

3 Klicken Sie in rekordbox auf [Voreinstellungen] > [Input channel] > [Einstellung-Dienstprogramm] 
(PERFORMANCE-Modus).
Das Einstellprogramm dieses Geräts startet.

4 Wählen Sie die [CONTROLLER OUTPUT]-Registerkarte im Einstellprogramm aus und dann, wie nachfolgend 
angezeigt, eine Option aus dem [DDJ-RZX Audio Output]-Pulldown-Menü entsprechend des verbundenen Kanals.
Bei einem Plattenspieler: [CH* Control Tone PHONO]
Bei einem DJ-Player: [CH* Control Tone LINE] oder [CH* Control Tone CD]
 
Verwenden Sie einen Plattenspieler und DJ-Player mit einem Kanal entsprechend den Angaben in der nachfolgenden Tabelle.

Plattenspieler DJ-Player

CH3 1 1

CH1 - 1

CH2 - 1

CH4 1 1
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Ändern der Einstellungen

Anzeigen des 
Einstellprogramm-Bildschirms

Drücken Sie die [WAKE UP (UTILITY)]-Taste länger als 1 
Sekunde.
Auf dem Display dieses Gerätes wird der Einstellprogramm-Bildschirm 
angezeigt.

Beschreibung des Bildschirms

1 21 2

1
Sonstige 
Einstellungen

Die Einstellpunkte des Geräts werden hier gezeigt.

2 Einstellung
Die Einstellungen für die verschiedenen Einstellpunkte 
werden hier angezeigt.

Ändern der Einstellungen

1 Verwenden Sie den Drehregler zum Auswählen des 
Einstellpunkts.

2 Stellen Sie den Cursor auf den zu ändern 
gewünschten Eintrag, und drücken Sie dann den 
Drehregler.
Der Cursor bewegt sich auf die Einstellung.

3 Drehen Sie den Drehregler und ändern Sie die 
Einstellung.

4 Drücken Sie den Drehregler zur Eingabe der 
Einstellung.
Der Cursor kehrt zu der Einstellung zurück.
Wenn die Taste [BACK] gedrückt wird, bevor die Einstellung eingegeben 
wird, wird die Änderung annulliert.
Zum Schließen des Einstellprogramm-Bildschirms drücken Sie die 
[WAKE UP (UTILITY)]-Taste.
 
Die folgenden Einstellungen können geändert werden:
! MIDI-Controller-Einstellung
! Masterausgang-Dämpfer-Pegeleinstellung
! Pegeleinstellung des Booth-Ausgang-Dämpfers
! Einstellung der Auto-Standby-Funktion
! Einstellung der Talk-Over-Funktion
! Einstellung des Pegels der Talk-Over-Funktion
! Cut-Lag-Einstellung des Crossfaders
! Mikrofonausgabeeinstellung für den Kabinenmonitor
! Spitzenwert-Limiter-Einstellung
! Helligkeitseinstellung der Jog-Scheibe
! Helligkeitseinstellung des Geräteanzeigebereichs

! Einstellung für den Demomodus und Bildschirmschoner
! Korrektureinstellung für den Touchscreen
! Mono-/Stereoeinstellung des Masterausgangs
! Mono-/Stereoeinstellung des Booth-Ausgangs
! Betriebseinstellung der Mikrofonton-Tiefensperre
! Limiter-Einstellung des Mikrofonaudios, das dem Masterausgang 

beigemischt wird
! Limiter-Einstellung des Mikrofonaudios, das dem Booth-Ausgang 

beigemischt wird

Erzwungene Verwendung der Einheit als 
der generelle MIDI-Controller 

Die Einheit ändert abhängig davon, ob rekordbox läuft, den Betrieb 
automatisch wie folgt.
! Wenn rekordbox läuft, hängt der Controller-Betrieb von den rekord-

box-Funktionen ab.
! Wenn rekordbox nicht läuft, arbeitet die Einheit als ein genereller 

MIDI-Controller.
Auch wenn rekordbox läuft, können Sie den Betrieb der Einheit als ein 
genereller MIDI-Controller erzwingen.

1 Drücken Sie die [WAKE UP (UTILITY)]-Taste länger als 
1 Sekunde.
Auf dem Display dieses Gerätes wird der Einstellprogramm-Bildschirm 
angezeigt.

2 Verwenden Sie den Drehregler zur Auswahl und 
Eingabe von [MIDI MODE].

3 Verwenden Sie den Drehregler zur Auswahl und 
Eingabe von [AUTO] oder [GENERAL].

— AUTO: Der Betrieb ändert sich automatisch abhängig davon, ob 
rekordbox läuft.

— GENERAL: Unabhängig davon, ob rekordbox läuft oder 
nicht, arbeitet dieses Gerät zwangsweise als ein allgemeiner 
MIDI-Controller.

Einstellen des Dämpfungspegels für den 
Master-Ausgang

! Die Standardeinstellung ist 0 dB.

1 Drücken Sie die [WAKE UP (UTILITY)]-Taste länger als 
1 Sekunde.
Auf dem Display dieses Gerätes wird der Einstellprogramm-Bildschirm 
angezeigt.

2 Verwenden Sie den Drehregler zur Auswahl und 
Eingabe von [MASTER ATT.].

3 Verwenden Sie den Drehregler zur Auswahl und 
Eingabe von [0 dB], [-3 dB], [-6 dB], [-9 dB] oder [-12 dB].

Einstellen des Pegels des 
Booth-Ausgang-Dämpfers

! Die Standardeinstellung ist 0 dB.

1 Drücken Sie die [WAKE UP (UTILITY)]-Taste länger als 
1 Sekunde.
Auf dem Display dieses Gerätes wird der Einstellprogramm-Bildschirm 
angezeigt.

2 Verwenden Sie den Drehregler zur Auswahl und 
Eingabe von [BOOTH ATT.].
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3 Verwenden Sie den Drehregler zur Auswahl und 
Eingabe von [0 dB], [-3 dB], [-6 dB], [-9 dB] oder [-12 dB].

Deaktivieren der Auto-Standby-Funktion

! Bei eingeschalteter Auto-Standby-Funktion schaltet sich das Gerät 
automatisch nach 4 Stunden in den Standby-Modus, wenn alle der 
folgenden Bedingungen erfüllt sind.
— Keine der Tasten und Regler des Geräts mit Ausnahme des 

[MIC1]- und [MIC2]-Reglers werden bedient.
— Dass keine Audiosignale von -18 dB oder größer an die 

Eingangsbuchsen dieses Geräts angelegt werden.
! Wenn die [WAKE UP (UTILITY)]-Taste gedrückt wird, wird der 

Standby-Modus aufgehoben.
! Standardmäßig ist die Auto-Standby-Funktion aktiviert.

1 Drücken Sie die [WAKE UP (UTILITY)]-Taste länger als 
1 Sekunde.
Auf dem Display dieses Gerätes wird der Einstellprogramm-Bildschirm 
angezeigt.

2 Verwenden Sie den Drehregler zur Auswahl und 
Eingabe [AUTO STANDBY].

3 Verwenden Sie den Drehregler zur Auswahl und 
Eingabe von [ON] oder [OFF].

— ON: Aktiviert die Auto-Standby-Funktion.
— OFF: Deaktiviert die Auto-Standby-Funktion.

Änderung der 
Talk-Over-Funktionseinstellung

Über den Talk-Over-Modus
Die Talk-Over-Funktion enthält die beiden unten beschriebenen Modi.
Erweiterter Talk-Over-Modus: Alle Töne außer dem Mikrofonkanal 
werden mit gedämpften Mittenbereichen entsprechend der Talk-Over-
Pegeleinstellung ausgegeben.

dB

Frequenz

Normaler Talk-Over-Modus: Alle Töne außer dem Mikrofonkanal werden 
entsprechend der Talk-Over-Pegeleinstellung gedämpft ausgegeben.

dB

Frequenz

! Als Standard ist der erweiterte Talk-Over-Modus eingestellt.

1 Drücken Sie die [WAKE UP (UTILITY)]-Taste länger als 
1 Sekunde.
Auf dem Display dieses Gerätes wird der Einstellprogramm-Bildschirm 
angezeigt.

2 Verwenden Sie den Drehregler zur Auswahl und 
Eingabe von [MIC TALK OVER MODE].

3 Verwenden Sie den Drehregler zur Auswahl und 
Eingabe von [ADVANCED] oder [NORMAL].

— ADVANCED: Erweiterter Talk-Over-Modus
— NORMAL: Normaler Talk-Over-Modus

Änderung des Talk-Over-Funktionspegels

Stellt den Dämpfungspegel für die Talk-Over-Funktion ein.
! Als Standard ist der Pegel -18 dB eingestellt.

1 Drücken Sie die [WAKE UP (UTILITY)]-Taste länger als 
1 Sekunde.
Auf dem Display dieses Gerätes wird der Einstellprogramm-Bildschirm 
angezeigt.

2 Verwenden Sie den Drehregler zur Auswahl und 
Eingabe von [TALK OVER LEVEL].

3 Verwenden Sie den Drehregler zur Auswahl und 
Eingabe von [-6 dB], [-12 dB], [-18 dB] oder [-24 dB].

Anpassung des Crossfader-Cut-Lags

Passt das Spiel (Cut-Lag) an beiden Enden des Crossfaders an. 
Anpassungen lassen sich von 0,5 bis 3,7 mm in 0,1-mm-Schritten 
vornehmen.
! Die Standardeinstellung beträgt 1,0 mm.

1 Drücken Sie die [WAKE UP (UTILITY)]-Taste länger als 
1 Sekunde.
Auf dem Display dieses Gerätes wird der Einstellprogramm-Bildschirm 
angezeigt.

2 Verwenden Sie den Drehregler zur Auswahl und 
Eingabe von [CROSS FADER CUTLAG].

3 Verwenden Sie den Drehregler zur Auswahl und 
Eingabe eines Werts von [0.5 mm] bis [5.7 mm].

Einstellung der Mikrofonausgabe für den 
Kabinenmonitor

! Standardmäßig wird der Mikrofonton über die [BOOTH]-Buchse 
ausgegeben.

1 Drücken Sie die [WAKE UP (UTILITY)]-Taste länger als 
1 Sekunde.
Auf dem Display dieses Gerätes wird der Einstellprogramm-Bildschirm 
angezeigt.

2 Verwenden Sie den Drehregler zur Auswahl und 
Eingabe von [MIC OUT TO BOOTH].

3 Verwenden Sie den Drehregler zur Auswahl und 
Eingabe von [OFF], [-18 dB], [-15 dB], [-12 dB], [-9 dB], 
[-6 dB], [-3 dB] und [0 dB].

Änderung der 
Spitzenwert-Limiter-Einstellung

Verringert plötzliches, unangenehmes digitales Clipping vom 
Master-Ausgang.
! Standardmäßig ist der Spitzenwert-Limiter aktiviert.

1 Drücken Sie die [WAKE UP (UTILITY)]-Taste länger als 
1 Sekunde.
Auf dem Display dieses Gerätes wird der Einstellprogramm-Bildschirm 
angezeigt.

2 Verwenden Sie den Drehregler zur Auswahl und 
Eingabe von [PEAK LIMITER].

3 Verwenden Sie den Drehregler zur Auswahl und 
Eingabe von [ON] oder [OFF].

— ON: Aktiviert den Peak-Limiter.
— OFF: Deaktiviert den Peak-Limiter.
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Anpassung der Helligkeit der Jog-Scheibe

Sie können die Beleuchtungshelligkeit rings um die Jog-Scheibe 
anpassen.
! Die gleiche Einstellung wird auf die Jog-Scheiben auf den linken und 

rechten Decks angewendet.
! Als Standard ist diese auf hell eingestellt.

1 Drücken Sie die [WAKE UP (UTILITY)]-Taste länger als 
1 Sekunde.
Auf dem Display dieses Gerätes wird der Einstellprogramm-Bildschirm 
angezeigt.

2 Verwenden Sie den Drehregler zur Auswahl und 
Eingabe von [JOG BRIGHTNESS].

3 Verwenden Sie den Drehregler zur Auswahl und 
Eingabe von [OFF], [1] (Dunkel) oder [2] (Hell).

Einstellen der Helligkeit des 
Geräteanzeigebereichs

! Die Standardeinstellung beträgt 3.

1 Drücken Sie die [WAKE UP (UTILITY)]-Taste länger als 
1 Sekunde.
Auf dem Display dieses Gerätes wird der Einstellprogramm-Bildschirm 
angezeigt.

2 Verwenden Sie den Drehregler zur Auswahl und 
Eingabe von [LCD BRIGHTNESS].
Verwenden Sie den Drehregler zur Auswahl und Eingabe eines Werts 
von [1] (Dunkel) bis [5] (Hell).

Ändern des Demomodus und des 
Bildschirmschoners

Bei dieser Einheit wird der Demomodus eingestellt, wenn 10 Minuten 
lang bei normalen Betriebsbedingungen keine Bedienung geschieht. 
Dieser Demomodus kann geändert werden.
! Standardmäßig startet der Demomodus, wenn für 10 Minuten kein 

Bedienschritt erfolgt.
! Wenn ein Regler oder eine Taste an dieser Einheit bedient wird, 

während der Demomodus eingeschaltet ist, wird der Demomodus 
aufgehoben.

! Anstatt des Demomodus kann der Bildschirmschoner ausgewählt 
werden. Der Bildschirmschoner startet, wenn für 30 Minuten kein 
Bedienschritt erfolgt.

1 Drücken Sie die [WAKE UP (UTILITY)]-Taste länger als 
1 Sekunde.
Auf dem Display dieses Gerätes wird der Einstellprogramm-Bildschirm 
angezeigt.

2 Verwenden Sie den Drehregler zur Auswahl und 
Eingabe von [DEMO / SCREEN SAVER].

3 Verwenden Sie den Drehregler zur Auswahl und 
Eingabe einer der Einstellungen.

— DEMO (10 min): Der Demomodus startet, wenn für 10 Minuten 
kein Bedienschritt erfolgt.

— DEMO (5 min): Der Demomodus startet, wenn für 5 Minuten 
kein Bedienschritt erfolgt.

— DEMO (1 min): Der Demomodus startet, wenn für 1 Minute kein 
Bedienschritt erfolgt.

— SCREEN SAVER: Aktiviert den Bildschirmschoner.
— DISABLED: Deaktiviert den Demomodus und den 

Bildschirmschoner.

Ausrichtung des Touchscreens 
korrigieren

1 Drücken Sie die [WAKE UP (UTILITY)]-Taste länger als 
1 Sekunde.
Auf dem Display dieses Gerätes wird der Einstellprogramm-Bildschirm 
angezeigt.

2 Verwenden Sie den Drehregler zur Auswahl und 
Eingabe von [TOUCH DISPLAY CALIBRATION].

3 Verwenden Sie den Drehregler zur Auswahl und 
Eingabe von [CENTER], [LEFT] oder [RIGHT].

— [CENTER]: Mittlerer Touchscreen
— [LEFT]: Linker Touchscreen
— [RIGHT]: Rechter Touchscreen

4 Berühren Sie die am Bildschirm gezeigten [+] der 
Reihe nach.
Berühren Sie insgesamt 4 Stellen.

5 Drücken Sie den Drehregler zur Eingabe.
Die geänderten Einstellungen werden gespeichert.
! Das Gerät wurde vor der Auslieferung kalibriert. Kalibrieren Sie es 

erneut, wenn der Touchscreen nicht ordnungsgemäß reagiert.
! Verwenden Sie bei der Kalibrierung keine spitzen Gegenstände wie 

bspw. Kugelschreiber.

Einstellen von Mono/Stereo des 
Masterausgangs

! Stereo ist standardmäßig ausgewählt.

1 Drücken Sie die [WAKE UP (UTILITY)]-Taste länger als 
1 Sekunde.
Auf dem Display dieses Gerätes wird der Einstellprogramm-Bildschirm 
angezeigt.

2 Verwenden Sie den Drehregler zur Auswahl und 
Eingabe von [MASTER OUT].

3 Verwenden Sie den Drehregler zur Auswahl und 
Eingabe von [MONO] oder [STEREO].

— MONO: Der Master-Sound wird in Mono ausgegeben.
— STEREO: Der Master-Sound wird in Stereo ausgegeben.

Einstellen von Mono/Stereo des 
Booth-Ausgangs

! Stereo ist standardmäßig ausgewählt.

1 Drücken Sie die [WAKE UP (UTILITY)]-Taste länger als 
1 Sekunde.
Auf dem Display dieses Gerätes wird der Einstellprogramm-Bildschirm 
angezeigt.

2 Verwenden Sie den Drehregler zur Auswahl und 
Eingabe von [BOOTH OUT].

3 Verwenden Sie den Drehregler zur Auswahl und 
Eingabe von [MONO] oder [STEREO].

— MONO: Der Booth-Sound wird in Mono ausgegeben.
— STEREO: Der Booth-Sound wird in Stereo ausgegeben.
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Einstellen der Tiefensperre des Mikrofons

Legen Sie fest, ob ein Filter angewandt werden soll, um Töne, die tiefer 
als die menschliche Stimme sind, für das Mikrofon zu dämpfen.
! Standardmäßig ist die Tiefensperre auf [ON (Aktiviert)] gesetzt.

1 Drücken Sie die [WAKE UP (UTILITY)]-Taste länger als 
1 Sekunde.
Auf dem Display dieses Gerätes wird der Einstellprogramm-Bildschirm 
angezeigt.

2 Verwenden Sie den Drehregler zur Auswahl und 
Eingabe von [MIC LOW CUT].

3 Verwenden Sie den Drehregler zur Auswahl und 
Eingabe von [ON] oder [OFF].

— ON: Aktiviert die Tiefensperre des Mikrofontons.
— OFF: Deaktiviert die Tiefensperre des Mikrofontons.

Einstellen des Limiter des 
Mikrofonaudios, das dem Masterausgang 
beigemischt wird

! Der Limiter ist standardmäßig auf [OFF (Deaktiviert)] gesetzt.

1 Drücken Sie die [WAKE UP (UTILITY)]-Taste länger als 
1 Sekunde.
Auf dem Display dieses Gerätes wird der Einstellprogramm-Bildschirm 
angezeigt.

2 Verwenden Sie den Drehregler zur Auswahl und 
Eingabe von [MIC LIMITER FOR MASTER].

3 Verwenden Sie den Drehregler zur Auswahl und 
Eingabe von [OFF], [0 dB], [3 dB], [6 dB], [9 dB], [12 dB] 
oder [15 dB].

Einstellen des Limiter des 
Mikrofonaudios, das dem Booth-Ausgang 
beigemischt wird

! Der Limiter ist standardmäßig auf [OFF (Deaktiviert)] gesetzt.

1 Drücken Sie die [WAKE UP (UTILITY)]-Taste länger als 
1 Sekunde.
Auf dem Display dieses Gerätes wird der Einstellprogramm-Bildschirm 
angezeigt.

2 Verwenden Sie den Drehregler zur Auswahl und 
Eingabe von [MIC LIMITER FOR BOOTH].

3 Verwenden Sie den Drehregler zur Auswahl und 
Eingabe von [OFF], [0 dB], [3 dB], [6 dB], [9 dB], [12 dB] 
oder [15 dB].

Ändern der Einstellungen mit 
rekordbox
Die für den DJ-Player erforderlichen Einstellungen können mit rekordbox 
geändert werden.
Ändern Sie die Einstellpunkte von [Controller] unter 
[Voreinstellungen].
! Die folgenden Einstellungen können nur geändert werden, wenn 

rekordbox und dieses Gerät miteinander verbunden sind.

Die Einstellpunkte der 
[Deck]-Registerkarte unter [Controller]

 � Slip-Modus-Blinken

Ändert die Slip-Modus-Blinkeinstellung.
! Diese Option ist standardmäßig aktiviert.

— Aktivieren: Tasten, die nur bei aktiviertem Slip-Modus bedient 
werden können ([HOT CUE], [AUTO BEAT LOOP] usw.), blinken.

— Deaktivieren: Tasten, die nur bei aktiviertem Slip-Modus bedient 
werden können, blinken nicht.

 � Beleuchtungseinstellung der [SLIP]-Taste bei 
aktiviertem Slip-Modus

Stellt die Art der Beleuchtung der [SLIP]-Taste bei aktiviertem Slip-
Modus ein.
Diese Option ist standardmäßig auf Ein gesetzt.

— Ein: Die [SLIP]-Taste leuchtet, wenn der Slip-Modus aktiviert ist 
und blinkt während des Slip-Modus-Betriebs.

— Blinkt: Die [SLIP]-Taste blinkt immer bei aktiviertem Slip-Modus.

Die Einstellpunkte der 
[Mixer]-Registerkarte unter [Controller]

 � Fader-Start-Einstellung

Ändert die Einstellung der Fader-Start-Funktion.
! Diese Option ist standardmäßig aktiviert.
Wenn das [Activate the fader start when moving a channel fader or 
the cross fader while pressing the SHIFT button.]-Kontrollkästchen 
mit einem Häkchen markiert ist, ist diese Funktion aktiviert.

Über die Einstellung-Dienstsoftware
Die Einstellung-Dienstsoftware kann verwendet werden, um die unten 
aufgeführten Prüfungen und Einstellungen auszuführen.
! Einstellen des Mixer Mode
! Prüfen des Status der Eingangswahl-Schalter dieses Geräts
! Einstellung der Audiodaten-Ausgabe von diesem Gerät zum 

Computer
! Einstellung der Puffergröße (bei Verwendung von ASIO)
! Prüfen der Version der Treibersoftware

Anzeige der Einstellung-Dienstsoftware

Für Windows
Klicken Sie im [Start]-Menü auf [Alle Programme] > [Pioneer] > 
[DDJ-RZX] > [Einstellung-Dienstprogramm].

Für Mac OS X
Klicken Sie auf das [Macintosh HD]-Symbol > [Application] > 
[Pioneer] > [DDJ-RZX Einstellung-Dienstprogramm].
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Einstellen des Mixer Mode

Zeigen Sie die Einstellung-Dienstsoftware vor dem Start an.

1 Klicken Sie auf die [Mixer Mode]-Registerkarte.

2 Klicken Sie das Pulldown-Menü.
Wählen Sie Mixer Mode entsprechend der Betriebsumgebung.
Internal Mixer Mode

— Wählen Sie dies bei Verwendung des internen Mixers der 
DJ-Applikation.

External Mixer Mode
— Wählen Sie dies bei der Eingabe der Audioausgabe jedes Decks 

der DJ-Applikation an jeden Kanal von DDJ-RZX.
! rekordbox dj arbeitet als Internal Mixer Mode, ungeachtet der Mixer 

Mode-Einstellung.
! Stellen Sie dies bei Verwendung von rekordbox dj auf Internal Mixer 

Mode ein.

Prüfen des Status der Eingangswahl-
Schalter dieses Geräts

Zeigen Sie die Einstellung-Dienstsoftware vor dem Start an.

Klicken Sie auf das Register [CONTROLLER INPUT].
Wenn Mixer Mode Internal Mixer Mode ist

Wenn Mixer Mode External Mixer Mode ist

Einstellung der Audiodaten-Ausgabe von 
diesem Gerät zum Computer

Wenn rekordbox läuft und diese Einheit als Standard-Audiogerät verwen-
det wird, stellen Sie die Audio-Datenausgabe in rekordbox ein.
Zeigen Sie die Einstellung-Dienstsoftware vor dem Start an.

1 Klicken Sie auf das Register [CONTROLLER OUTPUT].

2 Klicken Sie das Pulldown-Menü [DDJ-RZX Audio 
Output].
Wählen und bestimmen Sie die Audiodaten, die zum Computer aus dem 
Strom der Audiosignale in diesem Gerät ausgegeben werden.

CH1 
(USB1/2)

CH2 
(USB3/4)

CH3 
(USB5/6)

CH4 
(USB7/8)

CH5 
(USB9/10)

— —
CH3 Control 
Tone 
PHONO1

CH4 Control 
Tone 
PHONO1

REC OUT2

CH1 Control 
Tone CD1

CH2 Control 
Tone CD1

CH3 Control 
Tone LINE1

CH4 Control 
Tone LINE1

REC OUT (NO 
MIC)

Post CH1 
Fader2

Post CH2 
Fader2

Post CH3 
Fader2

Post CH4 
Fader2

Cross 
Fader A2

Cross 
Fader A2

Cross 
Fader A2

Cross 
Fader A2

Cross 
Fader A2

Cross 
Fader B2

Cross 
Fader B2

Cross 
Fader B2

Cross 
Fader B2

Cross 
Fader B2 MIC

MIC MIC MIC MIC
Post CH1 
Fader2



De44

CH1 
(USB1/2)

CH2 
(USB3/4)

CH3 
(USB5/6)

CH4 
(USB7/8)

CH5 
(USB9/10)

— — — —
Post CH2 
Fader2

— — — —
Post CH3 
Fader2

— — — —
Post CH4 
Fader2

1 Die Audiodaten werden mit der gleichen Lautstärke ausgegeben, mit der sie an 
diesem Gerät angelegt werden, ungeachtet der Einstellung von [USB Output 
Level].

2 Bei Verwendung für andere Zwecke als Aufnahme achten Sie auf die 
Einstellungen der DJ-Anwendung, damit keine Audio-Loops erzeugt werden. 
Wenn Audio-Loops erzeugt werden, kann Sound mit unerwarteter Lautstärke 
ein- oder ausgegeben werden.

! Wenn eine Verbindung mit rekordbox dj besteht, kann die CH5-Einstellung auf 
nichts anderes als [REC OUT] und [REC OUT (NO MIC)] geändert werden.

3 Klicken Sie das Pulldown-Menü [USB Output Level].
Stellen Sie die Lautstärke der Audiodaten-Ausgabe von diesem Gerät 
ein.
! Die Einstellung [USB Output Level] wird gleich auf alle Audiodaten 

angelegt. Wenn aber 1 in der Tabelle in Schritt 2 gewählt ist, werden 
die Audiodaten mit der gleichen Lautstärke ausgegeben, mit der sie 
an diesem Gerät angelegt werden.

! Wenn nicht genug Lautstärke mit der Lautstärkeeinstellung der 
DJ-Software alleine erreicht werden kann, ändern Sie die Einstellung 
[USB Output Level] zum Einstellen der Lautstärke der Audiodaten-
Ausgabe von diesem Gerät. Beachten Sie, dass der Sound verzerrt 
ist, wenn die Lautstärke zu hoch angehoben wird.

Einstellung der Puffergröße (bei 
Verwendung von ASIO)

Diese Funktion kann nur unter einem Windows-Betriebssystem ver-
wendet werden.

Wenn Anwendungen dieses Gerät verwenden, während das Standard-
Audiogerät läuft (DJ-Software usw.) läuft, beenden Sie diese Anwendung 
vor dem Anpassen der Puffergröße.
Zeigen Sie die Einstellung-Dienstsoftware vor dem Start an.

Klicken Sie auf das Register [ASIO].

! Eine ausreichend großer Pufferspeicher verringert die Gefahr von 
Sound-Droputs (Tonaussetzern), aber steigert die Audiosignal-
Übertragungsverzögerung (Latenz).

Prüfen der Version der Treibersoftware

Zeigen Sie die Einstellung-Dienstsoftware vor dem Start an.

Klicken Sie auf das Register [About].
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Zusätzliche Informationen

Störungssuche
! Wenn Sie den Eindruck haben, dass eine Störung dieser Einheit vorliegt, überprüfen Sie bitte die folgenden Punkte und unter [FAQ] für das 

[DDJ-RZX] auf der Pioneer DJ-Website.
 Manchmal liegt das Problem an einer anderen Komponente. Überprüfen Sie die anderen Komponenten und elektrischen Geräte, die verwendet 

werden. Wenn das Problem nicht behoben werden kann, bitten Sie Ihre nächste Kundendienstvertretung oder Ihren Fachhändler, die Reparatur 
durchzuführen.

! Der Player kann möglicherweise aufgrund von statischer Elektrizität oder anderen externen Faktoren nicht richtig arbeiten. In diesem Fall ist ein 
ggf. normaler Betrieb möglich, wenn Sie den Strom ein- und wieder ausschalten.

Problem Prüfen Abhilfe

Das Gerät schaltet nicht ein. Ist der [u]-Schalter eingeschaltet? Schalten Sie den [u]-Schalter ein.

Ist das Netzkabel richtig angeschlossen? Stecken Sie den Netzstecker in eine Netzsteckdose. (Seite  7 )

Dieses Gerät wird nicht erkannt. Ist das mitgelieferte USB-Kabel richtig 
angeschlossen?

Schließen Sie das mitgelieferte USB-Kabel richtig an.

Verwenden Sie einen USB-Hub? USB-Hubs können nicht verwendet werden. Verbinden Sie den Computer und 
dieses Gerät direkt mit dem mitgelieferten USB-Kabel.

Ist die Treibersoftware installiert? Installieren Sie die Treibersoftware. (Seite  47 )

Es wird kein oder nur sehr schwacher 
Ton erzeugt.

Befinden sich der [TRIM]-Regler, der Kanalfader, 
der Crossfader, der [LINE, PHONO, USB]-
Wahlschalter (oder der [CD, USB]-Wahlschalter) 
und der [MASTER]-Regler in der richtigen 
Position?

Stellen Sie den [TRIM]-Regler, den Kanalfader, den Crossfader, den [LINE, 
PHONO, USB]-Wahlschalter (oder den [CD, USB]-Wahlschalter) und den 
[MASTER]-Regler in der richtigen Position.

Sind die angeschlossenen Aktivlautsprecher usw. 
richtig eingestellt?

Stellen Sie die externe Eingangswahl, Lautstärke usw. richtig an den 
Aktivlautsprechern usw. ein.

Sind die Verbindungskabel richtig angeschlossen? Schließen Sie die Verbindungskabel richtig an.

Sind Buchsen und Stecker verschmutzt? Reinigen Sie Buchsen und Stecker vor dem Herstellen von Verbindungen.

Ist die Treibersoftware installiert? Installieren Sie die Treibersoftware. (Seite  47 )

Ist die Treibersoftware richtig eingestellt? Stellen Sie die Treibersoftware richtig ein. (Seite  42 )

Verzerrter Ton. Ist der Regler [MASTER] in die richtige Stellung 
gestellt?

Stellen Sie den [MASTER]-Regler so ein, dass die orangefarbene Anzeige an der 
Masterpegel-Anzeige beim Spitzenpegel aufleuchtet.

Ist der Regler [TRIM] in die richtige Stellung 
gestellt?

Stellen Sie den [TRIM]-Regler so ein, dass die orangefarbene Anzeige an der 
Kanalpegel-Anzeige beim Spitzenpegel aufleuchtet.

Der spielende Sound wird bei 
Verwendung von DJ-Software 
unterbrochen.

Ist der Latenzwert der DJ-Software geeignet? Stellen Sie die Latenzwert der DJ-Software auf einen geeigneten Wert.

Der Mikrofonton kann nicht ausgege-
ben werden.

Sind die [OFF, ON, TALK OVER]-Wahlschalter 
richtig eingestellt?

Stellen Sie die [OFF, ON, TALK OVER]-Wahlschalter auf die richtige Position.

Der Ton kann nicht zum externen 
Gerät ausgegeben werden.

Ist der [LINE, PHONO, USB]-Wahlschalter (oder 
der [CD, USB]-Wahlschalter) auf die richtige 
Position eingestellt?

Stellen Sie den [LINE, PHONO, USB]-Wahlschalter (oder den [CD, USB]-
Wahlschalter) auf die richtige Position ein.

Sound wird unterbrochen, wenn der 
ASIO-Treiber eingestellt ist.

Wurde der ASIO-Treiber bei laufender rekordbox 
eingestellt?

Stellen Sie den ASIO-Treiber ein, bevor Sie rekordbox starten. (Seite  44 )

Die Anzeige blinkt, und die Bedienung 
ist ungewöhnlich.

— Normaler Betrieb kann manchmal wiederhergestellt werden, indem das 
Netzkabel abgezogen wird, dann mindestens 1 Minute gewartet wird, und das 
Netzkabel dann wieder eingesteckt wird. Wenn das Symptom weiter besteht, 
ziehen Sie das Netzkabel ab und reichen das Gerät zur Reparatur ein.

Der Betrieb von rekordbox dj wird 
instabil.

Verwenden Sie die neueste Version der Software? Gratis Updates von rekordbox können von der Website heruntergeladen werden. 
Verwenden Sie die neueste Version. (Seite  5 )

Verwenden Sie andere Software als rekordbox zur 
gleichen Zeit?

Beenden Sie andere Anwendungen, um die Belastung des Computers zu 
verringern.
Wenn der Betrieb weiterhin instabil ist, deaktivieren Sie probeweise das 
WLAN oder andere drahtlose Verbindungen, Antivirus-Software, den 
Bildschirmschoner, den Energiesparmodus usw. 
 (Seite  5 )

Wenn andere USB-Geräte am Computer ange-
schlossen sind.

Trennen Sie andere USB-Geräte vom Computer.
Wenn ein anderes USB-Audiogerät gleichzeitig an den Computer angeschlos-
sen ist, kann es nicht arbeiten oder normal erkannt werden.

Verwenden Sie einen USB-Hub? USB-Hubs können nicht verwendet werden. Verbinden Sie den Computer und 
dieses Gerät direkt mit dem mitgelieferten USB-Kabel.

Es liegt ein Problem mit dem USB-Port vor, an 
dem dieses Gerät angeschlossen ist.

Wenn Ihr Computer mehrfache USB-Ports hat, probieren Sie, diese Einheit an 
einen anderen USB-Port anzuschließen.

Ist dieses Gerät an einen Notebook-Computer 
angeschlossen, der mit seinem Akku läuft?

Versorgen Sie den Notebook-Computer mit Netzstrom. 
(Je nach den Einstellungen des Notebook-Computers kann der 
Energiesparmodus eingestellt werden, wenn der Computer mit Akku läuft, 
wodurch automatisch die Rechenleistung des Computers verringert wird.) 
(Seite  5 )

Die USB-Puffergröße ist zu niedrig. Stellen Sie die USB-Puffergröße höher ein. (Seite  44 )
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Problem Prüfen Abhilfe

Die Beleuchtung der Jog-Scheibe 
leuchtet bei der Wiedergabe nicht auf. 
(Sie leuchtet beim Scratchen auf.)
Der [TEMPO]-Schieber arbeitet nicht, 
wenn das Deck umgeschaltet wird, 
während der Sync-Modus eingestellt 
ist. (Die TAKEOVER-Anzeige leuchtet.)

Ist die Einstellung im Einstellprogramm-
Bildschirm falsch?

Prüfen Sie im Einstellprogramm-Bildschirm, dass die Einheit nicht auf den 
erzwungenen Betrieb als ein allgemeiner MIDI-Controller eingestellt ist.

Die Fader-Start-Funktion arbeitet 
nicht.

Ist ein Cue gesetzt? Setzen Sie einen Cue. (Seite  29 )

Ist der Faderstart ordnungsgemäß eingestellt? Um die Faderstarteinstellung zu aktivieren, wählen Sie in rekordbox in der 
[Mixer]-Registerkarte die Option [Voreinstellungen] > [Controller], und 
aktivieren Sie dann das [Fader Start]-Kontrollkästchen.

Die USB-Verbindungsanzeige blinkt. Ist die Treibersoftware installiert? Installieren Sie die Treibersoftware. (Seite  47 )

Nichts wird angezeigt. Ist die Funktion Auto-Standby aktiviert? Dieses Gerät wird werkseitig mit eingeschalteter Audio-Standby-Funktion ausge-
liefert. Wenn Sie die Audio-Standby-Funktion nicht verwenden möchten, stellen 
Sie im Einstellprogramm-Bildschirm die Option [AUTO STANDBY] auf [OFF]. 
((S.  40 ))

Bei Berührung des Bildschirms 
erfolgt keine Reaktion oder die 
Reaktionsfähigkeit ist schlecht. Die 
Position weicht von der tatsächlich 
berührten Stelle am Bildschirm ab.

Kalribierungsanpassung des Touchscreens 
weicht ab.

Passen Sie den Touchscreen in den [TOUCH DISPLAY CALIBRATION]-
Einstellungen des Einstellprogramm-Bildschirms an.

Über das LC-Display
! Kleiner schwarze oder leuchtenden Punkte können auf dem Flüssigkristalldisplay erscheinen. Diese Erscheinung liegt in der Technologie von 

Flüssigkristalldisplays begründet und ist keine Fehlfunktion.
! Bei der Verwendung in kalten Orten kann das Flüssigkristalldisplay eine Weile nach dem Einschalten dieses Geräts dunkel bleiben. Es erreicht 

nach Ablauf einer gewissen Zeit die normale Helligkeit.
! Wenn das LC-Display direktem Sonnenlicht ausgesetzt sind, wird Licht davon reflektiert, wodurch es schwer zu erkennen sein kann. Blockieren Sie 

die direkte Sonneneinstrahlung.

Touchscreen reinigen
Verwenden Sie keine organischen Lösungsmittel, Säuren oder Basen zur Reinigung der Oberfläche des Touchscreens. Wischen Sie sie mit einem 
trockenen, weichen oder einem mit neutralem Reinigungsmittel angefeuchteten und gründlich ausgewrungenen Tuch ab.
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Verwendung als Controller für 
andere DJ-Software
Diese Einheit gibt auch die Betriebsdaten für die Tasten und Regler 
im MIDI-Format aus. Wenn Sie einen Computer mit einer eingebauten 
MIDI-kompatiblen DJ-Software über ein USB-Kabel anschließen, können 
Sie die DJ-Software auf dieser Einheit bedienen. Der Ton von auf dem 
Computer abgespielten Musikdateien kann ebenfalls vom DDJ-RZX 
ausgegeben werden.
Schalten Sie zur Verwendung als Controller für die Bedienung von ande-
rer DJ-Software als rekordbox auf die Einstellung für die Verwendung 
von anderer Software als rekordbox im Einstellprogramm-Bildschirm 
um. Stellen Sie ebenfalls die audio- und MIDI-bezogenen Einstellungen 
der DJ-Software ein.
! Einzelheiten siehe Bedienungsanleitung für Ihre DJ-Software.

Über MIDI-Meldungen

Einzelheiten über MIDI-Meldungen in dieser Einheit siehe „List of MIDI 
Messages“.
! „List of MIDI Messages“ kann beim folgenden URL erhalten werden:
 http://www.pioneerdj.com/

Über die Treiber-Software

Bei dieser Treiber-Software handelt es sich um einen exklusiven Treiber 
für die Ausgabe von Audio-Signalen durch einen Computer.
! Bitte lesen Sie zuerst Software-Lizenzvereinbarung auf Seite  48  

sorgfältig durch.

Betriebsumgebung
Unterstützte Betriebssysteme

Mac OS X: 10.11/10.10/10.9 (neuestes Update) 1

Windows: Windows 10, Windows 8.1, Windows 8.1 Pro 
(neuestes Service Pack), Windows 7 Home Premium, 
Professional, Ultimate (neuestes Service Pack)

32-Bit-Version 1

64-Bit-Version 1

Prüfen der neuesten Informationen über die 
Treibersoftware
Die neuesten Informationen über die spezielle Treibersoftware dieser 
Einheit finden Sie auf der folgenden Pioneer DJ-Website.
http://www.pioneerdj.com/
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 � Herunterladen der Treibersoftware

1 Starten Sie einen Webbrowser auf dem Computer 
und gehen Sie zu der unten angegebenen Pioneer 
DJ-Website.
http://www.pioneerdj.com/

2 Klicken Sie auf [Support].

3 Klicken Sie auf [Software & firmware updates].

4 Klicken Sie auf [DDJ-RZX] in der 
[CONTROLLER]-Kategorie.

5 Laden Sie nach dem Klicken auf [Drivers] die neueste 
Treibersoftware von der Download-Seite herunter.
Laden Sie den Treiber für Windows oder Mac von der Download-Seite 
herunter.

Installationsverfahren (Mac OS X)

Verbinden Sie dieses Gerät und den Computer nicht, bevor die 
Installation abgeschlossen ist.

! Falls andere Programme auf dem Computer laufen, beenden Sie 
diese.

1 Doppelklicken Sie auf die Datei für Mac 
(DDJ-RZX_M_X.X.X.dmg), heruntergeladen in 
Herunterladen der Treibersoftware.
Wenn der Menübildschirm [DDJ-RZX_AudioDriver] erscheint.

2 Doppelklicken Sie [DDJ-RZXAudioDriver.pkg].
Der Treiber-Softwareinstallationsbildschirm erscheint.

3 Prüfen Sie die Details auf dem Bildschirm und klicken 
Sie auf auf [Fortfaren].

4 Wenn die Endbenutzer-Lizenzvereinbarung erscheint, 
lesen Sie Software-Lizenzvereinbarung sorgfältig durch 
und klicken dann auf [Fortfaren].

5 Wenn Sie den Bedingungen der Software-

Lizenzvereinbarung zustimmen, klicken Sie auf 
[Akzeptieren].
Wenn Sie den Bedingungen der Software-Lizenzvereinbarung nicht 
zustimmen, klicken Sie auf [Ablehnen] und brechen die Installation ab.

6 Fahren Sie mit der Installation entsprechend den 
Anweisungen auf dem Bildschirm fort.

Installationsverfahren (Windows)

Verbinden Sie dieses Gerät und den Computer nicht, bevor die 
Installation abgeschlossen ist.

! Melden Sie sich vor der Installation als der als Benutzer an, der als 
Administrator des Computers registriert war.

! Falls andere Programme auf dem Computer laufen, beenden Sie 
diese.

1 Doppelklicken Sie auf die Datei für Windows 
(DDJ-RZX_VerX.X.X.exe), heruntergeladen in 
Herunterladen der Treibersoftware.
Der Treiber-Softwareinstallationsbildschirm erscheint.

2 Lesen Sie sorgfältig die Software-Lizenzvereinbarung 
durch, und markieren Sie, wenn Sie den Bedingungen 
zustimmen, das Kontrollkästchen [Ich stimme zu.] und 
klicken auf [OK].
Wenn Sie den Bedingungen der Software-Lizenzvereinbarung nicht 
zustimmen, klicken Sie auf [Abbrechen] und brechen die Installation 
ab.

3 Fahren Sie mit der Installation entsprechend den 
Anweisungen auf dem Bildschirm fort.
Wenn während der Installation [Windows-Sicherheit] auf dem 
Bildschirm erscheint, klicken Sie auf [Diese Treibersoftware trotzdem 
installieren] und fahren mit der Installation fort.
Wenn das Installationsprogramm fertiggestellt wird, erscheint eine 
Fertigstellungsmeldung.

 � Software-Lizenzvereinbarung

Diese Software-Lizenzvereinbarung („Vereinbarung“) wird zwischen 
Ihnen (sowohl einem Einzelbenutzer, der das Programm installiert, 
und einer einzigen juristischen Person, für die der Einzelbenutzer han-
delt) („Sie“ oder „Ihr“) und der PIONEER DJ CORPORATION („Pioneer 
DJ“) abgeschlossen.
FALLS SIE SCHRITTE DURCHFÜHREN, DAS PROGRAMM 
EINZURICHTEN ODER ZU INSTALLIEREN, BEDEUTET DIES, DASS SIE 
ALLEN BESTIMMUNGEN DIESER LIZENZVEREINBARUNG ZUSTIMMEN. 
DIE ERLAUBNIS, DAS PROGRAMM HERUNTERZULADEN UND/ODER 
ZU BENUTZEN, HÄNGT AUSDRÜCKLICH VON IHRER BEFOLGUNG 
DIESER BESTIMMUNGEN AB. ES IST KEINE GESCHRIEBENE ODER 
ELEKTRONISCHE GENEHMIGUNG ERFORDERLICH, DAMIT DIESE 
VEREINBARUNG IN KRAFT TRITT UND DURCHSETZBAR IST. FALLS SIE 
NICHT ALLEN BESTIMMUNGEN DIESER VEREINBARUNG ZUSTIMMEN, 
IST ES IHNEN NICHT ERLAUBT, DIESES PROGRAMM ZU BENUTZEN 
UND SIE MÜSSEN DIE INSTALLATION ABBRECHEN BZW. DAS 
PROGRAMM DEINSTALLIEREN.

1 DEFINITIONEN
1 „Dokumentierung“ bedeutet die schriftliche Dokumentierung, 

die technischen Daten und der Hilfe-Inhalt, die von Pioneer 
DJ allgemein zur Verfügung gestellt werden, um Ihnen bei den 
Installation und dem Gebrauchs des Programms behilflich zu 
sein.

2 „Programm“ bedeutet die gesamte Pioneer DJ-Software, oder 
einen Teil davon, die Sie gemäß dieser Vereinbarung unter Lizenz 
von Pioneer DJ erhalten.

2 PROGRAMMLIZENZ
1 Beschränkte Lizenz. Entsprechend den Einschränkungen dieser 

Vereinbarung erteilt Ihnen Pioneer DJ eine beschränkte, nicht 
ausschließliche, nicht übertragbare Lizenz (ohne das Recht auf 
eine Unterlizenz):
a Zur Installation einer einzigen Kopie dieses Programms in 

Ihrem Computer oder Mobilgerät, um das Programm aus-
schließlich für Ihren persönlichen Gebrauch entsprechend 
dieser Vereinbarung und der Dokumentierung („Autorisierter 
Gebrauch“) zu verwenden;

b Zur Verwendung der Dokumentierung für die Unterstützung 
des autorisierten Gebrauchs; und

c Zur Anfertigung einer Programmkopie ausschließlich 
für Sicherungszwecke, vorausgesetzt, dass alle Titel und 
Warenzeichen, das Copyright und alle Hinweise auf einge-
schränkte Rechte auf der Kopie reproduziert werden.

2 Einschränkungen. Sie dürfen das Programm oder die 
Dokumentierung nicht kopieren oder verwenden, außer wie 
ausdrücklich durch diese Vereinbarung erlaubt. Sie dürfen das 
Programm nicht übertragen, unterlizenzieren, mieten, vermieten 
oder verleihen bzw. für das Training von Dritten, das kommer-
zielle Timesharing oder die Verwendung in einem Service-Büro 
gebrauchen. Sie dürfen das Programm weder selbst noch durch 
Dritte abändern, rekonstruieren, auseinander nehmen oder 
dekompilieren, außer bis zu dem vom geltenden Gesetz zugelas-
senen Ausmaß, und auch dann nur, nachdem Sie Pioneer DJ 
schriftlich von ihren beabsichtigten Tätigkeiten informiert haben.

3 Eigentum. Pioneer DJ oder sein Lizenzgeber behält sich alle 
Rechte, Titel und Anteile am gesamten Patent, das Urheberrecht, 
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Warenzeichen, Geschäftsgeheimnis und die Rechte des geisti-
gen Eigentums am Programm und der Dokumentierung, sowie 
allen Derivaten davon, vor. Sie erwerben keine weiteren Rechte, 
weder ausdrücklich noch impliziert, die über die beschränkte 
Lizenz, die in dieser Vereinbarung angeführt ist, hinausgehen.

4 Keine Unterstützung. Pioneer DJ ist nicht verpflichtet, das 
Programm oder die Dokumentierung unter dieser Vereinbarung 
zu unterstützen, warten, aktualisieren, verändern oder neue 
Veröffentlichungen bekanntzugeben.

3 GARANTIE-VERZICHTSERKLÄRUNG
DAS PROGRAMM UND DIE DOKUMENTIERUNG WERDEN „WIE 
VORHANDEN“ ANGEBOTEN, OHNE JEGLICHE DARSTELLUNGEN 
ODER GARANTIEN, UND SIE STIMMEN DAMIT ÜBEREIN, SIE AUF 
EIGENES RISIKO ZU VERWENDEN. BIS ZU DEM VOM GESETZ 
ZUGELASSENEN MASS STREITET PIONEER DJ AUSDRÜCKLICH ALLE 
GARANTIEN JEGLICHER ART MIT BEZUG AUF DAS PROGRAMM UND 
DIE DOKUMENTIERUNG AB, SEIEN SIE AUSDRÜCKLICH, IMPLIZIERT, 
SATZUNGSGEMÄSS ODER SICH AUS EINEM LEISTUNGSKURS 
ERGEBEND, BZW. EINEM HANDELSKURS ODER GEBRAUCH, 
EINSCHLIESSLICH ALLER GARANTIEN DER VERMARKTBARKEIT, 
EIGNUNG FÜR EINEN BESTIMMTEN ZWECK, AUSREICHENDER 
QUALITÄT, GENAUIGKEIT, DES TITELS ODER DER NICHTVERLETZUNG.

4 KONTROLLE DES EXPORTS UND EINHALTUNGEN DER 
EXPORTBESTIMMUNGEN UND VORSCHRIFTEN
Sie dürfen das Programm nicht nutzen oder sonst wie exportieren 
oder re-exportieren, außer es ist von den Gesetzen der USA und den 
Gesetzen des Landes, in dem das Programm erworben wurde, erlaubt. 
Insbesondere darf das Programm nicht (a) in Embargo-Länder der USA 
oder (b) an Personen, die auf der „Specially Designated Nationals“-Liste 
des U.S. Treasury Departments oder auf der „Denied Persons“-Liste 
oder der „Denied Entity“-Liste des US Department of Commerce stehen, 
exportiert oder re-exportiert werden. Mit der Nutzung des Programms 
sichern Sie zu, dass Sie sich nicht in einem dieser Länder befinden und 
nicht auf einer dieser Listen stehen. Sie werden das Programm nicht für 
Zwecke benutzen, die nach dem Recht der USA verboten sind, insbe-
sondere nicht, um Nuklearwaffen, Raketen, Chemie- oder Biowaffen zu 
entwickeln, zu entwerfen, herzustellen oder zu produzieren.

5 SCHADENSERSATZ UND RECHTSBEHELFE FÜR 
VERTRAGSBRUCH
Sie stimmen damit überein, dass jede Verletzung der Einschränkungen 
dieser Vereinbarung Pioneer DJ irreparable Schäden zufügen würde, für 
die eine monetäre Entschädigung allein unzureichend wäre. Zusätzlich 
zu den Schadensersatzforderungen und anderen Rechtbehelfen, 
zu denen Pioneer DJ berechtigt sein kann, stimmen Sie damit über-
ein, dass Pioneer DJ das Recht hat, eine richterliche Verfügung 
einzureichen, um den tatsächlichen, drohenden oder wiederholten 
Vertragsbruch dieser Vereinbarung zu verhindern.

6 BEENDIGUNG
Pioneer DJ kann diese Vereinbarung jederzeit beenden, falls Sie irgend-
welche Bestimmungen verletzt haben. Falls diese Vereinbarung beendet 
wird, dürfen Sie das Programm nicht weiter verwenden und müssen 
es von Ihrem Computer oder Mobilgerät, auf dem es installiert ist, 
dauerhaft löschen sowie alle in Ihrem Besitz befindlichen Kopien des 
Programms und der Dokumentierung zerstören und Pioneer DJ dann 
schriftlich davon informieren. Die Abschnitte 2.2, 2.3, 2.4, 3, 4, 5, 6 und 
7 bleiben auch nach der Beendigung dieser Vereinbarung weiterhin in 
Kraft.

7 ALLGEMEINE BESTIMMUNGEN
1 Beschränkung der Haftbarkeit. Unter keinen Umständen 

sind Pioneer DJ oder seine Tochtergesellschaften in 
Zusammenhang mit dieser Vereinbarung oder ihrem Inhalt, 
unter keiner Haftbarkeitstheorie, haftbar für indirekte Schäden, 
Folgeschäden, spezielle oder nachfolgende Schäden sowie 
verschärften Schadensersatz oder für Schadensersatz für 
verlorene Profite, Einkommen, Geschäfte, Ersparnisse, 
Daten, den Gebrauch oder die Kosten für den Erwerb eines 
Ersatzprogramms, selbst wenn Pioneer DJ auf die Möglichkeit 
einer solchen Schadensersatzforderung aufmerksam gemacht 
wurde bzw. eine solche Schadensersatzforderung vorhersehbar 
ist. Unter keinen Umständen wird die Haftbarkeit von Pioneer DJ 
für alle Schadensersatzforderungen den Betrag überschreiten, 

den Sie Pioneer oder seinen Tochtergesellschaften für den 
Erwerb des Programms bezahlt haben. Die Vertragsparteien 
geben zu, dass die Haftbarkeitsgrenzen und die Risikoverteilung, 
die in dieser Vereinbarung angeführt sind, im Programmpreis 
widerspiegelt sind und einen wesentlichen Teil des Abkommens 
zwischen den Parteien darstellen, da Pioneer DJ dieses 
Programm anderenfalls nicht angeboten noch auch diese 
Vereinbarung abgeschlossen hätte.

2 Die in dieser Vereinbarung enthaltenen Beschränkungen oder 
Ausschlüsse der Garantien und Haftbarkeit betreffen oder beein-
trächtigen Ihre gesetzlichen Rechte als Kunde nicht und gelten 
für Sie nur in dem Maße, in dem solche Beschränkungen oder 
Ausschlüsse unter den Gesetzen der Gerichtsbarkeit an Ihrem 
Wohnort erlaubt sind.

3 Trennbarkeit und Verzicht. Falls irgendeine Bestimmung dieser 
Vereinbarung als illegal, ungültig oder auf andere Weise nicht 
durchsetzbar eingestuft wird, wird diese Bestimmung bis zum 
erlaubten Maße durchgesetzt oder, falls eine Durchsetzung 
nicht möglich ist, als trennbar angesehen und daher aus 
dieser Vereinbarung ausgeschlossen, während die restlichen 
Bestimmungen der Vereinbarung weiterhin voll in Kraft bleiben. 
Der Verzicht einer der Parteien im Falle eines Versäumnisses 
oder Vertragsbruchs dieser Vereinbarung bedeutet nicht, dass 
im Falle eines späteren Versäumnisses oder Vertragsbruchs 
ebenfalls ein Verzicht erfolgt.

4 Keine Übereignung. Sie dürfen diese Vereinbarung oder 
irgendwelche darin enthaltenen Rechte oder Pflichten nicht 
übereignen, verkaufen, übertragen, delegieren oder sich ihrer auf 
andere Weise entledigen, weder gewollt noch ungewollt, sei es 
gesetzmäßig oder auf andere Weise, ohne vorher die schriftliche 
Zustimmung von Pioneer DJ eingeholt zu haben. Jede angeb-
liche Übereignung, Übertragung oder Delegation durch Sie ist 
null und nichtig. Vorbehaltlich des Obengenannten ist diese 
Vereinbarung für die Parteien und ihre jeweiligen Nachfolger und 
Rechtsnachfolger bindend.

5 Gesamte Vereinbarung. Diese Vereinbarung stellt die gesamte 
Vereinbarung zwischen den Parteien dar und löst alle vorherigen 
oder gleichzeitigen Vereinbarungen oder Vertretungen bezüg-
lich des Inhalts, seien sie schriftlich oder mündlich, ab. Diese 
Vereinbarung darf ohne die vorherige und ausdrückliche schriftli-
che Zustimmung von Pioneer DJ nicht modifiziert oder berichtigt 
werden, und keine weitere Akte, kein Dokument, Verwendung 
oder Gewohnheitsrecht kann diese Vereinbarung berichtigen 
oder modifizieren.

6 Sie erklären Ihr Einverständnis damit, dass diese Vereinbarung 
durch japanische Gesetzgebung geregelt und gemäß dieser 
ausgelegt wird.

Über Markenzeichen und 
eingetragene Markenzeichen
! “Pioneer DJ” ist ein Markenzeichen der PIONEER CORPORATION 

und wird unter Lizenz verwendet.
 rekordbox ist eine Marke oder eingetragene Marke der Pioneer DJ 

Corporation.
! Microsoft und Windows sind entweder eingetragene Markenzeichen 

oder Markenzeichen der Microsoft Corporation in den USA und/oder 
anderen Ländern.

! Mac OS, iTunes und Finder sind eingetragene Markenzeichen von 
Apple Inc. in den USA und anderen Ländern.

! ASIO ist ein Markenzeichen von Steinberg Media Technologies 
GmbH.

Die hier erwähnten Produkt- oder Firmennamen sind Marken oder einge-
tragene Marken der jeweiligen Eigentümer.

Dieses Produkt wurde für Nonprofit-Verwendung lizensiert. Dieses 
Produkt ist nicht zu den Handelszwecken (für Gewinn bringen-
den Gebrauch), wie Sendung (terrestrisch, Satelliten-, Kabel oder 
andere Arten von Sendungen), streaming im Internet, Intranet 
(ein privates Kommunikationsnetz) oder anderen Typen von 
Netzwerken oder zum Vertrieb elektronischer Information (online 
digitale Musikvertriebsdienste) lizensiert worden. Für derartige 
Verwendungszwecke müssen sie die entsprechenden Lizenzen erhal-
ten. Für Einzelheiten besuchen Sie http://www.mp3licensing.com.
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Hinweise zum Urheberrechte
rekordbox beschränkt die Wiedergabe und Vervielfältigung von urheber-
rechtlich geschützten Musik-Inhalten.
! Wenn codierte Daten, usw. zum Schutz der Urheberrechte in Musik-

Inhalten eingebettet sind, kann es unmöglich sein, das Programm 
normal auszuführen.

! Wenn rekordbox erkennt, dass kodierte Daten usw., für den Schutz 
der Urheberrechte in Musik-Inhalten eingebettet ist, kann der ablau-
fende Vorgang (Wiedergabe, Lesen, usw.) stoppen.

Aufnahmen, die Sie vornehmen, sind für persönlichen Genuss gedacht 
und dürfen nach dem Urheberrecht nicht ohne Zustimmung des 
Urheberrechtsinhabers anderweitig verwendet werden.
! Musik, die von CDs, usw. aufgenommen wurde, ist durch die 

Urheberrechtsgesetze der einzelnen Länder sowie durch internatio-
nale Abkommen geschützt. Es liegt in der vollen Verantwortung der 
Person, die die Musik aufgenommen hat, sicherzustellen, dass die 
Aufnehmen nicht gesetzwidrig verwendet werden.

! Beim Umgang mit Musik, die aus dem Internet heruntergeladen 
wurde usw., liegt es in der vollen Verantwortung der Person, die 
den Musik-Download ausgeführt hat, sicherzustellen, dass die 
aufgenommenen Inhalte entsprechend den Vorschriften auf der 
Download-Site verwendet werden.

 
— Änderungen der technischen Daten und das Design dieses Geräts 

ohne vorherige Ankündigung bleiben vorbehalten.
© 2016 Pioneer DJ Corporation. Alle Rechte vorbehalten.
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